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Von Jürgen Streicher

Oberursel. Absolute Weltklasse am 
Start, doch die Zuschauer sollten 
möglichst zu Hause bleiben und sich 
die 60. Auflage des Rad-Klassikers 
Eschborn-Frankfurt im Fernsehen 
anschauen. Dafür warben selbst die 
Veranstalter, das geneigte Publikum 
folgte brav, vielleicht auch, weil 
die Umstellung vom 1. Mai auf den 
ungewohnten Septembersonntag 
nicht in allen Köpfen angekommen 
war. Denn Tradition ist nun einmal 
Tradition. Da kommt auch Corona 
nicht dran vorbei.

Der 1. Mai und Radrennen auf Oberurseler 
Pflaster ist so eine Tradition. Hier sind auch 
schon die Legenden des Radsports, Eddy 

Merckx und Rudi Altig, Didi Thurau und jede 
Menge andere Helden des internationalen 
Radsports durchgekommen auf dem Weg zum 
Feldberg, der Billtalhöhe und später zum be-
rüchtigten Mammolshainer Stich. Immer 
schön pünktlich am „Tag der Arbeit“, als das 
Rennen noch „Rund um den Henninger Turm“ 
hieß und jeder Bub im Städtchen es kannte. 
Auch zuletzt unter dem neuen Namen immer 
ein Höhepunkt im Jahreskalender der „Or-
scheler“. Die Menschen standen an der Ber-
liner Straße und die Hohemarkstraße hinauf, 
später wurde der Marktplatz zum Mini-Hot-
Spot des Rennens, mit TV-Kameras, die live 
übertrugen. Mit Sprintwertung auf dem Kopf-
steinpflaster, immer ein schöner Werbeeffekt 
für die Stadt, mit Streckenfest und guter Lau-
ne. Kurzer Familienausflug mit dem Radl in 
die Altstadt, Beifall für die Sportler, freundli-
cher Applaus für die motorisierte Polizei, Bli-
cke und Winken zum Himmel, wenn die Hub-
schrauber am Himmel auftauchten und der 
Höhepunkt nahte.
Im 60. Jahr offenbarte sich eher Tristesse am 
Straßenrand. Um die Mittagsstunde noch be-
stimmten Ordner in gelben Westen und Poli-
zisten im üblich mattblauen Farbton das Stra-
ßenbild, mussten sich mit denen rumärgern, 
die sich mit ihnen herumärgerten, weil sie die 

öffentlichen Verkehrswege nicht wie gewohnt 
nutzen durften. Gefühlt die halbe Stadt abge-
sperrt über Stunden, nur zwei Schlupflöcher 
irgendwo im Randgebiet. Und nichts los am 
Straßenrand, nur hier und da ein paar Fans in 
der Feldbergstraße, der Homm-Kreisel kennt 
andere Belastungen, wenn König Fußball im 
Spiel ist. Die Sprintmeile zum Marktplatz, 
beidseitig mit Gittern abgesperrt, wie leerge-
fegt, auch als die Hubschrauber schon dröhn-
ten. Das öffentlich ausgeladene Publikum ist 
in einer Mischung aus Corona-Vorsicht und 
Beleidigtsein ausgeblieben, der 1. Mai am 19. 
September, das hat nicht so richtig funktio-
niert. Kein Hot-Spot nirgends.
Gegen 14.15 Uhr naht das Spektakel. Der kur-
ze, knackige Höhepunkt des Rennens aus 
Sicht der Oberurseler Radsportfans. Mit dem 
üblichen Vorspiel der Polizei-Armada und den 
bunten Materialwagen, mit Kamerateams und 
zuletzt den Besenwagen für die Gestrandeten 
eine knappe Minute Aufregung. Die Handvoll 
Ausreißer, die kurz zuvor vorbeikamen, wa-
ren da mit ihren fünf Minuten Vorsprung auf 
die Spitze schon auf der Kanonenstraße Rich-
tung Sandplacken unterwegs, das Feld der 
rund 140 fliegenden Männer auf ihren surren-
den Rädern personell immer noch stärker be-
setzt als die Zuschauerreihen hinter den Gittern.  
 (Fortsetzung auf Seite 3) 

Kurze Show vor wenigen Radsportfans

Es scheint fast, als würden sie fliegen über den holprigen historischen Asphalt den Marktplatz hinauf. Ein kurzer Moment nur und dann ist die 
rasende Show auch schon wieder vorbei, die Radprofis haben keinen Blick für die pittoreske Altstadt drumherum.  Foto: Streicher
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     einfach besser ist…

*Komplette Theorie (Klasse B) in nur 7 Werktagen!

   JUST

DRIVE!

www.fahrschule-hochtaunus.de

königstein
oberursel

             
  Intensivkurs*

bad homburg
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FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei     110 
Feuerwehr/Notarzt  112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Kliniken
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“   0800-111016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222
Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel 509120
Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  509205
Wasserschaden

Stromversorgung 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131-232466

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 8 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Veranstaltungen

Freitag, 24. bis Sonntag, 26. September 
Herbsttreiben, „Oberurseler Leben“ mit verkaufs-
offenem Sonntag 13-18 Uhr, Handwerkermarkt auf 
dem Epinay-Platz am Samstag, Dampfbahn und Ka-
russells für Kinder, fokus O., Start Freitagmittag auf 
dem Rathausplatz, gegen Abend auf dem Marktplatz

Freitag, 24. September 
„KurzKonzerte in der Kreuzkirche“ , von Barock 
bis Pop, Evangelische Kreuzkirchengemeinde, Gold-
ackerweg 17, Beginn 19 Uhr, fünf Blöcke zu je einer 
halben Stunde, der letzte Teil startet um 21 Uhr, An-
meldung: 06171-6987831

Samstag, 25. September  
bis Sonntag, 10. Oktober
Circus Rolina, Tiere, Artistik & Clownerie, Karten 
und Info: 0157-76349187, www.circusrolina.de

Samstag, 25. und  
Sonntag, 26. September 
Abschiedsfeier im Windrose-Garten: unter dem 
Motto „Zum letzten Mal Sardinen & Zwetschgen“: 
Am Samstag gegrillte Sardinen, Bifanas (portugie-
sische Steak-Brötchen), Augustiner und mehr zur 
Live-Musik von „Voll daneben“ und „White Room“,  
17-24 Uhr. Am Sonntag unterschiedlichste süße 
Zwetschgenkreationen aus aller Welt, dazu Live-Mu-
sik, 15-18 Uhr, Neutorallee 18

Samstag, 25. September 
Theater im Taunus: „Kein Wiener Blut“, Klavier-
kabarett von und mit St. Rosenberg, Academy of Sta-
ge Arts, Zimmersmühlenweg 27, Einlass 17 Uhr, Be-
ginn 18 Uhr, Ticketreservierung per E-Mail an info@
taunus-kuenstleragentur.de
Workshop „gegen Parolen und Vorurteile“, mit Dr. 
Tobias Krohmer und Yvonne Dettmar, Evangelische 
Auferstehungskirche, Ebertstr. 11, 14.30 bis 19 Uhr 
„Orgel PLUS Saxophon“: musikalischen Abendan-
dacht , Evangelische Christuskirche, 18 Uhr

Sonntag, 26. September 
Kürbisfest: Kürbisschnitzen und Kürbissuppe, letzte 
Möglichkeit, das Maislabyrinth zu besuchen, Fami-
lie Richard Bickert & die Maisgeister, Maislabyrinth 
Weißkirchen, Kurmainzer Straße 136, 11 bis 19 Uhr
„Lyrik am Sonntag“, Gesprächsrunde zu Gedichten, 
Kulturverein LiteraTouren, Zeppelinstraße 7, 16.30 
bis 18 Uhr, Anmeldung: 06171/51618

Dienstag, 21. September
Dienstagskino: deutsches Musiker-Biopic aus dem 
Jahr 2020, in der Port strasse, Hohemarkstraße 18, 20 
Uhr, Anmeldung mit genauer Personenanzahl not-
wendig: portstrasse@oberursel.de 

Donnerstag, 30. September 
„Applaus für ein Pferd“: Wenn Musikanten reisen, 
Lesung und Musik mit Birgitta Assheuer und Vaga-
bondoj, Portstrasse, Hohemarkstraße 18, 19.30 Uhr,  
Tickets in der Buchhandlung Libra, Rathausplatz 7

Regelmäßige Veranstaltungen
Waldbaden: „Waldbaden – Lebe Natur“, jeden 
zweiten Sonntag im Monat, kostenfreier Gesund-
heitsworkshop der BKK VBU in Oberursel, Dauer 
drei Stunden, Treffpunkt: Taunus Informationszent-
rum, Hohemarkstr. 192, 11 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 23. September
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Tel. 06172-23021

Freitag, 24. September
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970
Goethe-Apotheke im Taunus-Carré, Friedrichsdorf, 
Wilhelmstraße 23, Tel. 06172-9975751

Samstag, 25. September
Kirdorfer Apotheke, Bad Homburg, 
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300

Sonntag, 26. September
Central-Apotheke, Steinbach
Bahnstraße 51, Tel. 06171-9161100
Linden-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Eschbach, 
Jahnstraße 1, Tel. 06172-44696

Montag, 27. September
Kur- & Louisen-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Dienstag, 28. September
Hohemark-Apotheke, Oberursel,  
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711

Mittwoch, 29. September
Hof-Apotheke, Louisenstraße 55, 
Bad Homburg, Tel. 06172-92420

Donnerstag, 30. September
Rosen-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Erlenbach
Wetterauer Straße 3a, Tel. 06172-49640

Freitag, 1. Oktober
Medicus-Apotheke, Oberursel, 
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022

Samstag, 2. Oktober
Philipp-Reis-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 86, Tel. 06172-71449
Regenbogen Apotheke, Oberursel, 
Camp-King-Allee 8, Tel. 06171-21919

Sonntag, 3. Oktober
Bären-Apotheke, Bad Homburg
Haingasse 20, Tel. 06172-22102 

Regelmäßige Veranstaltungen
Energie-Impulsberatung: Dipl.-Bauingenieur Mar-
kus Hohmann, die Stadt und LandesEnergieAgentur 
Hessen informieren über Fördermöglichkeiten, Back-
haus, Kirchgasse 1, montags 15.30 bis 18.30 Uhr, 
Anmeldung unter 06171-2089111

Veranstaltungen

Samstag, 9. Oktober
„Steinbach repariert“: Reparatur von Kleinge-
räten, im Stadtteilbüro, Wiesenstraße 6, Ecke Un-
tergasse, 10 bis 13 Uhr, weitere Infos per E-Mail 
an hilfe@steinbach-repariert.de oder unter Telefon 
06171- 2078440

Ausstellungen
„Von Kopf bis Fuß“: Künstlerische Keramiken, Ke-
ramikwerkstatt der VHS Hochtaunus, Johanniskirche 
(Ruine), Urselbachstr. 59, Freitag 15-18 Uhr, Sams-
tag und Sonntag 11-17 Uhr (24. bis 26. September)
Fotoausstellung „Nachhaltig handeln – Arbeits-
schwerpunkte von Fairtrade“, zur bundesweiten 
Fairen Woche, Motto „Zukunft fair gestalten“, Stadt-
bücherei, Eppsteiner Straße 16-18 (bis 24. Septem-
ber) 
„Unterwegs“: Fotografien, Texte und Gebete, von 
Pfarrer Dr. Volker Dettmar und Pfarrerin Elke Neu-
mann-Hönig, Evangelische Versöhnungsgemeinde, 
Weißkirchener Str. 62, montags bis mittwochs und 
freitags 10 bis 12 Uhr und sonntags zu den Gottes-
diensten (bis 1. Oktober)
„Zwischen Welten“, Ausstellung der Farbwerke 
Oberursel, in der Stadtbücherei, zu deren Öffnungs-
zeiten (bis 8. Oktober)
„Freiraum 2021“: Karin Menzel, Werke der letz-
ten Jahre, „Menschen in der Musik und Kunst“, Alte 
Wache Oberstedten, Pfarrstraße 1, dienstags, don-
nerstags, freitags 9 bis 12 Uhr und 15 bis 17 Uhr, 
sonntags 15 bis 17.30 Uhr (bis 8. Oktober)
„Margit Matthews – Retrospektive der Foto-Ar-
beiten 1963 - 2020“: Galerie m50, Ackergasse 15a, 
dienstags, donnerstags, freitags 16 bis 18 Uhr, sams-
tags 10 bis 12 Uhr (bis 9. Oktober) 
Museum der Motorenfabrik, Rolls-Royce Deutsch-
land, Oberursel, Führungen 15 und 16.30 Uhr an je-
dem letzten Freitag im Monat, Geschichtskreis Mo-
torenfabrik Oberursel
„Kleinformate – Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kaufmannsläden und vieles mehr...“, Sonderaus-
stellung; sowie Dauerausstellung zu verschiedenen 
Themen, beispielsweise Seifenkisten oder Stadt-
geschichte, Vortaunusmuseum, Marktplatz 1, mitt-
wochs 10 bis 17 Uhr, samstags 10 bis 16 Uhr, sonn-
tags 14 bis 17 Uhr

Samstag und Sonntag Abschied 
vom Windrose-Garten feiern
Oberursel (ow). Die gegrillten Sardinen zum 
Brunnenfest sind legendär, und viele Oberur-
seler haben im Garten gegenüber der Windro-
se-Gaststätte gefeiert. Damit ist es nun bald 
vorbei, denn im Oktober wird der Verein den 
Garten räumen. Jahrelang hat der Verein den 
Garten sehr erfolgreich als Treffpunkt für in-
ternationale Begegnungen und Integrationsar-
beit genutzt. Nun lässt er es zum Schluss noch 
einmal so richtig krachen. 
1992 lud die Windrose zum ersten Mal in den 
Garten gegenüber der Neutorallee 18, zu ei-
nem internationalen Kulturfest, das auf gro-
ßen Zuspruch stieß. Bald wurde der Windro-
se-Garten zum Geheimtipp des Brunnenfes-
tes. Sardinen und gegrillte Steaks wurden 
fortan am Eingang zum Garten gereicht, im 
Garten gab es Musik, Bier, Wein, eine urige 
Atmosphäre und immer gute Stimmung. Die 
Besitzerin förderte die Integrationsarbeit, in-
dem der Verein den Garten unentgeltlich nut-
zen durfte. Er wurde komplett neu gestaltet. 
Ein Trupp portugiesischer Bauarbeiter, die für 
ein Jahr in Oberursel arbeiteten, baute neue 
Hütten, eine Bühne, die Brücke über den Ur-
selbach und vieles mehr. 2012 wurde die Brü-
cke renoviert und die technische Einrichtung 
des Gartens erneuert. In den vergangenen Jah-
ren und besonders in der Pandemie wurde der 
Garten zum Treffpunkt und Ausgangspunkt 
für Ausflüge, Schülerhilfe oder Sprachkurse. 
Nun verlässt die Windrose den Garten und 
lädt unter dem Motto „Zum letzten Mal Sardi-
nen & Zwetschgen“ zum Abschied ein: Am 
Samstag, 25. September, von 17 bis 24 Uhr 
gibt es gegrillte Sardinen, Bifanas (portugiesi-
sche Steak-Brötchen), Augustiner und mehr 
zur Live-Musik von „Voll daneben“ und 
„White Room“. Beide Bands sind dem Verein 
lange eng verbunden. Am Sonntag, 26. Sep-
tember, von 15 bis 18 Uhr gibt es im Rahmen 
des 2. Interkulturellen Zwetschgen(kuchen)-
festes eine Vielfalt unterschiedlichster süßer 
Zwetschgenkreationen aus aller Welt und 
dazu Live-Musik. So traurig der Abschied 
vom Garten ist, so sehr ist er nachvollziehbar: 
„Im nächsten Frühjahr wollen wir das Wind-

rose-Kulturcafé im Alberti-Haus in der Hospi-
talstraße eröffnen“, erläutert Reinhard Dun-
ger, Vorsitzender der Windrose. „Unsere alte 
Gaststätte wird abgerissen, und dann wäre es 
sehr schwer geworden, den Garten weiter zu 
betreiben und eine Toilette, Wasser und Strom 
zu stellen.“ Dennoch zeigt sich der Verein 
dankbar. „Viele Jahre wurde uns der Garten 
unentgeltlich zur Verfügung gestellt. Wir sind 
der Besitzerin dafür sehr dankbar und werden 
ihn in einem ordentlichen Zustand übergeben. 
Wir freuen uns sehr, dass andere Vereine die 
Einrichtungen und Materialien übernehmen 
und weiter nutzen können“, so Dunger. „Wir 
danken auch den Nachbarn für ihr Verständnis 
und ihre Unterstützung, wenn im Garten mal 
länger fröhlich gefeiert wurde, und wir hoffen, 
dass wir uns im nächsten Frühjahr in unserem 
neuen Kulturcafé Windrose in der Hospital-
straße wiedersehen!“ Der Eintritt ist frei, es 
gelten die 3G-Regeln. Kontakt: Reinhard.
Dunger@Windrose-Oberursel.de.

BEILAGENHINWEIS
Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Oberursel erleben 
„Herbsttreiben“



Klavierabend mit Kasia Wieczorek
Oberursel (ow). Nachdem die Kultur so lang-
sam wieder auf die Beine kommt, will auch 
die Chopin-Gesellschaft Taunus aktiv werden. 
Unter der Schirmherrschaft des polnischen 
Generalkonsuls findet am Sonntag, 3. Oktober, 
in der Stadthalle Oberursel ein Klavierabend 
mit der polnischen Pianistin Kasia Wieczorek 
statt. Die Chopin-Gesellschaft hat bewusst 
dieses Datum ausgewählt, um auf die spezielle 
musikalische Verbundenheit mit unserem 
Nachbarland Polen aufmerksam zu machen, 
die von Anfang an intensiv gepflegt wurde. 
Kasia Wieczorek hat sich in den vergangenen 
Jahren einen hervorragenden Ruf als Pianistin 
und Klavierpartnerin aufgebaut. In Jelenia 
Gora (Polen) in eine Musikerfamilie hinein-
geboren, kam sie schon in ganz jungen Jahren 
mit der Musik in Berührung. Durch ihre au-
ßergewöhnliche Vielseitigkeit hat sie mit vie-
len herausragenden Musikern, wie Sol Gabet-
ta, Ana Chumachenko, Julia Rachlin und vie-
len anderen, zusammengearbeitet. Sie ist 
Preisträgerin von Auszeichnungen mehrerer 
nationaler und internationaler Wettbewerbe 
und war mehrfach als Pianistin offizielle Be-
gleiterin beim ARD-Wettbewerb in München 
oder dem Wieniawski-Wettbewerb in Posen. 
Ihr Programm in Oberursel beinhaltet natür-
lich Werke von Frédéric Chopin. Dem stellt 
sie aber Komponisten wie Albéniz, de Falla 
und Turina gegenüber, die allesamt stark von 
Chopin beeinflusst wurden. Beginn ist um 17 
Uhr. Der Vorverkauf hat bereits begonnen und 
läuft nur über Frankfurt Ticket und die ange-

schlossenen Vorverkaufsstellen. Aus gegebe-
nem Anlass wird darauf hingewiesen, dass zu 
diesem Konzert nur Geimpfte, Genesene und 
tagesaktuell getestete Besucher zugelassen 
werden können. Diese sollten außer den ent-
sprechenden Nachweisen auch einen Perso-
nalausweis zur Identifikation mit sich führen.
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Bilingualer
Kindergarten

Bilinguale 
Eingangsstufe

Bilinguale
Grundschule

Bilinguales
Gymnasium

50 % Englisch, 
100 % Persönlich – 
unser bilingualer Unterricht

Tag der o� enen Tür

Open Fridays
    Online oder vor Ort!*

Lernen Sie unser bilinguales Konzept kennen
Eingangsstufe bis Klasse 4: 
Hessen Grundschule mit erweitertem internationalen Curriculum

Klasse 5 bis 10: 
Hessen Gymnasium G9 und Cambridge International Curriculum mit Mittlerem 
Abschluss

Klasse 11 und 12: 
Internationales Abitur als Hochschulreife (International Baccalaureate Diploma)

Termine und Voranmeldung unter https://accadis-isb.eu/open-friday
*) Je nach Infektionsgeschehen begrüßen wir Sie online oder vor Ort.

Äpfel,
die was werden

wollen,
sind bei uns

herzlich
willkommen.

€ 12,00 pro 100 kg
                                                            Apfelannahme in unserer
Familienkelterei in Frankfurt-Rödelheim. Mehr Infos
per Tel. 069 - 78 990 40 oder unter www.possmann.de

(Fortsetzung von Seite 1)

Das gab’s auch noch nie in all den Jahren. 
Und der Lokalmatador? John Degenkolb? Wo 
ist er in der bunten Masse, die wie ein Schlan-
genwesen den Marktplatz hinaufstrebt, so 
schnell, wie der normale Radler den Altstadt-
hügel nicht einmal hinunterbrettert? Einer hat 
ihn gesehen, der andere hat ihn nicht gesehen, 
die Handyfilme werden daheim ausgewertet. 
Wo ist John Degenkolb? Längst durch, heißt 
es unter Kennern der Szene. Der Mann in 
Rot-Schwarz mit der Startnummer 11 war da-
bei, bereit für den Heimsieg. Für den zweiten 
Triumph nach 2011 reicht es am Ende nach 
187 Kilometern aber nicht, der Oberurseler 
Degenkolb verliert den Zielsprint gegen den 
Belgier Jasper Philipsen und wird wie 2019 
Zweiter im Finale der Supersprinter. Und of-
fenbart später ein bewegtes Gemüt „zwischen 
Stolz und Frust“. Darf sich aber als Sieger der 
Herzen fühlen. 
Das waren auch ein bekannter Oberurseler 
Triathlet, der im vollen Outfit mit seinem 

kleinen Sohn als „Beifahrer“ knapp hinter den 
Stars dem Marktplatz hinaufstrebte. Da stieg 
die Lautstärke auf der Beifallskala des Publi-
kums noch einmal mächtig an. 

Kurze Show vor …

Kurze Konzerte in der Kreuzkirche
Oberursel (ow). Lange mussten Konzerte 
ausfallen oder sind wegen Corona gar nicht 
erst geplant worden. Nun darf wieder Musik 
im größeren Rahmen erklingen: Gäste können 
genießen, Künstler konzertieren. Um diesen 
Aufbruch zu feiern, lädt die evangelische 
Kreuzkirchengemeinde für Freitag, 24. Sep-
tember, zu einer besonderen musikalischen 
Aktion ein: Vier Organisten, die regelmäßig in 
den Gottesdiensten der Gemeinde spielen, ha-
ben ein abwechslungsreiches und kreatives 
Programm zusammengestellt. Gemeinsam 
spannen sie im Rahmen der „KurzKonzerte in 
der Kreuzkirche“ einen weiten Bogen vom 
Barock bis in die Neuzeit, von klassischen 
Choralbearbeitungen bis hin zu modernem 
Jazz und Pop – wobei selbst der Tango nicht 
fehlen wird.
Teil des Ensembles sind Susanne und Rein-
hard Lauer, die Gesang, Viola und Orgel er-
klingen lassen. Mit Georg Philipp Telemann 
und Heinrich Schütz haben Sie wohlbekannte 
Komponisten im Programm, bereiten aber 
auch ein Stück von Ernst Pepping vor, den 
kennenzulernen sich lohnt. Magdalene Höhn 
spielt außer Stücken von Mozart und 
Sweelinck auch die „Penguin’s Playtime“ des 
Zeitgenossen Nigel Ogden, für das an der Or-

gel buchstäblich einige Register gezogen wer-
den müssen. Jörg Diehl trägt einige moderne 
Stücke bei, „die ins Ohr gehen“, wie er an-
kündigt, darunter außer Jim Brickman und 
Enya auch Astor Piazzolla, der unlängst an-
lässlich seines 100. Geburtstags weltweit ge-
feiert wurde. Hierbei wird auch der Flügel in 
der Kreuzkirche zum Klingen gebracht. 
Schließlich spielt Pianistin Nina Gurevich ei-
nige spannende und herausfordernde Stücke 
aus ihrem Repertoire. 
Zur besonderen Idee hinter dem kleinen Kon-
zertformat gehört es, dass alle Musiker rund 
20 Minuten spielen und anschließend, bis zur 
nächsten halben Stunde, Gelegenheit zur Be-
gegnung und für einen kleinen Snack besteht. 
Beginn der Veranstaltung ist um 19 Uhr. Der 
Einlass ist jeweils zum Beginn eines neuen 
Kurzkonzertes geöffnet. Insgesamt gibt es 
dank des doppelten Einsatzes von Magdalene 
Höhn fünf Blöcke zu je einer halben Stunde, 
ehe der nächste musikalische Programmpunkt 
anfängt. Der letzte Teil der Veranstaltung star-
tet um 21 Uhr. Der Eintritt zum Konzert in der 
Kreuzkirche, Goldackerweg 17, ist frei. Eine 
Anmeldung über das Gemeindebüro unter Te-
lefon 06171-6987831 ist hilfreich, aber nicht 
zwingend.

Aufgehoben
Oberursel (ow). Aufgrund 
der vorzeitigen Aufhebung 
der Baustelleneinrichtung in 
der Friedrichstraße in 
Oberstedten fahren die Bus-
linien 41, 45, 48 und 49 ab 
sofort wieder ihre üblichen 
Strecken.

Konfirmation
Oberursel (ow). Am Sonn-
tag, 26. September, feiern 
folgende Kinder der Pfarrei  
St. Ursula Erstkommunion: 
Clara Balmes, Jakob Noah 
Dittmar, Mija Filko, Cle-
mens Paul, Frieda Trösch 
und Elea Weyerer (St. Hed-
wig, zweite Gruppe) sowie 
Julius Blumenroth, Silas 
Burkard, Hannah Kukuruzo-
vic, Lena Kukuruzovic, Lua-
na Loske, Amalia Steyer, 
Ricardo Volz, Pauline Wen-
zel und Anna Wenzel (St. Ur-
sula, zweite Gruppe). „Ein 
besonderer Dank gilt den 
Katecheten, die die Kinder 
in Kleingruppen begleiten 
und mit ihnen das Geheimnis 
der Eucharistie entdecken“, 
schreibt die Pfarrei. Die Got-
tesdienste sind den Familien 
vorbehalten. Eine Teilnahme 
von Gemeindemitgliedern ist 
nicht möglich. 

Kolping-Gast
Oberursel (ow). „Wie kommt 
Oberursels Geschäftswelt 
durch die Corona-Krise?“ ist 
das Thema des nächsten öf-
fentlichen Nachmittags-Treffs 
der Kolpingsfamilie Oberur-
sel am Dienstag, 28. Septem-
ber, um 15 Uhr im Pfarrer-
Hartmann-Haus an der Altkö-
nigstraße. Dazu informiert 
Citymanager Marcus Scholl 
von der Wirtschaftsförderung 
der Stadt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Limagottesdienst
Oberursel (ow). Am Sonn-
tag, 26. September, findet 
um 9.30 Uhr in der Heilig-
Geist-Kirche, Dornbachstra-
ße 45, ein ökumenischer 
Gottesdienst nach der Eu-
charistischen Liturgie von 
Lima statt. Der Gottesdienst 
wird von der evangelischen  
Heilig-Geist-Kirchenge-
meinde und der katholischen 
St.-Hedwig-Kirche gestaltet. 
Anmeldung unter Telefon 
06171-910733 oder per E-
Mail an ev.heilig-geist-kir-
che.oberursel@ekhn-net.de.

Abendandacht „Orgel Plus Saxofon“
Oberursel (ow). Die Orgel, die Königin der 
Instrumente, trifft am Samstag, 25. Septem-
ber, in einer  musikalischen Abendandacht um 
18 Uhr in der evangelischen Christuskirche 
mit einem weiteren Blasinstrument, dem Sa-
xofon, zusammen.
Welche faszinierenden Tonfarben herauskom-
men, wenn Orgelklänge auf Saxofonsound 
treffen, kann man an diesem Abend in der An-

dacht zum Wochenschluss erleben, in der die 
Musikerinnen Sarah Mehlhart (Saxofon) und 
Kantorin Gunilla Pfeiffer (Orgel und Klavier) 
in die Klangwelt mit Bach, Fauré, Rameau 
und anderen eintauchen. Der liturgische Part 
der Andacht liegt in den Händen von Pfarrer 
Reiner Göpfert. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. Mehr Infos gibt es auf der Home-
page der Kirche christuskirche-oberursel.de.

Pianistin Kasia Wieczorek wird nicht nur 
Werke von Chopin bei ihrem Konzert in der 
Stadthalle spielen.  Foto: Chopin-Gesellschaft  

Diese Familie aus Detroit hat es sich am Hot-
Spot vor ihrem Haus an der Einfahrt in die 
Altkönigstraße bequem gemacht.  Foto: js

„Dorfspaziergang“ für junge Familien
Oberursel (ow). Seit vielen Jahren arbeitet 
die Stadt an familienfreundlichen und famili-
enentlastenden Strukturen. Ein großer Mei-
lenstein auf diesem Weg war im Oktober 2013 
der Start der Fachstelle „Willkommen von 
Anfang an – Frühe Hilfen Oberursel“.
Damit junge Familien mit Kindern im Alter 
zwischen null und drei Jahren ihre Stadt und 
alle passenden Angebote kennenlernen und 
auch Kontakt zu Gleichgesinnten knüpfen 
können, bietet die Fachstelle wieder einen 
kostenfreien sogenannten „Dorfspaziergang“ 
an. „Natürlich ist Oberursel kein Dorf, doch 
ein afrikanisches Sprichwort sagt, dass es be-
kanntlich ein ganzes Dorf braucht, um ein 
Kind gesund aufwachsen zu lassen – und die-
ses sprichwörtliche ‚Dorf‘ möchte Oberursel 
für junge Familien sein“, heißt es.
Denn in der heutigen Zeit ist es längst nicht 
mehr selbstverständlich, dass Großeltern, Ver-
wandte oder Freunde in der Nähe sind, wenn 
ein Kind geboren wird. Es gibt meist viele 
Fragen zu den unterschiedlichsten Themen 
und Lebenslagen in der Familiengründungs-
phase. Und hier setzt die Fachstelle mit den 

„Dorfspaziergängen“ an. Der letzte Dorfspa-
ziergang in diesem Jahr – eine Maske ist we-
gen des Aufenthalts ausschließlich im Freien 
nicht erforderlich, ein Schnelltest wird emp-
fohlen – findet am Samstag, 2. Oktober, statt. 
Treffpunkt ist um 10.30 Uhr vor dem Rathaus. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Im Laufe des etwa 45-minütigen Spazier-
gangs gibt es auch Spannendes über aktuelle 
und geschichtliche Entwicklungen rund um 
Oberursel zu erfahren. Der Spaziergang wird 
geleitet von der Stadtführerin Marion Unger 
und begleitet von der pädagogischen Fach-
kraft „Frühe Hilfen Oberursel“, Verena Win-
terle. Die Route führt zu zahlreichen Einrich-
tungen, wie der Elternberatung, dem Famili-
entreff, den Tagesmüttervereinen und dem 
Wochenmarkt. 
Der Endpunkt ist am Spielplatz im Deschauer 
Park. Alle Eltern sind dort zu einem Kaffee 
am „Straßenkreuzer“ von St. Ursula eingela-
den. Weitere Infos gibt es im Internet unter 
www.fruehehilfen-oberursel.de oder bei Vere-
na Winterle, Telefon 06171-502235, E-Mail: 
fruehehilfen@oberursel.de.



Die Schlange ist ständig lang, das Angebot der kostenlosen Wäsche kommt gut an. Am Spritz-
schlauch legen grüne Stadtverordnete Hand an.  Foto: js
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Es wird wieder repariert
Oberursel (ow). Unter Einhaltung der gefor-
derten Hygienevorschriften können die Eh-
renamtlichen des Netzwerks Bürgerengage-
ment Oberursel (NBO) und des Deutschen 
Amateur-Radio-Clubs am Samstag, 2. Okto-
ber, wieder defekte Geräte reparieren. 
Die „Reparierer“ freuen sich auf Kunden und 
ihre defekten Geräte: Zwischen 10 und 13 
Uhr werden Rasierapparate, CD-Spieler, Kaf-
feemaschinen und vieles mehr untersucht und 
repariert. Die Reparatur ist kostenlos, ledig-
lich für eventuell notwendige Materialkosten 
müssen die „Kunden“ aufkommen. Die Werk-

statt befindet sich im Georg-Hieronymi-Saal, 
Rathaus, Oberhöchstadter Straße 7 (Seiten-
eingang des Rathauses – an der Einfahrt Tief-
garage Stadthalle).
Da die im Hieronymi-Saal zulässige Perso-
nenzahl begrenzt ist, ist eine Anmeldung er-
forderlich per E-Mail an zeit_spenden@ober-
ursel.de oder unter Telefon 06171-502180. 
Ohne Terminvereinbarung ist kein Zutritt ge-
stattet. Anmeldungen sind ab sofort bis spä-
testens 1. Oktober möglich. Die Kunden be-
kommen zeitnah mitgeteilt, ob und wann sie 
zum Termin erscheinen können. 

Der Wiederaufbau beginnt, das Wasser läuft ein, die Planer sind auf der Ziellinie: Der Maas-
grundweiher wird ökologisch optimiert. Auf dem Foto erkennt man den pyramidenartigen Auf-
bau der Uferrandbefestigung.  Foto: js

Die ökologische Aufbaukur
ist bereits im Endstadium
Oberursel (js). Die ökologische Aufbaukur 
für den schon lange kränkelnden oberen 
Maasgrundweiher geht in die finale Phase. Ab 
jetzt darf der Wasserspiegel wieder steigen. 
Um bis zu zwei Meter war der Uferbereich 
abgetragen worden, um die Basis für eine 
neue Uferrandbefestigung zu schaffen. In den 
kommenden Tagen soll auch die Bepflanzung 
der neuen Flachwasserzonen beginnen, sie 
könnten zum Refugium für „blühaktive stand-
ortgerechte Feucht- und Sumpfpflanzen“ wer-
den, wie das Kay Pieter Stehns-Nix nennt, der 
Experte für Gewässerökologie vom Planungs-
büro, das die Aufbaukur seit Juli inszeniert. 
Wolfstrapp zum Beispiel, auf jeden Fall soll 
es richtig schön bunt werden am beliebten Ge-
wässer im Wiesengrund. Und zu gewissen 
Zeiten im Jahr belebt von Millionen Kaul-
quappen im Flachwasser. „Pflanzenkläranla-
ge“ sagen Gewässerbiologen auch dazu, nach 
einem ähnlichen Prinzip werden zwei 
schwimmende Pflanzinseln vor der „richti-
gen“ Insel am westlichen Uferrand ihren Job 
als Kläranlage erfüllen. „Wie Segelschiffe vor 
Anker muss man sich das vorstellen“, sagt 
Kay Pieter Stehns-Nix.
Seit Juli, seit dem Beginn des Wasserablas-
sens, stehen Bauzaungitter rund um den Wei-
her, durchs Drahtgeflecht kann man dem Fort-
schreiten der Arbeiten zusehen. Auch dem 
Nutria beim Schwimmen und ein paar Enten, 
die sich nicht haben abschrecken lassen, als 
die Bagger gekommen sind und sich weiter-
hin in der nun großen Pfütze tummeln. Viel 
Ärger gab es da zu Beginn der Arbeiten mit 
dem Naturschutz, wegen Brutzeiten von Am-
phibien und gefiederten Tieren, berichtet Su-
sanne Kahler vom städtischen Umweltamt. 
Das Problem: „Im aquatischen Raum gibt es 
nie den richtigen Zeitpunkt“, so Stehns-Nix, 
irgendeine Spezies genießt immer Schonzeit. 
Der Weiher aber brauchte die Kur, seit min-
destens drei Jahren wird darüber diskutiert, 
seit fast sieben Jahren schon wird er künstlich 
beatmet. Gezielter Sauerstoffeintrag durch die 
Belüftungsanlage in Schläuchen führte zur 
Reduzierung der Schlammmenge im Gewäs-
ser und zur Verbesserung der Wasserqualität, 
aber mehr als Stabilisierung auf niedrigem 
Niveau brachte das nicht. Jetzt spricht Um-
weltdezernent Christof Fink von „ökologi-
scher Optimierung“ und einem „wunderbaren 
Beitrag zur Aufwertung des Naherholungsge-
bietes“.
Selbstreinigungsfunktion ist ein wichtiges 
Stichwort bei den Maßnahmen zur Erfri-
schung des Lebensraums Wasser im Maas-
grund. Außer der ökologisch aktiven „Schilf-
zone“ im Flachwasserbereich sind dafür die 
pyramidenartig aufgeschichteten braunen Xy-

litwalzen zuständig, ein offenporiges Materi-
al, das Nährstoffe umsetzt und bindet. Mit den 
Stein- und Kiesaufschüttungen tragen sie 
auch zur Stabilisierung der Uferrandbereiche 
bei. Damit die Fördermittel aus Wiesbaden für 
das Projekt sprudeln, ist sogar ein „Teich-
mönch“ eingebaut worden. So wird ein Bau-
werk am Überlauf eines Teichs genannt, das 
den Ablauf von stauerstoffarmem Wasser för-
dert und gleichzeitig sauerstoffreiches Wasser 
bewahrt. Davon wird auch die Nidda profitie-
ren, weil der Urselbach, in den das Maas-
grundwasser fließt, letztendlich das Wasser 
aus dem Weiher in die Nidda trägt. Weil das 
so ist, hat die Stadt einen Landeszuschuss in 
Höhe von 180 000 Euro für die Sanierung ih-
res kleinen Gewässers bekommen und wird 
vielleicht erwähnt, wenn die Nidda in eine 
höhere Güteklasse aufsteigt. Dies soll 2027 
der Fall sein.
Die Stadtkasse muss für die ökologische Auf-
baukur rund 300 000 Euro aufbringen. Das 
war der Plan, als der Umwelt-Staatssekretär 
aus Wiesbaden vor fast zwei Jahren den För-
derbescheid vorbeibrachte, die Kostenplanung 
werde aktuell eingehalten, sagte Erster Stadt-
rat Christof Fink am Dienstag beim Ortstermin 
am Weiher. Ende Oktober schon können die 
Oberurseler wohl wieder ums ökologisch 
wertvolle Gewässer flanieren, „richtig schön“ 
werde es dann im kommenden Jahr um diese 
Jahreszeit sein, verspricht Chefplaner Andreas 
Löffert. Und auch die Bedeutung der Sanie-
rung sei dann sicht- und spürbar. „Wir werden 
mit Ökologie Naherholung schaffen.“

Adenauerallee wird 
zur Fahrradteststrecke
Oberursel (js). Der „Tag des Fahrrads“, erst-
mals als komplette Outdoor-Veranstaltung 
konzipiert und vom Frühling in den Früh-
herbst verlegt, könnte in der neuen Form zum 
Erfolgsmodell werden. Zumal in Kombinati-
on mit dem „Radklassiker Eschborn Frank-
furt“, der auch am ungewohnten Termin seine 
Fans mobilisiert hat. Von einer Win-Win-Situ-
ation wurde gerne gesprochen am Sonntag in 
der Adenauerallee, perfektes Wetter hatte den 
unterschiedlichen Interessen den Boden berei-
tet.
Luft nach oben bleibt sicherlich nach dem ers-
ten „Tag des Fahrrads“ in der Adenauerallee, 
aber dafür ist ja auch noch viel Platz auf der 
Flohmarktfläche und dem sich anschließen-
den Grün zwischen Kaisereiche und Spring-
brunnen mit Blick auf den Bahnhof. Viel Platz 
für weitere Mitstreiter im Sinne einer „Ver-
kehrswende jetzt“, die ein Besucher mit Wim-
pel am Rad einforderte. Von Corona ins Freie 
gedrängt, präsentierten sich Händler und der 
ADFC Hochtaunus, Fahrrad-Touristiker und 
Mitarbeiter aus dem Rathaus als Werber für 
die Fahrradstadt Oberursel, die spezielle Re-
paraturstation Flickwerk und ein bisschen 
mehr als radpolitisch die Grünen mit einer 
kostenlos von allen Interessierten zu nutzen-
den Radwaschanlage. Allenfalls der Floh-
markt der angebotenen Fahrräder in einem 
knappen Zaun-Geviert fand nicht so viele In-
teressenten wie sonst im Frühling, wenn die 
Saison beginnt. Kleinkinderräder ab 50 Euro 
und Radklassiker mit einigen Jahren auf den 
Reifen für kleines Geld standen auch am 
Nachmittag noch im Käfig, ebenso der Höhe-
punkt des Flohmarkts, ein Lasten-E-Bike mit 
Doppel-Kinderwagen für 3495 Euro.
„Ich finde das gut hier draußen, viel besser als 
in der Stadthalle.“ Ein viel gehörter Satz am 
Sonntag. Das Fahrrad da, wo es hingehört, ein 
bisschen natürlich auch Schaufahren der Be-
sucher. Und die Möglichkeit zum Testen. In-
klusionsräder, Familienlastenräder, Business-
räder, die Oberurseler Klimainitiative hat 
Fahrräder mit Lastenanhängern zum Probe-
fahren mitgebracht, auf einem Fahrradpar-
cours in der für Autos gesperrten Adenaueral-
lee sind Übungsfahrten möglich. Ein Rikscha-
fahrer mit E-Unterstützung fährt die Besucher 

über Stunden rauf und runter spazieren. Der 
Bürgermeister muss auch mal mitfahren und 
darf dem Volk im Vorbeischweben zuwinken. 
Alexander Trobitz hat gemacht, was er schon 
lange wollte. Der Oberurseler und seine Frau 
haben sich ihre nicht ganz billigen Räder von 
ADFC-Experten codieren lassen. Der lang-
jährige Partner der Stadt beim Tag des Fahr-
rads bietet das stets an, die Codierung soll 
eine gute Diebstahlsicherung sein, das Ange-
bot ist am Sonntag stark gefragt. Der ADFC 
hat sogar einen roten Teppich zu seinem Stand 
ausgelegt, quer zum Rad- und Fußweg ent-
lang der Adenauerallee. Ebenso beliebt die 
Radwaschanlage der Grünen mit Vorwäsche 
durch einen Spritzschlauch, mit dem Stadt-
verordnete, die sonst für bessere Radinfra-
struktur in der Stadt werden, fleißig Hand an-
legen. Die durch den Generator erzeugten 
Geräusche liegen permanent in der warmen 
Septemberluft, so viele ungewaschene Fahrrä-
der in Oberursel. Die sauberen leuchten in der 
Spätsommersonne, Radfahren boomt, ver-
stärkt durch zufällige Laufkundschaft, die 
nach dem Blick auf die Stars der Szene am 
Marktplatz noch mal in der Allee vorbei-
schauen.
Michael Steinmetz hat ein altes Damenrad der 
legendären Marke Hercules neben dem Stand 
der „Flickwerkstatt“ aufgebockt. Das Hinter-
rad fehlt, da gibt es was zu tun. Steinmetz ge-
hört zum Team der „Reparaturstation Flick-
werkstatt“ unter dem Dach des Internationa-
len Vereins Windrose. In einem Hinterhof in 
der Altstadt werden alte Fahrräder wieder flott 
gemacht, manchmal auch noch jüngere, je 
nachdem, was so reinkommt bei den Flick-
werkern, die dort ihr gutes Werk tun. Mit 
„Spaß am Schrauben“, so Michael Steinmetz, 
so steht es auch auf dem handgeschriebenen 
Plakat am Stand. Denn „Schrauberinnen und 
Schrauber“ für das offene Team sind gesucht, 
der Tag des Fahrrads ist die Werbeplattform, 
Vorstellungsgespräche ohne Voranmeldung 
sind möglich. 
Sind die Räder wieder verkehrstauglich, dür-
fen sie auch wieder auf die Straße. Schon vie-
le Flüchtlinge etwa, Asylbewerber und viele 
andere Menschen haben sich über ein Rad aus 
der Flickwerkstatt gefreut.

Vergängliche Kunst auf der Straße, passend zum Thema: Joris Christansen aus Bommersheim 
hat die Szene „Radler auf dem Weg zum Großen Feldberg“ auf Einladung der Stadt auf die 
Adenauerallee gesprayt.  Foto: js

Fundsache: Der geschmiedete Storch vom 
Storchenbrunnen am Wegesrand ist wieder 
aufgetaucht. Andreas Löffert (l.) und Kay Pie-
ter Stehn-Nix vom Planungsbüro haben ihn 
im Schlamm ausgebuddelt.  Foto: js
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Pianistin Sigrid Althoff beschert zusammen mit den drei Tenören Stefan Lex, Michael Kurz und 
Giovanni da Silva (v. l.) dem Publikum einen entspannten musikalischen Abend.  Foto: fch

Führung durch die Altstadt
Oberursel (ow). Der Bereich „Stadtmarke-
ting, Kommunikation und Events“ der Stadt-
verwaltung bietet im Oktober wieder eine öf-
fentliche Stadtführung an – unter Einhaltung 
der aktuell geltenden Abstands- und Hygien-
emaßnahmen. Am Samstag, 2. Oktober, kön-
nen Interessierte an einer Altstadtführung teil-
nehmen. Diese beginnt um 14 Uhr. Treffpunkt 
ist auf dem Marktplatz vor dem Vortaunus-
museum. Die Kosten betragen drei Euro pro 
Person. Das Tragen einer Mund-Nasen-Bede-
ckung sowie ein negativer Corona-Test wer-

den empfohlen. Personen mit Erkältungs-
symptomen können nicht an der Führung teil-
nehmen.   
Für die Führung ist eine Anmeldung bis Frei-
tag, 1. Oktober, erforderlich, da die Gruppen-
größe auf maximal zehn Personen je Stadtfüh-
rer begrenzt ist. Anmeldung bitte mit Angabe 
von Name, Adresse und Telefonnummer in 
der Tourist-Information im Vortaunusmuseum 
unter Telefon 06171-502232 oder per E-Mail 
an tourismus@oberursel.de. Erst nach erfolg-
ter Zusage ist die Anmeldung verbindlich.

Austausch mit
Markus Koob
Oberursel (ow). Die CDU lädt für Donners-
tag, 23. September, ab 19.30 Uhr zu einer 
Kneipendiskussion mit ihrem Bundestagsab-
geordneten und -kandidaten Markus Koob in 
die Brennbar im Brauhaus Oberursel, Acker-
gasse 13, ein. Gäste können sich mit Markus 
Koob austauschen. Es gelten die jeweils gül-
tigen Coronabestimmungen.

Haushaltsplan der
Gemeinde liegt aus
Oberursel (ow). Der Haushaltsplan für die 
evangelische Heilig-Geist-Kirchengemeinde 
für das Jahr 2021 liegt im Gemeindebüro 
noch bis Montag, 27. September, zur Ein-
sichtnahme aus. Wer Einsicht in den Haus-
haltsplan nehmen möchte, kann sich im Ge-
meindebüro unter Telefon 06171-910733 an-
melden.

Orscheler feiern mit Tenören 
Frauen, Liebe und den Wein 
Oberursel (fch). Mit einem bunten Reigen 
immer wieder gern gehörter Melodien aus der 
Welt der Oper feierten die drei Tenöre Stefan 
Lex, Michael Kurz und Giovanni da Silva, be-
gleitet von Sigrid Althoff am Piano, ein 
schwungvolles Wiederhören und -sehen mit 
ihren Oberurseler Fans. Der Kultur- und 
Sportförderverein Oberursel (KSfO) hatte er-
neut ein klassisches Konzert mit den drei Te-
nören und der Pianistin ermöglicht. Dieses 
Mal erfreuten die Sänger und die Musikerin 
rund 200 Klassikfans nicht wie in den Jahren 
zuvor auf der Bühne des Theaters im Park, 
sondern auf der im Hof der Grundschule Mit-
te. 
Der Konzerttitel „Drei Tenöre – Drei Freun-
de“ war Programm. Und wurde mit „Ein 
Freund, ein guter Freund“ aus der Tonfilm-
Operette „Die Drei von der Tankstelle“ aus 
dem Jahr 1930 voller Schwung präsentiert. 
Stefan Lex und Sigrid Althoff waren von ih-
rem Wohnort Dortmund in den Hochtau-
nuskreis gekommen, Michael Kurz und Gio-
vanni da Silva aus Köln. Ob als Trio „O wie 
trügerisch sind Frauenherzen“ („La Donna è 
mobile“ aus der Oper „Rigoletto“ von Gius-
eppe Verdi) oder als Solisten wie Michael 
Kurz mit „Ich bin nur ein armer Wanderge-
sell“ aus der Operette „Der Vetter aus Dings-
da“ von Eduard Künneke, die drei Tenöre wie 
auch die Pianistin begeisterten ihre Zuhörer 
an diesem warmen Sommerabend mit vielen 
Weisen. 
Immer wieder bezogen die Künstler ihre Zu-
hörer mit in ihr Programm ein. So widmeten 
sie dem scheidenden Stadtoberhaupt Hans-
Georg Brum das Auftrittslied „Als flotter 
Geist“ des Sandor Barinkay aus Johann 
Strauß’ (Sohn) Operette „Der Zigeunerba-
ron“. Das Publikum wiegte sich begeistert im 
Takt des bekannten Refrains „Ja, das alles, auf 
Ehr’, das kann er und noch mehr. Wenn man’s 
kann ungefähr, ist’s nicht schwer“. Für das 
Diamant-Ehepaar Brigitte und Manfred Kopp 
im Publikum sowie die seit 16 Jahren mit ihm 
verheiratete Sigrid Althoff stimmte Stefan 
Lex das Liebeslied aus Giacomo Puccinis 
Oper „Manon Lescaut“ an. Helen Schroth 
vom „Theater im Park“ dankten die vier 
Künstler für die jahrelange gute Zusammen-

arbeit und begrüßten unter den Zuschauern 
Brunnenkönigin Verena I. und ihren Brunnen-
meister Andreas. 
Es dauerte nicht lange, und schon stimmten 
die Grillen rund um den Schulhof voller Be-
geisterung und mit Ausdauer in den Gesang 
der Tenöre ein. Gekonnt und mit scheinbar 
großer Leichtigkeit interpretierten die drei 
Sänger ihrem Open-Air-Publikum Perlen aus 
der Welt der Tenorliteratur wie „Die Mädis, 
die Mädis, die Mädis vom Chantant“ aus Em-
merich Kalmans „Die Csardasfürstin“ und „Ja 
das Studium der Weiber ist schwer“ aus Franz 
Lehárs Operette „Die lustigen Weiber von 
Windsor“. Dabei gelang ihnen auch ein No-
vum, indem sie ohne einen Tropfen Alkohol 
das berühmteste Trinklied der Weltliteratur 
„Libiamo ne‘ lieti calici“ (Lasst uns kosten 
aus diesen frohen Kelchen) aus Verdis Oper 
„La traviata“ fröhlich darboten. 

Drei Lieblingslieder

Zudem verriet jeder der drei Tenöre sein gro-
ßes Vorbild und sang zur Freude der Zuhörer 
dessen jeweiliges Lieblingslied vor. Stefan 
Lex sang von seinem Vorbild Beniamino Gig-
li (1890-1957) dessen Lieblingslied „L’ultima 
canzone“. Michael Kurz interpretierte von 
seinem Idol Luciano Pavarotti (1935-2007) 
mit „Musica Proibita“ von Komponist Gastal-
don und Giovanni da Silva von seinem Vor-
bild Carlo Bergonzi (1924-2014) „Serenata“ 
von Toselli die jeweilige Lieblingsarie. Das 
große Vorbild aller drei Tenöre aus Deutsch-
land ist Fritz Wunderlich (1930-1966). 
Mit drei bekannten Melodien entführten die 
Tenöre ihr Publikum über den großen Teich in 
die USA. Von Leonard Bernstein interpretier-
ten sie aus der West Side Story „Tonight“, von 
Nicholas Brodszky „Be My Love“ aus dem 
MGM-Film „Der Fischer von Louisiana“ und 
„Because You May Be Mine“. Pianistin Sigrid 
Althoff begeisterte mit ihrer Interpretation der 
„Drei Haselnüsse für Aschenbrödel“ von Ka-
rel Svoboda. 
Die stürmisch herbeigeklatschten Zugaben 
wurden mit bekannten Weisen wie „Ja, ja, der 
Chiantiwein“, „O sole mio“ und „Nessun dor-
ma“ gegeben.
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SPD lädt zum Wahlabend ein
Oberursel (ow). Die SPD lädt Mitglieder und 
Sympathisanten dazu ein, am 26. September 
die aktuellen Hochrechnungen zur Bundes-
tagswahl gemeinsam live an den Bildschir-
men zu verfolgen und sich über die Ergebnis-
se auszutauschen. Für alle Interessenten ist 
dafür ab 17.30 Uhr das Gasthaus „Zum Ad-
ler“, Eppsteiner Straße 8, reserviert. 
In lockerer Atmosphäre besteht die Gelegen-
heit, den Wahlkampf noch einmal Revue pas-

sieren zu lassen, bundesweite Trends und ers-
te Wahlkreisergebnisse einzuordnen und dar-
über mit Vertretern des SPD-Vorstands, der 
SPD-Fraktion und der Ortsbeiräte zu diskutie-
ren. Aufgrund der aktuellen Corona-Situation 
sowie zur besseren Planbarkeit bittet die SPD 
bis zum 24. September um Anmeldung per E-
Mail unter info@spd-oberursel.de. Bei der 
Veranstaltung am Wahlabend gelten die 3-G-
Regeln. 

Start für die zweite Auflage
des „Oberurseler Klimathons“
Oberursel (ow). Genau einen Tag nach der 
Bundestagswahl startet der „2. Oberurseler 
Klimathon“. Das Format eines öffentlichen 
Klimawettbewerbs für die Bürger einer Kom-
mune wurde im vergangenen Jahr in Oberur-
sel „erfunden“. Der Ortsverein des Bundes für 
Umwelt und Naturschutz (BUND) sowie die 
Lokale Oberurseler Klimaschutzinitiative 
(LOK) waren die Initiatoren. Ermöglicht wur-
de die Umsetzung durch die Stadtwerke, die 
das Projekt als Sponsor finanzierten. Das Kli-
ma-Startup worldwatchers steuerte die tech-
nisch-inhaltliche Umsetzung bei.
Ausgehend vom bundesweiten Pilotprojekt in 
Oberursel hat sich der „Klimathon“ mittler-
weile von Flensburg über den Kreis Offen-
bach bis in den Landkreis München verbrei-
tet. Ab dem 27. September erfolgt nun in 
Oberursel die zweite Auflage des app-basier-
ten Klimaschutzwettbewerbs. Dieses Jahr un-
terstützt auch die Stadt den Wettbewerb.
Was genau ist der Klimathon? Der für Bürger, 
Vereine, Schulen, Unternehmen und sonstige 
Gruppen konzipierte Klimaschutzwettbewerb 
basiert auf der kostenlosen App „worldwat-
chers klimakompass“. Analog zum Stadtra-
deln, an dem sich zahlreiche Kommunen be-
reits seit vielen Jahren beteiligen, können die 
Teilnehmer entweder als Einzelperson oder 
als Team sechs Wochen lang in unterschiedli-
chen Themenbereichen ausprobieren, wie 
Klimaschutz ganz konkret im Alltag umge-
setzt werden kann. Dabei lassen sich Einspar-
potenziale in sämtlichen Bereichen des per-
sönlichen privaten Lebensstils entdecken. 
Auch der eigene CO2-Fußabdruck kann über 
die App ermittelt werden. 
Während des 42-tägigen Aktionszeitraums 
können die Teilnehmer in der App für sie in-

teressante Challenges auswählen, diese im 
Rahmen des Klimathons für mindestens eine 
Woche umsetzen und ihre Erfolge in der App 
dokumentieren. Jede der sechs Klimathon-
Wochen dreht sich um ein bestimmtes Thema, 
angefangen bei Mobilität über Ernährung und 
Wohnen bis hin zu Freizeit, Urlaub, Konsum 
und digitalem Leben. 
Entsprechend vielfältig sind auch die einzel-
nen Klimaschutz-Challenges: Beim Themen-
feld Mobilität gilt es beispielsweise, eine Wo-
che lang mit dem Fahrrad oder per ÖPNV zur 
Arbeit zu pendeln und das Auto dafür stehen 
zu lassen. Im Themenfeld Ernährung kann 
etwa eine Woche lang auf Leitungswasser an-
stelle von Mineralwasser aus der Flasche ge-
setzt oder eine Woche lang eine pflanzenba-
sierte Alternative zu Kuhmilch ausprobiert 
werden. Die Themenwochen werden vom 
Projektteam unter Leitung des Oberurseler 
Klimaschutzmanagers Georg Hiltl kommuni-
kativ auf der Website und den Social-Media-
Angeboten der Stadt kommuniziert und in-
haltlich begleitet.
Die ersten Teams haben sich schon angemel-
det, und die Möglichkeit besteht auch weiter-
hin noch bis zum 25. September. Nachmel-
dungen werden auf Anfrage, aber auch nach 
dem Start noch möglich sein. Zwecks Anmel-
dung genügt eine formlose E-Mail mit Team-
namen, Vor- und Nachname des Team-Kapi-
täns sowie dessen Telefonnummer und E-
Mail-Adresse an klimathon@oberursel.de. 
Der Team-Kapitän erhält dann rechtzeitig vor 
dem Start des Klimathons von Georg Hiltl den 
Code, mit dem sich die Team-Mitglieder in 
der App registrieren können. Oberurseler, die 
als Einzelperson teilnehmen möchten, nutzen 
einfach den Code 2ok-2021. 

Der Vorhang hebt sich endlich 
wieder im Stadttheater der VHS
Oberursel (fch). Der Start in die Saison 
2021/22 im Stadttheater Oberursel ist ein 
wichtiges Signal der Zuversicht nach mehr als 
eineinhalb Jahren Spielpause. Das kultur-
hungrige Publikum darf sich auf ein ebenso 
kurzweiliges wie niveauvolles Programm 
freuen. Den aktuellen Spielplan stellten Cars-
ten Koehnen, Leiter der VHS Hochtaunus, 
und VHS Hochtaunus Fachbereichsleiter Se-
bastian Scherer, der unter anderem für das 
Stadttheater Oberursel zuständig ist, vor. Bei 
der Präsentation anwesend waren Udo Kei-
del-George, Geschäftsführer des Kultur- und 
Sportfördervereins Oberursel (KfSO), Jana 
Hartig von den Stadtwerken Oberursel, Caro-
la Vach und Ann-Kathrin Hintsch von der 
Nassauischen Sparkasse (Naspa), allesamt 
Vertreter der Sponsoren des Stadttheaters 
Oberursel. 

Promifaktor lockt Zuschauer

Im Januar 2020 fand vor der Corona-Zwangs-
pause die letzte Vorstellung mit „Die Physi-
ker“ von Friedrich Dürrenmatt statt. Danach 
konnte keine der geplanten Vorstellungen 
mehr aufgeführt werden, wie Carsten Koeh-
nen bedauerte. „Die Auslastung des Stadtthe-
aters liegt in der Regel zwischen 75 und 80 
Prozent. Das zeigt, dass das Theater gut ange-
nommen wird“, sagte der VHS-Leiter. Das 
Publikum komme seit Umstellung auf die 
Online-Plattform aus Oberursel und dem Um-
land von Idstein über Frankfurt bis aus der 
Wetterau. „Die Zahl der früher 200 Abonne-
menten ging zurück, dafür werden mehr Ti-
ckets im Einzelverkauf gebucht.“ Und auch 
die Entscheidung vor zehn Jahren für die Zu-
sammenarbeit mit einem Tourneetheater sei 
die richtige gewesen. Zuvor habe der „Promi-
Faktor“ gefehlt. 
Seither waren viele bekannte Schauspieler auf 
der Oberurseler Stadttheater-Bühne zu sehen. 
Das setzt sich in der kommenden Saison fort 
wie Sebastian Scherer informiert. „Wir haben 
das 4-plus-1-Konzept mit vier Schauspielen 
und Komödien und einem Musiktheaterstück 
erneut umgesetzt.“ Gleich zum Start gibt es 
am 11. Oktober mit dem Musiktheater „Spatz 
und Engel“ von Daniel Große Boymann und 
Thomas Kahry, nach einer Idee von David 
Winterberg, ein Highlight. Das Stück thema-
tisiert die langjährige, intensive Freundschaft 
zwischen Edith Piaf, dem „Spatz von Paris“ 
und Marlene Dietrich, dem „blauen Engel“. 
Die beiden Göttinnen des Chansons begegne-
ten sich 1948 in New York. Dargestellt wer-
den die Weltstars von Susanne Rader (Marle-
ne Dietrich) und Heleen Joor (Edith Piaf). 
Freuen dürfen sich die Besucher auf unver-
gessliche Chansons wie „La Vie En Rose“, 

„Milord“, „Sag mir, wo die Blumen sind“ 
oder „Non, Je Ne Regrette Rien“. 
Weiter geht es mit der spannenden Psycho-
Studie „Heilig Abend“ von Daniel Kehlmann. 
In dem Stück hat Verhörspezialist Thomas 
(Wanja Mues) gerade einmal 90 Minuten Zeit, 
um von der Philosophie-Professorin Judith 
(Jacqueline Macaulay) zu erfahren, ob sie tat-
sächlich um Mitternacht einen terroristischen 
Anschlag verüben will. Ob es ihm gelingt, 
erfahren die Zuschauer am 7. Dezember in der 
Stadthalle. Im humorvoll melancholischen 
Schauspiel „Dinge, die ich sicher weiß“ von 
Andrew Bovell, machen die Theaterbesucher 
Bekanntschaft mit der sechsköpfigen Familie 
Price. Die Eltern Bob und Fran werden ein 
Jahr lang von ihren Kindern Rosie, Pip, Mark 
und Ben vor große Herausforderungen ge-
stellt. Gespielt werden die Familienmitglieder 
von Christoph Tomanek, Maria Hartmann, 
Nina Petri, Rune Jürgensen, Maximilian von 
Mühlen und Ruth Maria Kröger. Worum es 
sich dabei handelt, erfährt das Publikum am 
20. Januar 2022. Nach dem Eintauchen in das 
turbulente Leben einer Mittelschichtsfamilie 
geht es mit „Und wer nimmt den Hund?“ von 
Martin Rauhaus weiter mit einer bitterbösen 
Scheidungskomödie. In der schenken sich 
Doris (Marion Kracht) und Georg Lehnert 
(Michael Roll) nach 20 Jahren Ehe bei der 
Trennung nichts, wie am 7. März 2022 auf der 
Stadthallen-Bühne zu sehen sein wird. Mit 
der Dramakomödie „Extrawurst“ in zwei Ak-
ten von Dietmar Jacobs und Moritz Netenja-
kob endet am 12. April 2022 die Spielsaison. 
Der kleine Konflikt um die Anschaffung eines 
zusätzlichen Grills für den Tennisclub mündet 
in eine gesellschaftliche Zerreißprobe. 
Die Zuschauer dürfen sich auf viele professi-
onelle und bekannte Schauspieler und Sänger 
freuen. Der Etat des Stadttheaters Oberursel 
liegt bei 50 000 Euro pro Saison wie Carsten 
Koehnen informiert. In der Stadthalle Oberur-
sel stehen Theaterfreunden 500 Plätze im gro-
ßen Saal, dem Nebensaal und auf der Galerie 
zur Verfügung. Um die Abstandsregeln einzu-
halten, bleibt jede zweite Reihe fei, wird nicht 
bestuhlt. Zum verringerten Platz-Kontingent 
kommen die Abstands- und 3 G-Hygienerege-
lungen hinzu. Bei den Abonnements wurde 
der Preis um vier Euro angehoben. Nicht er-
höht wurden die Preise für ermäßigte Abonne-
ments und Einzelkarten. Zwar sind Flyer und 
Plakate noch im Druck, aber der Ticketver-
kauf hat begonnen. Karten gibt es bei Frank-
furt Ticket RheinMain im Internet unter www.
frankfurt-ticket.de oder unter Telefon 069-
1340400 und im Ticketshop Oberursel, Ku-
meliusstraße 8. Abonnements sind bei der 
VHS in der Füllerstraße 1 unter Telefon 
06171-58480 erhältlich.

Freuen sich auf die neue Spielsaison im Stadttheater Oberursel: VHS Hochtaunus-Leiter Cars-
ten Koehnen, Jana Hartig vom Sponsor Stadtwerke Oberursel, VHS Hochtaunus Fachbereichs 
leiter Sebastian Scherer, Ann-Kathrin Hintsch und Carola Vach vom Sponsor Naspa sowie 
KSfO-Geschäftsführer Udo Keidel-George.  Foto: fch

Wo Heidschnucken fehlen,
müssen die Menschen ran
Oberursel (ad). Wer die Stierstädter Heide 
zur Zeit blühen sieht, der ist verzückt und ver-
gisst leicht, wie viel Arbeit in diesem schönen 
Naturschauspiel steckt. Denn die Heidefläche 
muss aufwändig gehegt und gepflegt werden.
Ohne eine ständige Pflege könnte die Heide-
fläche in ihrer jetzigen Ausprägung nicht er-
halten bleiben. Das schöne Heidegebiet wür-
de in kürzester Zeit verbuschen, und es wür-
den sich großwüchsige Gräser, Sträucher und 
Bäume ansiedeln und die Heide schnell ver-
drängen.
Die wohl bekannteste Art Heideflächen zu 
pflegen – wie in der Lüneburger Heide ge-
handhabt – ist die traditionelle Beweidung der 
Heideflächen mit Heidschnucken. Die Heid-
schnucken verbeißen junge Bäume und ver-
hindern so, dass sich großwüchsigere Pflan-
zen ausdehnen können. Gleichzeitig pflegen 
die Tiere auch die Heide. Die Heidepflanzen 
sollten auf einer Höhe von 15 Zentimetern ge-
halten werden, um jung und dicht zu bleiben 
und um ihre Blütenpracht entwickeln zu kön-
nen. Wird die Heide länger und älter, dann 
verholzt sie. Die Heidschnucken sorgen durch 
ihren Verbiss für einen jungen Austrieb.
Was in der Lüneburger Heide die Tieren rich-
ten, wird in Stierstadt von der Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald (SDW)  Oberursel ge-
richtet. Am vergangenen Samstag startete die 
Schutzgemeinschaft mit drei Mitmach-Pflege-
Aktionen in der zweiten Jahreshälfte.
„Wie gut, dass wir aktuell unter Berücksichti-
gung der geltenden Hygiene-Regelungen zu 
einer Freiwilligen-Heideaktion aufrufen kön-
nen“, ist sich der überschaubare Stab der Ver-
einsaktiven einig. Nach zwei trockenen Som-

merperioden, in denen auch aufgrund der 
fehlenden Freiwilligenaktionen nur begrenzt 
Pflegearbeiten umgesetzt werden konnten, 
freut sich die SDW umso mehr, wenn viele 
Freiwillige auf die Heide kommen. Zugunsten 
der Heidepflege können sich dann alle daran 
beteiligen, die jungen Fremdgewächse auszu-
rupfen und kräftig mitzuhacken. Bei den Ar-
beiten an der frischen Luft auf der weitläufi-
gen Fläche von etwa 20 000 Quadratmetern 
sind die aktuellen Abstandsregelungen gut 
einzuhalten. Arbeitshandschuhe sollten für 
diese Heideaktion nach Möglichkeit aus dem 
persönlichen Bestand mitgebracht werden, 
um eine personenbezogenen Nutzung zu ga-
rantieren.
Zum Pausieren laden die Baumstämme am 
Rande der Heidefläche ein, auf die sich mit 
ausreichend Abstand platziert werden kann. 
Bei der üblichen Versorgung der Helfenden 
durch die SDW werden die geltenden Hygie-
nebestimmungen beachtet. Aufgerufen sind 
naturinteressierte Helfer jeden Alterns – Ein-
zelpersonen, wie auch Familien.
Wer sich an der nächsten Heideaktion beteili-
gen möchte, findet sich am Samstag, 30. Ok-
tober, um 9.30 Uhr unterhalb des Sportplatzes 
Königsteiner Straße an der Stierstädter Heide 
ein. Die Aktion endet in der Regel gegen 15 
Uhr. Auch eine zeitweise Teilnahme an der 
Heideaktion ist möglich. Eine weitere Heide-
pflege-Aktion ist für 20. November geplant.

! Weitere Informationen zu den Aktivitäten 
der SDW und Waldjugend Oberursel sind 
im Internet unter www.sdw-oberursel.de 

und www.waldjugend-hessen.de zu finden.

Es bedarf vieler fleißiger Hände, um die Heide zu pflegen.  Foto: ad
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  WÄHLEN!

KATJA ADLER

 ERSTSTIMME: KATJA ADLER 
 ZWEITSTIMME: FDP 

Jonathan Guggenbichler (3. v. r.) vom Pfadfinderförderkreis und Sabine Forster (3. v. l.) vom 
Taunusklub freuen sich zusammen mit Fynn Hoock, Benjamin Emde, Joshua Böhme und Merit 
Sluyter (v. l.) von der Stammesführung auf die neue Kooperation im Vereinsheim.  Foto: gt

„Graue Bären“ sind jetzt 
in Bommersheim zu Hause
Oberursel (gt). Die Pfadfinder des Stammes 
„Graue Bären” sind seit fast 50 Jahren in Ober-
ursel zu Hause. Waren sie einst in einem Teil 
des Bahnhofsgebäudes untergebracht, fanden 
ihre Gruppenstunden seit 2007 in einem Ge-
bäude am Heidegraben statt. Nun haben sie ein 
neues Zuhause in Bommersheim gefunden und 
konnten es stolz der Öffentlichkeit präsentie-
ren. Wie Jonathan Guggenbichler, Vorsitzender 
des Pfadfinderförderkreises, erzählte, begann 
die Suche nach einem neuen Gebäude bereits 
im Jahr 2017. Bürgermeister Hans-Georg 
Brum, der ebenfalls Gast bei der Einweihung 
war, vermittelte den Kontakt zum Taunusklub 
in der Geschwister-Scholl-Straße, und nun sind 
beide Vereine eine Kooperation eingegangen, 
um das Gebäude dort gemeinsam zu nutzen.
Die Pfadfinder, die unter dem Dach des Bunds 
der Pfadfinderinnen und Pfadfinder (BdP) ste-
hen, werden im neuen Heim am meisten zu 
finden sein, denn mit einer Meute (das sind 
die Kinder zwischen sieben und elf Jahren) 
und drei Sippen (zwölf bis 16 Jahre) sowie 
Jugendlichen ab 16 Jahren, die sich einmal im 
Monat treffen, ist fast jeden Tag etwas los.  
Dazu kommen weitere Gruppen wie etwa der 
Gitarrenkreis, der allerdings, bedingt durch 
Corona, im Heim noch nicht singen darf. Der 
Taunusklub nutzt das Haus noch bei Bedarf 
etwa einmal pro Woche. Dass jetzt mehr Le-
ben ins Haus kommt, freut nicht nur Sabine 
Forster, Vorsitzende des Taunusklubs. Auch 
die benachbarte Marinekameradschaft ist froh 

darüber, dass in Zukunft auf dem Grundstück 
wieder mehr los sein wird. Im Haus sind man-
che Möbelstücke vom Taunusklub übernom-
men, andere sind eigens von den Pfadfindern 
gestaltet worden. Auch an den Wänden hän-
gen Erinnerungsstücke von Fahrten und Gäs-
ten, etwa Aufnäher verschiedener Pfadfinder-
stämme in Rushmoor. Die große Küche bietet 
viel Platz zum gemeinsamen Kochen. Nur 
mehr Grünfläche draußen, das würden sich 
die Pfadfinder noch wünschen, und dass sie 
ihr Zeltmaterial in der Nähe hätten. Derzeit ist 
alles in einem Container untergebracht. Die 
Pfadfinder hoffen, ihn bald nebenan auf dem 
Grundstück, das zur Zeit vom BSO-Fried-
hofsdienst benutzt wird, platzieren zu können. 
Erste Gespräche gab es bereits. Nach der fei-
erlichen Eröffnung des neuen Heims, folgte 
ein Büfett mit Gegrilltem, Kaffee und Ku-
chen, mit „Spielen für Viele“ und Berichten 
von den Sommerfahrten.
Die 70 Mitglieder des Pfadfinderstamms und 
50 Mitglieder des Förderkreises freuen sich 
nun auf mindestens zehn Jahre im neuen 
Heim – so lange läuft zunächst der Pachtver-
trag – und natürlich auch auf neue Mitglieder. 
Auch der Taunusklub würde sich über neue 
Mitglieder freuen, und vielleicht gibt es ir-
gendwann eine gemeinsame Wanderung bei-
der Vereine zusammen. 
Interessierte können sich im Internet unter 
www.grauebaeren.de oder www.taunusklub-
oberursel.de melden.

Lyrik am Sonntag
Oberursel (ow). Für Sonntag, 26. September, 
lädt der Oberurseler Kulturverein „LiteraTou-
ren“ zur „Lyrik am Sonntag“ ein. In einer lo-
ckeren und offenen Gesprächsrunde werden 
von 16.30 bis 18 Uhr in der Zeppelinstraße 7 
deutsche oder ins Deutsche übertragene Ge-
dichte gelesen und besprochen. Es gibt Kaf-
fee, Tee und Kuchen, die Auswahl der Ge-
dichte bleibt eine Überraschung. Kosten: 
zwölf Euro, Vereinsmitglieder zehn Euro (in-
klusive Kaffee, Tee und Kuchen). Anmeldung 
unter Telefon 06171-51618 oder per E-Mail 
an sigrist@gmx.de. Es gilt die 3-G-Regel.

Impfaktion an Hochtaunusschule
Oberursel (ow). Das Impfteam des Gesund-
heitsamts Bad Homburg, das derzeit alle wei-
terführenden Schulen im Hochtaunuskreis 
besucht, war am Mittwoch vergangener Wo-
che an der Hochtaunusschule Oberursel zu 
Gast. Angeboten wurden – auf freiwilliger 
Basis – Covid19-Impfungen mit dem Impf-
stoff Biontech für Schüler und deren Begleit-
personen. An diesem Vormittag wurden 40 
Schüler erstmalig geimpft. In etwa vier bis 
sechs Wochen wird das Impfteam dann wie-
derkommen und die obligatorische Zweitimp-
fung anbieten, durch die erst der volle Impf-
schutz erreicht wird. 
Viele Schüler waren froh, sich auf solch ein-
fache, unkomplizierte Weise impfen lassen zu 
können, ohne lästige Wartezeiten beim Haus-

arzt oder lange Anfahrtswege zu einem Impf-
zentrum. Zumal die Impfung für Schüler auch 
die Rückkehr zu einem weitgehend normalen 
Schulleben ermöglicht – erspart man sich 
doch damit die sonst obligatorischen Schnell-
tests zweimal pro Woche. „40 mehr geimpfte 
junge Menschen mehr sind daher unser Bei-
trag zum Infektionsschutz in unserer Gesell-
schaft. 40 junge Menschen mehr, die Verant-
wortung für sich und andere übernehmen“, 
sagte dazu eine der Lehrkräfte, deren Schüler 
zur Impfung gingen: „Mit dieser Impfaktion 
zeigt die Hochtaunusschule Verantwortung in 
Zeiten der Corona-Pandemie – denn Impfun-
gen können in Corona-Zeiten den Unterschied 
zwischen Leben und Tod bedeuten, und jede 
Impfung zählt!“

Kinoabend 
in der „Portstrasse“
Oberursel (ow). Beim Dienstagskino in der 
„Portstrasse“, Hohemarkstraße 18, steht am 
Dienstag, 28. September, um 20 Uhr ein deut-
sches Musiker-Biopic aus dem Jahr 2020 auf 
dem Programm. Eintritt: vier Euro. Anmel-
dung per E-Mail an portstrasse@oberursel.de. 
Es ist außerdem notwendig, dass alle Besu-
cher den Nachweis über einen aktuellen, ne-
gativen Coronatest (nicht älter als 24 Stun-
den) oder den Nachweis über die vollständige 
Impfung oder Genesung vorlegen. Der Film-
titel kann unter Telefon 06171-636930 oder 
per E-Mail an bluebox@portstrasse.de erfragt 
werden.

Ökumenischer
Kirchtentag wird gefeiert
Oberursel (ow). Unter dem Motto „Alle an 
einem Tisch“ wird am Sonntag, 26. Septem-
ber, von 14.30 bis 18 Uhr in Oberstedten der 
ökumenische Kirchentag gefeiert. Beginn ist 
um 14.30 Uhr mit einem Gottesdienst im 
Haus Siloah, Hasengarten 9. Ab 15.30 Uhr      
gibt es Kaffee und Kuchen, ab 16 Uhr steht 
Actionbound für Jugendliche auf dem Pro-
gramm. Um 16.30 Uhr heißt es „Gemeinsam 
am Tisch des Herrn“ – ein Podiumsgespräch 
mit Pfarrerin Anika Rehorn und Pfarrer And-
reas Unfried. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldung bis 24. September per E-Mail an 
kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de. 

Für die Zukunft der Innenstadt
Oberursel (ow). Die Stadt freut sich über den 
Zuschlag des Landes Hessen zum Förderpro-
gramm „Zukunft Innenstadt“. Das beantragte 
Budget von 250 000 Euro für Maßnahmen zur 
Steigerung von Aufenthalts-, Erlebnis- und 
Servicequalität ist bewilligt. Bürgermeister 
Hans-Georg Brum sagt: „Ich freue mich sehr 
über die Bewilligung, insbesondere für all un-
sere so aktiven Innenstadtakteure. Gefördert 
werden ja nur Konzepte, die überzeugend ge-
meinschaftlich getragen werden. Für Oberur-
sel zahlt sich hier das gute Zusammenspiel 
vieler Player aus Geschäftswelt, Stadtgesell-
schaft und Verwaltung nun richtig aus.“ Auch 
Wirtschaftsförderin Ulrike Böhme freut sich: 
„Ja – Heimvorteil Oberursel: Wir schaffen 
echte Qualitäten und Mehrwerte durch Ver-
netzung!“ 
Ein Gestaltungskonzept kann entwickelt und 
in ersten Schritten umgesetzt werden. Dieses 

soll außer ästhetischen und funktionalen As-
pekten den langfristigen Anspruch an Klima-
anpassung und Wassersensibilität berücksich-
tigen. Gefördert wird fachliche Expertise so-
wie die breite Einbindung der Bevölkerung, 
der Geschäftsleute und der privaten Eigentü-
merschaft zur Ausgestaltung von Elementen 
wie Stadtmobiliar oder Begrünung. 
Vor allem spielen Plätze zentrale Funktionen 
für den Handel, Begegnung, Erholung und 
Kommunikation. Um die Erlebnisqualität zu 
steigern, wird beim Wochenmarkt angesetzt 
– räumlich auf weiteren Plätzen wie inhalt-
lich. Zudem können schöne Ideen für eine 
bessere Servicequalität (analog wie digital) 
unter dem Dach der Marke „Heimvorteil 
Oberursel“ umgesetzt werden. Die Stadtver-
ordnetenversammlung hat der Bewerbung am 
14. Juni zugestimmt, die Wirtschaftsförde-
rung hat die Bewerbung koordiniert.

Ausstellung „Von Kopf bis Fuß“
Im Jubiläumssemester lädt die Volkshoch-
schule (VHS) Hochtaunus zu einer Ausstel-
lung aus dem Bereich der Kunst- und Kreativ-
kurse ein. Diesmal allerdings nicht in das 
Seminarhaus in der Oberurseler Stadtmitte, 
sondern in die Johanniskirche in Weißkirchen. 
Die Ausstellung „Von Kopf bis Fuß“ zeigt 
künstlerische Keramiken der vergangenen 
beiden Semester aus der Keramikwerkstatt 
unter Leitung von Dolores Nold. Geöffnet ist 
die Werkschau am Freitag, 24. September, 
von 15 bis 18 Uhr, am Samstag, 25. Septem-
ber, von 11 bis 17 Uhr sowie am Sonntag, 26. 
September, von 11 bis 17 Uhr. Die Johannis-
kirche ist in der Urselbachstraße 59 zu finden. 
Da die Ausstellung in der Ruine unter freiem 
Himmel ist, ist diese nur bei gutem Wetter 
möglich.  Foto: Dolores Nold
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Bekanntgabe 
der Mainova Aktiengesellschaft 
Frankfurt am Main

Änderung der Wärmepreise ab 01.10.2021
Information für alle Mainova-Wärmekunden
Aufgrund gestiegener Brennstoffkostenindizes ergeben sich höhere Arbeitspreise für Wärme aus den Dampf- und 
Heizwassernetzen sowie für Wärme aus dezentralen Heizkraftwerken, Heizwerken und Heizzentralen. Die Grund- 
und Verrechnungspreise sowie der Emissionspreis steigen ebenfalls.

Bitte beachten Sie, dass das Statistische Bundesamt die in der Preisgleitklausel verwendeten Werte für den Lohn-
index umgestellt hat. Das Basisjahr wurde von 2015 auf 2020 (= 100) geändert und die Indexwerte inhaltlichen 
Anpassungen unterzogen. Die Veränderungen wurden in der Preisgleitklausel entsprechend den Vorgaben des  
Statistischen Bundesamtes berücksichtigt.

Die Preise im Detail entnehmen Sie bitte der nachfolgenden Preisliste:

Wärmepreise „Mainova Wärme Classic“
Der Wärmepreis besteht aus Jahresgrund-, Arbeits- und Verrechnungspreis sowie aus dem Emissionspreis.
Die folgenden Preise entsprechen dem Preisstand vom 01.10.2021.

1. Der Jahresgrundpreis (GP) bemisst sich nach der vertraglichen Wärmeleistung und beträgt:    
                                                                                                                                                          netto            brutto*
 für die ersten 15 kW Wärmeleistung                                           EUR/kW und Jahr  42,12 50,12
 für die weiteren bis 150 kW Wärmeleistung                                EUR/kW und Jahr  51,27 61,01
 für die weiteren bis 1.200 kW Wärmeleistung                               EUR/kW und Jahr  67,05 79,79
 für alle weiteren kW Wärmeleistung                                             EUR/kW und Jahr  69,62 82,85 

2. Der Arbeitspreis (AP) bemisst sich nach der gelieferten Wärmemenge in Kilowattstunden (kWh) und beträgt:
 für die ersten 300.000 kWh  ct/kWh  5,00 5,95 
 für die weiteren bis 1,5 Mio. kWh  ct/kWh  4,94 5,88
 für die weiteren bis 3 Mio. kWh  ct/kWh 4,89 5,82
 für jede weitere kWh  ct/kWh  3,92 4,66 
 für die zur Kälteerzeugung bezogene Wärmemenge  ct/kWh 4,09 4,87
 Wärmeinhalt für Raumheizung bei Messung mit einem Heißwasservolumenzähler: 1m³ entspricht 52,2 kWh
 Wärmeinhalt für Warmwasserbereitung bei Messung mit einem Warmwasservolumenzähler: 1m³ entspricht 117,7 kWh 
 Bei kondensatseitiger Messung werden 705,4 kWh je m³ Kondensat (= je t Dampf) verrechnet, für Kältezwecke 680,0 kWh je m³  
 Kondensat (= je t Dampf).

3.  Der Verrechnungspreis (VP) bemisst sich nach Art und Anzahl der erforderlichen sowie vorhandenen Mess- 
 einrichtungen; er beinhaltet Einsatz und Wartung der Messgeräte, Eichung und Kalibrierung nach den jeweils 
 gültigen gesetzlichen Vorgaben sowie Ablesung und Abrechnung. Bei der Versorgung mit Heizwasser kommen  
 Wärmezähler zum Einsatz, bei Dampfbelieferung werden Kondensatzähler eingesetzt (Standardmessung). Die  
 Verrechnungspreise betragen:
 Kalt-, Warm- und Heißwasserzähler                                 EUR/Jahr  31,38         37,34
 Wärmezähler bzw. Kondensatzähler bis max. QN 1,5    EUR/Jahr  49,05         58,37
 Wärmezähler bzw. Kondensatzähler bis max. QN 2,5    EUR/Jahr  142,86 170,00
 Wärmezähler bzw. Kondensatzähler bis max. QN 10  EUR/Jahr  276,38 328,89
 Wärmezähler bzw. Kondensatzähler bis max. QN 60      EUR/Jahr  552,76 657,78
 Wärmezähler bzw. Kondensatzähler > QN 60                EUR/Jahr  838,49 997,80
 Zuschlag für Fernablesung je Zähler                                  EUR/Jahr  189,61 225,64
 Zuschlag für weitere Messung                                        EUR/Jahr  162,89 193,84
 Elektronischer/Funk-Heizkostenverteiler (EHKV)/(FHKV)  EUR/Jahr  8,28     9,85
 Zuschlag für Dampf/Kondensat-Enthalpiemessung     EUR/Jahr  600,94 715,12

Beim Einsatz von Mess- bzw. Steuertechnik über den o.g. Standard hinaus werden individuelle Preise mit dem  
Kunden vereinbart und abgerechnet.

4. Der Emissionspreis (EP0) bemisst sich nach den von Mainova beschafften sowie nach den durch Zuteilungsregeln  
 der 4. Handelsperiode kostenfrei erhaltenen CO2-Zertifikaten.

Der Emissionspreis (EP) beträgt nach dem Preisstand vom 01.10.2021:     
   ct/kWh  1,01 1,20  

Wärmepreise “Mainova Wärme Extra”
Der Wärmepreis (WP) besteht aus dem Arbeitspreis. Der Arbeitspreis  bemisst sich nach der gelieferten Wärme-
menge in Kilowattstunden (kWh) und beträgt:
   ct/kWh 13,10 15,59
Es gelten die Verrechnungspreise sowie der Emissionspreis entsprechend „Mainova Wärme Classic“.  

Die aufgeführten Preise unterliegen der vertraglich vereinbarten Preisgleitklausel. Die für die Preishöhe maßgeblichen 
Indizes betragen zum 01.10.2021:
L = 100,4 (Lohnindex 2. Quartal 2020 bis 1. Quartal 2021)  VB = 108 (Vorbezugselement 2021)
I = 105,9 (Investitionsgüterproduzentenindex April 2020 bis März 2021)  ME = 94,1 (Marktelement April 2020 bis März 2021)
K = 66,00 (Kohlepreis in EUR/t, Stand 01.10.2021)   EUA = 47,62 (ECarbix-Spotmarktpreis in EUR/t, Stand 01.10.2021)
G = 21,75 (Gaspreis in EUR/MWh, Stand 01.10.2021)

Der prozentuale Anteil des die Brennstoffkosten abdeckenden Preisfaktors beträgt in den Arbeitspreisen 70 %.
*Die Bruttopreise enthalten die zurzeit gültige Umsatzsteuer in Höhe von 19 %.  

Weitere Informationen finden Sie unter www.mainova.de im Internet oder erhalten Sie unter unserer ServiceLine  
069 800 88 00 00 sowie in unserem ServiceCenter, Stiftstraße 30 in Frankfurt am Main.

kW = Kilowatt   kWh = Kilowattstunde   m3 = Kubikmeter   t = Tonne   EUR = Euro   ct = Cent  

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 2: Die Trennung  
Nicht selten entsteht Streit über die Frage, ab wann das Ge-
trenntleben begonnen hat. Dieser Zeitpunkt ist für den Unter-
haltsanspruch während des Getrenntlebens und für den Beginn 
des Trennungsjahres maßgeblich. Erst wenn Eheleute ein Jahr 
voneinander getrennt leben, kann die Ehe geschieden werden.  
Ehegatten leben getrennt, wenn zwischen ihnen keine häusliche 
Gemeinschaft mehr besteht. Die eindeutigste Regelung ist hier 
der Auszug eines Ehepartners aus der gemeinsamen Immobilie/
Wohnung. Eine Aufhebung der häuslichen Gemeinschaft liegt 
aber auch dann vor, wenn sie innerhalb der ehelichen Immo-
bilie/Wohnung getrennt leben. Entscheidend ist, dass ein Ehe-
partner die häusliche Gemeinschaft und damit auch die ehe-
liche Lebensgemeinschaft ablehnt. Dies muss nach außen hin 
und vor allem für den anderen Ehepartner zweifelsfrei erkennbar 
sein. Dazu gehört, dass die Lebensbereiche vollständig sepa-
riert sind. Das beginnt bei getrennten Schlafzimmern und geht 

hin bis zu einer Nutzungsregelung über die anderen Räumlich-
keiten. Das Gesetz verlangt die Trennung von „Tisch und Bett“. 
Wechselseitige Versorgungsleistungen aller Art sind einzustel-
len. Das betriff t alle Arbeiten im Haushalt. Auch gemeinsame 
Urlaube, gemeinsame Mahlzeiten oder sonstige gemeinsame 
Freizeitaktivitäten sind tabu. Sofern Sie also die Absicht haben, 
sich von Ihrem Ehepartner zu trennen, muss dies zweifelsfrei 
dokumentiert und Ihrem Partner mitgeteilt werden.  
Welche Vorbereitungen ferner erforderlich und sinnvoll sind, er-
fahren Sie in der Fortsetzung am Donnerstag, dem 7. Oktober 
2021. 
Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern. 

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Oberurseler Leben genießen beim 
traditionellen „Herbsttreiben“
Oberursel (ow). Die Besucher des traditio-
nellen „Herbsttreibens“ von Freitag, 24. bis 
Sonntag, 26. September, können sich auf vie-
lerlei freuen. Mit Abstand, viel Rücksicht auf-
einander und daher coronakonform, findet der 
diesjährige Handwerkermarkt mit Jahrmarkt 
und verkaufsoffenem Sonntag statt. Am Sonn-
tag haben die Menschen in Oberursel sogar in 
zweifacher Hinsicht die Wahl. Zum Einen gibt 
es die Bundestagswahl im Rathaus und außer-
dem die Wahl zwischen den Impfstoffen Bi-
ontech und Johnson & Johnson. Jeder der sich  
am Sonntag zwischen 13 und 18 Uhr impfen 
lassen möchte, kommt in die Stadthalle. Das 
Angebot von Seiten der Stadt Oberursel, mit 
dem mobilen Impfteam der Hochtaunusklini-
ken allen Impfwilligen ein unbürokratisches 
Angebot zu machen, kam spontan. Alle sind 
eingeladen, Kinder und Jugendliche ab zwölf 
Jahren genauso wie etwa Senioren, deren 
vollständiger Impfschutz schon mehr als  
sechs Monate zurückliegt. Einfach vorbei-
schauen, informieren und sich impfen lassen. 
Das traditionelle Herbsttreiben, bei dem 13 
Handwerker ihr Know-how zeigen, ist die Ge-
legenheit, die frisch restaurierte Bücher-Tele-
fonzelle der spendenfreudigen Öffentlichkeit 
zu präsentieren. Im Rahmen der Aktion der 
TaunaCrowd hatten Oberurseler Bürger mit-
geholfen, die mutwillig zerstörte Bücher-Te-
lefonzelle zu retten. Wer mehr über die Tauna-
Crowd der Stadtwerke erfahren möchte, ist 
am Infostand am Samstag in der Kumelius-
straße herzlich willkommen.
Vom Epinayplatz aus startet am Sonntagmit-
tag das Brunnenpaar seinen Rundgang über 
das Herbsttreiben. Brunnenkönigin Verena I. 
und Brunnenmeister Andreas werden dabei 
auf allen Plätzen einmal kurz Station machen.
Mit kurzen, abwechslungsreichen Auftritten 
glänzen auch die Pop-Up Bühnen. Freitag von 
16 bis 18 Uhr spielen das Sexteto Tango Flir-
teando und die HochtaunusStreicher auf dem 
Rathausplatz. Das Laien-Streich-Ensemble 
der Musikschule und der VHS Oberursel steht 
unter der Leitung von Claudia Louise Wei-
gand. Samstag ab 13.15 bis 17.15 Uhr und 
Sonntag von 13 bis 15.30 Uhr gibt es wech-
selnde Darbietungen der Academy of Stage 
Arts und Dance Shows der Tanzschule Pritzer. 

Auf dem Rathausplatz und auf dem Markt-
platz ist mit Musical, Broadway, Stelzen und 
Dance Show immer etwas los. 
Die Marktleute bringen Genuß und Lebens-
freude in die Stadt. Der Marktplatz zelebriert 
„Big Äppel“ mit Verkostung vieler verschie-
dener Apfelweinsorten. Neue Standbetreiber 
haben sich angemeldet. Es gibt leckeres Es-
sen, Wohlfühl-Produkte und auf dem Markt-
platz natürlich allerlei Spezialitäten, von Ap-
felsecco bis zum sortenreinen Apfelwein. Die 
Kelterei Steden und die Apfelweinagentur 
Döringer freuen sich, wenn jeder seinen Lieb-
lingsäppler findet, denn die traditionelle Ap-
felwein-Vertestigung mit der Krönung des 
neuen Apfelwein-Königs muß leider ins 
nächste Jahr verschoben werden. 
Das erste Herbsttreiben-Wochenende seit lan-
gem, mit Markttreiben und verkaufsoffenem 
Sonntag von 13 bis 18 Uhr, beginnt am Frei-
tag ab 12 Uhr. Der Handwerkermarkt auf dem 
Épinayplatz eröffnet um 14 Uhr. Unterhalt-
sam und informativ präsentieren die Meister 
der unterschiedlichen Gewerke Neuheiten 
sowie ihr altbewährtes Können. Zeit für Bera-
tung nimmt sich jeder gerne, die neuste Tech-
nik darf ausprobiert werden.
Eine Rundfahrt durch die Untere Hainstraße 
und die Ackergasse mit der Modell-Dampf-
bahn darf natürlich nicht fehlen. Da leuchten 
nicht nur die Augen der kleinen Passagiere. 
Zudem drehen sich für die Kleinen noch zwei 
Karusselle in der Stadt. Wo sich Menschen 
treffen und es mit den Mindestabständen zu 
eng werden könnte wird darum gebeten, den 
Mund- Nasenschutz aufzusetzen.
Mehr als 30 Händler zeigen zum Herbst Heiß-
geliebtes, Traditionelles, Mode für die kalten 
Tage – kurzum: Qualität aus der Heimat. Mal 
wieder ein Stück „Oberurseler Leben“ genie-
ßen, in Ruhe stöbern, Neues entdecken – das 
geht am Sonntag sogar bis 18 Uhr. Selbstver-
ständlich gelten auch hier die aktuellen Hygi-
ene- und Abstandsregeln.  
Das erste Herbsttreiben seit langem genießen 
– das ist möglich, mit Abstand und gegensei-
tigem Respekt. Darüber werden sich auch die 
Besucher des Rathausplatz freuen, die Apuli-
ens Spezialitäten und das „Savoir vivre“ des 
Französischen Markts vermisst haben.

Sperrungen und Halteverbot 
durch das „Herbsttreiben“
Oberursel (ow). Am Wochenende von Frei-
tag, 24. September, bis Sonntag, 26. Septem-
ber, findet das „Herbsttreiben“ von fokus O. 
statt. Wie bereits in den vergangenen Jahren 
wird es durch die Veranstaltung zu Beein-
trächtigungen im  Straßenverkehr kommen.
Folgende Straßen sind wegen des „Herbsttrei-
bens“ für den Durchgangsverkehr gesperrt 
oder nur eingeschränkt befahrbar:
• von Donnerstag, 23. September, bis Sonn-
tag, 26. September: Untere Marktplatzstraße, 
• von Freitag, 24. September, bis Sonntag, 26. 
September: Eppsteiner Straße ab Ackergasse, 
Weidengasse, Marktplatz, Wiederholtstraße, 
Hospitalstraße in Richtung Rathausplatz, Un-
tere Hainstraße. Die Untere Hainstraße ist 
während dieser Zeit für Anlieger von der Epp-
steiner Straße an- und abzufahren. Holzweg 
ab ehemaligem Hotel Central. 
Es werden Halteverbote eingerichtet: 

• ab Donnerstag, 23. September, bis Sonntag, 
26. September auf dem Marktplatz, in der Un-
teren Marktplatzstraße, der Wiederholtstraße 
und in der Ackergasse Höhe Hausnummer 7.
• ab Freitag, 24. September, bis Sonntag, 26. 
September in der Eppsteiner Straße entlang 
der Arkaden zur Stadtbücherei vom Markt-
platz bis Ecke Untere Hainstraße.
• am Mittwoch, 22. September, und Samstag, 
25. September, auf dem Parkplatz gegenüber 
dem Rathaus (Greisslerei) wegen der Verle-
gung des Wochenmarkts. 
Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, die 
bestehenden Absperrungen und Halteverbote 
zu beachten. Zusätzlich wird der Wochen-
markt am Mittwoch, 22. September, auf den 
Rathausplatz und am  Samstag, 25. Septem-
ber, in die verlängerte Hospitalstraße und auf 
den kleinen Parkplatz neben dem Rathaus-
platz verlegt. 

Workshop für Ehrenamtliche
Hochtaunus (how). Der Hochtaunuskreis 
veranstaltet am Donnerstag, 30. September, 
von 16 bis 19 Uhr einen Workshop zum The-
ma „Freiwilliges Engagement – Kraftquelle 
und Belastung“. Eingeladen sind alle Perso-
nen, die bereits ehrenamtlich tätig sind oder 
dies werden wollen. Die Teilnahme ist kosten-
los. Gesellschaftliches Engagement ist nicht 
nur sinnvoll, es macht auch richtig Spaß. 
Denn kaum etwas ist erfüllender, als mit den 
eigenen Fähigkeiten und Talenten andere 
Menschen zu unterstützen. Als Ausgleich zum 
Job, Abenteuer nach der Schule oder Weiter-
bildung im Ruhestand – wer sich engagiert, 
erfährt nicht nur Dankbarkeit, sondern auch 

jede Menge über sich selbst. Doch wann kann 
ehrenamtliches Engagement zu einer Belas-
tung werden? Wann benötigen Ehrenamtliche 
professionelle Unterstützung für das weitere 
soziale Engagement? Im Workshop lernen die 
Teilnehmer, was Ehrenamtliche bis zu wel-
chem Punkt leisten können und wann sie Mit-
streiter benötigen. An Fallbeispielen wird Be-
lastungsmomenten und Grenzen nachgespürt. 
Durch den Workshop führt Ursula Stegemann, 
Referentin für Freiwilliges Engagement und 
Straffälligen Hilfe bei der Diakonie Hessen. 
Eine Anmeldung ist erforderlich per E-Mail 
an leitstelle-integration@hochtaunuskreis.de 
oder unter Telefon 06172-9994212.
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Risikofreie Anmeldung! Wir tanzen live, unter den geltenden Bestimmungen in den 
drei Sälen der Tanzschule! Rücktritt nach der ersten Tanzstunde möglich und bei 
Absage durch die Behörden. 

An den regelmäßig stattfi ndenden Party-Samstagen ist freies Tanzen und 
Üben mit viel Freude und auch mit Freunden möglich.
Anmelden und alle Infos unter:

www.tanzschule-oberursel.de

Jetzt anmelden: 
Unsere neuen Kurse
Paartanz Erwachsene
starten alle 4 Wochen.

Anfängerkurse: 
• sonntags 17:00 Uhr
• mittwochs 20:15 Uhr
• freitags 19:15 Uhr

Die fl exible Nutzung der Parallel-
Kurse erleichtert Ihre Teilnahme 
auch bei vollem Terminkalender. 

Unser Leichtlernsystem in lockerer 
Atmosphäre garantiert entspann-
tes Lernen mit viel Freude.

Im Alten Bahnhof 
61440 Oberursel
Tel. 06171 960 820

Jede Woche   ein Date!

Private Augenarztpraxis
Neueröffnung

Westerbachstraße 23 B · 61476 Kronberg 
Tel.: 06173 9959600 

E-Mail: praxis@augenarztpraxis-kronberg.de 
www.augenarztpraxis-kronberg.de

Mo.-Do. 8-12 Uhr, Mo. und Mi. 13-16 Uhr.
 Terminanfragen gerne telefonisch oder per E-Mail.

Aus der Quarantäne freitesten
Hochtaunus (how).  Schüler und Kitakinder, 
die sich als Kontaktpersonen in Quarantäne 
befinden, können sich ab dem fünften Tag der 
Quarantäne über den kostenlosen (Bürger-) 
Antigen-Schnelltest vorzeitig aus der Quaran-
täne freitesten lassen. „Kinder und Jugendli-
che haben lange Zeit unter den Einschränkun-
gen der Pandemie zurückgesteckt“, betonten 
Landrat Ulrich Krebs und Gesundheitsdezer-
nent Thorsten Schorr unisono. Es sei eine ab-
solut hohe Priorität, den Schülern den Prä-
senzunterricht weiter zu ermöglichen. Die 
Regelung der Freitestung aus der Quarantäne, 
über die kostenlosen (Bürger-) Antigen-
Schnelltestungen zu regeln, sei daher absolut 
zu begrüßen.
Unter Zugrundelegung der im Kreis erworbe-
nen Erfahrungen in Bezug auf Infektionsket-
ten in Schulen und Kitas und unter Berück-
sichtigung der Vorgaben des Hessischen Mi-
nisteriums für Soziales und Integration 
(HMSI) zur vorzeitigen Beendigung von Ab-
sonderungsentscheidungen, gelten ab sofort 
folgende Regeln:
Enge Kontaktpersonen in Schulen und Kitas 
müssen sich unverzüglich häuslich absondern 
(Quarantäne). Der erste volle Tag der Quaran-

täne ist der Tag des letzten Kontakts zum be-
stätigten Covid-19-Fall. Ab diesem Tag wird 
gezählt, bis die Anzahl an Tagen der Quaran-
tänedauer erreicht ist (volle Tage). Die regel-
mäßige Dauer der Quarantäne beträgt zehn 
Tage. Die Kontaktpersonen in Schulen und 
Kitas können sich jedoch am fünften Tag nach 
dem letzten Kontakt mit der Covid-19 infi-
zierten Person mittels eines (Bürger-) Anti-
gen-Testes vorzeitig von der Quarantäne be-
freien. 
Der negative Nachweis muss dem Gesund-
heitsamt übermittelt werden, per E-Mail an 
PCR-Schule@hochtaunuskreis.de. Oben ge-
nannte Regelungen erfolgen in Absprache mit 
dem Hessischen Ministerium für Soziales und 
Integration. Die bisherige Regelung, dass ein 
PCR-Test für Schüler und Kitakinder notwen-
dig ist, um vorzeitig aus der Quarantäne ent-
lassen zu werden, ist damit erst einmal hinfäl-
lig. Die Ständige Impfkommission (Stiko) 
empfiehlt die Impfung gegen das Coronavirus 
ab dem Alter von zwölf Jahren. Die Impfung 
kann über die Hausärzte oder das Impfzent-
rum des Hochtaunuskreises erfolgen. Das 
Impfzentrum ist täglich von 8 bis 18 Uhr ge-
öffnet.

Geländespiel
Oberursel (ow). Am Sams-
tag, 25. September, veran-
staltet der Pfadfinder-Stamm 
Graue Bären ein Stadtgelän-
despiel in der Altstadt und 
lädt Kinder und Jugendliche 
ab sieben Jahren ein. Treff-
punkt ist um 13 Uhr an der 
St.-Ursula-Kirche.

Falkenweg
Oberursel (ow). Der Fal-
kenweg, Nummern 1-13, 
muss noch bis einschließlich 
Freitag, 1. Oktober, gesperrt 
werden. Die Straße wird zur 
durchlässigen Sackgasse für 
Fußgänger und Radverkehr.

Sieben-Tage-Inzidenz liegt bei 53,5
Hochtaunus (how). Laut Mitteilung des 
Hochtaunuskreises ist die Sieben-Tage-Inzi-
denz etwas gesunken. Sie lag am Dienstag-
abend im Hochtaunuskreis bei 53,5 Corona-
Infizierten pro 100 000 Einwohner. Von den 
derzeit 127 aktiven Fällen wurden zwölf Pati-
enten in den Hochtaunus-Kliniken behandelt, 
fünf davon auf der Intensivstation. Zugleich 

schreitet die Impfung voran. 94 264 Men-
schen waren bis Dienstag einmal geimpft, da-
runter 2432 Einmalimpfungen mit Johnson & 
Johnson. 80 998 haben bereits ihre zweite und 
1291 ihre dritte Impfdosis erhalten. Bei den 
Haus- und Fachärzten wurden 58 795 Er-
stimpfungen, 56 157 Zweitimpfungen und 
4078 Einmalimpfungen durchgeführt.

Stand 
14. September 2021

Stand 
21. September 2021

Gesamtzahl positiv getesteter 
Personen seit Pandemiebeginn

9248 9375 +127

hiervon verstorben 215 215 +0

hiervon noch isoliert 311 127 -184

hiervon genesen 8722 9248 +526

Sieben-Tage-Inzidenz 76,2 53,5

Städte & Gemeinden

Bad Homburg 2559 2592 +33

Friedrichsdorf 987 996 +9

Glashütten 135 136 +1

Grävenwiesbach 239 239 +0

Königstein 639 648 +9

Kronberg 677 696 +19

Neu-Anspach 503 510 +7

Oberursel 1586 1609 +23

Schmitten 319 323 +4

Steinbach 485 500 +15

Usingen 600 606 +6

Wehrheim 323 323 +0

Weilrod 196 197 +1

Fanfarenklänge rufen zum Konzert
Oberursel (ow). Am Eingang warten die Be-
sucher geduldig auf den Einlass, da ertönt von 
außerhalb des abgegrenzten Veranstaltungsge-
ländes auf der Bleiche eine Fanfare. Manche 
können die Blechbläser oberhalb der Mauer 
zur Altstadt sehen, andere nur hören. Fünf Mi-
nuten danach – es stehen noch immer reich-
lich Besucher am Eingang, und von den Mit-
gliedern des Vereins Kunstgriff werden die 
Kontaktdaten erfasst – ertönt die Fanfare der 
Oper „L’Orfeo“ von Claudio Monteverdi aus 
einer anderen Richtung. Weitere  fünf Minu-
ten später stehen die Bläser neben der riesigen 
Bühne und lassen die Fanfare erneut ertönen. 
Ungewöhnlicher Auftakt einer Orscheler-
Sommer-Veranstaltung: Schon vor dem offizi-
ellen Beginn des  Konzerts „Mit Posaunen 
und Trompeten… und mit Streichersinfonien“ 
werden die Gäste – mehr als 350 sind es 
schließlich – darauf vorbereitet, was sie gebo-
ten bekommen: einen romantischen Sommer-
abend. Der Oberurseler Dirigent Armin Ro-
thermel hat mit dem von ihm künstlerisch 
geleiteten Sinfonieorchester des Philharmoni-
schen Vereins Frankfurt ein faszinierendes 
Programm zusammengestellt, das die Zu-
schauer begeistern wird.
Das letzte Mal hatte das etwa 80 Musiker star-
ke Orchester im November 2019 auf der Büh-
ne gestanden. Corona stoppte die Auftritte, 
aber auch das gemeinsame Üben. Proben von 
Streichern zusammen mit Bläsern: Sie sind 
bis heute kaum möglich. Armin Rothermel 
hat für die Nach-Pandemie-Konzertpremiere 
schließlich ein Programm zusammengestellt, 

das dennoch die meisten Musiker des Orches-
ters auf die Bühne bringt – allerdings nie zeit-
gleich. Nach den Fanfaren der Blechbläser 
präsentieren die Streicher auf der Bühne die 
Sinfonie Nr. 11 in F-Dur von Felix Mendels-
sohn-Bartholdy inklusive dem Schweizer 
Lied. Anschließend sind die Holzbläser an der 
Reihe; mit der Sinfonietta op. 188 von Joa-
chim Raff. Armin Rothermel fungiert dabei 
nicht nur als Dirigent, sondern auch als Mo-
derator. Er erklärt die verschiedenen Werke, 
erzählt etwas zu ihrer Geschichte – und macht 
dies, obwohl er bekennt, das erste Mal in die-
se Rolle geschlüpft zu sein, ausgesprochen 
gut. Das belohnt das Publikum als Kunstgriff-
Vorsitzender Dirk Müller-Kästner ihm nach 
dem Konzert explizit dankt, mit reichlich Ap-
plaus. Die pandemiebedingte Programmzu-
sammenstellung fordert immer wieder Um-
baupausen. Das Publikum nutzt diese bei bes-
tem Spätsommerwetter, um an den Grill oder 
den Getränkestand zu gehen. Dort serviert der 
Kunstgriff mit Hilfe von einigen CDU-Mit-
gliedern allerlei Leckeres.  
Die Besucher hören im Verlauf des Sommer-
abends noch die Fanfare aus dem Ballett „La 
Péri“, das Paul Dukas komponiert hat. Außer-
dem John Williams’ „Hymn To The Fallen“ 
sowie „I Vow To Thee, My Country“ von Gus-
tav Holst. Mit Divertissement op. 36 von Emi-
le Bernard und der Suite für Streicher im alten 
Stil aus Holbergs Zeit, op. 40 verabschiedet 
sich der Philharmonische Verein. Die Besu-
cher hätten gerne eine Zugabe gehabt. Doch 
die Zugabe fiel ebenfalls coronabedingt aus. 

Der Oberurseler Dirigent Armin Rothermel begeistert mit dem von ihm künstlerisch geleiteten 
Sinfonieorchester des Philharmonischen Vereins Frankfurt die Zuschauer.  Foto: privat
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.

SUDOKU
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Widder

21.3.–20.4.

Stier

21.4.–20.5.

Zwilling

21.5.–21.06.

Krebs

22.6.–22.7.

Löwe

23.7.–23.8.

Jungfrau

24.8.–23.9.

Waage

24.9.–23.10.

Skorpion

24.10.–22.11.

Schütze

23.11–21.12.

Steinbock

22.12–20.1.

Wassermann

21.1.–19.2.

Fische

20.2.–20.3.

25. September  bis 1. Oktober 2021

Überlassen Sie an diesem Wo-
chenende die Planung der Frei-
zeitaktivitäten getrost Ihrer Fa-
milie. Man hat schon ein paar 
Ideen, wie man sich gemeinsam 
amüsieren könnte. 

Bleiben Sie gelassen. Gewisse 
Verwicklungen lassen sich zum 
Glück schon sehr bald entwir-
ren. Mit Ihrer charmanten Seite 
bestechen Sie wieder einmal Ihre 
Mitmenschen. 

Nach der Anspannung der letz-
ten Tage, können Sie sich auf 
eine ruhigere Phase freuen. Sie 
�nden endlich Gelegenheit, sich 
Gedanken über Ihre mittelfristi-
ge Zukunft zu machen.

Hilfe von außen sollten Sie nicht 
als unerbetene Einmischung ver-
stehen. In der augenblickliche 
Lage können Sie wirklich jede 
Form der Unterstützung gut ge-
brauchen.

Einige offen stehende Fragen 
sollten jetzt bald positiv beant-
wortet werden. Dann könnten 
Sie endlich einen Schritt weiter 
nach vorne gehen. Das Ziel liegt 
nahe.

In einer wortreichen Ausein-
andersetzung dürfen Sie sich 
keinesfalls zu unüberlegten Äu-
ßerungen hinreißen lassen. Das 
könnte katastrophale Konse-
quenzen für Sie haben.

Eine unerwartete positive Nach-
richt lässt einiges in Gang kom-
men: Packen Sie den Stier bei 
den Hörnern und gehen Sie ru-
hig ein Risiko ein – es wird sich 
lohnen.

Die Konkurrenz will Ihnen das 
Leben schwer machen. Geben 
Sie in der Sache nicht nach, son-
dern verteidigen Sie Ihre Rechte 
– auch wenn das mal wieder et-
was Stress bedeutet. 

In der augenblicklichen Situati-
on müssen Sie sich von einigen 
lieb gewonnenen Gewohnheiten 
lösen. Ihr Partner wird Ihnen 
helfen, sich an die neue Situation 
zu gewöhnen. 

Sie können sich nicht immer nur 
um das Wohlergehen anderer 
kümmern, sondern sollten sich 
jetzt mal wieder selbst etwas Gu-
tes tun. Dann werden Sie auch 
wieder etwas ausgeglichener!

Nichts scheint so recht voranzu-
gehen. Das macht Sie lustlos und 
gereizt. Reißen Sie sich zusam-
men und lassen Sie Ihren Ärger 
auf keinem Fall an Ihrem Partner 
aus – der kann nichts dafür!

An einem sorgfältigen Vergleich 
der Angebote kommen Sie nicht 
vorbei: Schließlich haben Sie 
nichts zu verschenken und wol-
len gute Qualität für einen ange-
messenen Preis.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

20% RAUSVERKAUF 20% 
20% AUF RESTPOSTEN SOLANGE VORRAT
MATRATZEN • MOTORROSTE • BETTEN
SPRINGER SENIORENBETTEN
BAD HOMBURG • SAALBURGSTRASSE 58 • TEL. 06172/36291

Wer aufhört zu 

werben, um Geld 

zu sparen, könnte 

genausogut seine

Uhr anhalten,

um Zeit zu sparen.

Henry Ford

Freie Zeiten
Oberursel (ow). Am Samstag, 
25. September, heißt es wieder 
„Willkommen in deinem Ba-
byglück“ – die telefonische 
Hebammensprechstunde, ein 
Angebot der pädagogischen 
Fachstelle „Frühe Hilfen 
Oberursel“. Individuell, nach 
Absprache, telefonisch, per 
Video, WhatsApp oder Face 
Time beantworten zwischen 
10 und 12 Uhr die beiden Heb-
ammen Kathrin Schmidt und 
Tanja Kunz alle Fragen rund 
um das Thema Geburt. Aktuell 
sind noch Sprechzeiten frei. 
Das Angebot richtet sich an 
werdende und frisch gebacke-
ne Oberurseler Eltern. Es ist 
jeweils ein Zeitfenster von 30 
Minuten vorgesehen. Anmel-
dung ist möglich über Verena 
Winterle, Telefon 06171-
502235 oder per E-Mail an 
fruehehilfen@oberursel.de. 

Gutes Ergebnis für „Brot für die Welt“
Hochtaunus (how). „Brot für die Welt“ hat 
im vergangenen Jahr 5,8 Millionen Euro aus 
dem Bereich der Evangelischen Kirche in 
Hessen und Nassau erhalten. Gegenüber dem 
Vorjahr bedeutet dies ein Plus von 757 956 
Euro (14,9 Prozent). Das gute Ergebnis er-
klärt sich auch daraus, dass in das Jahreser-
gebnis 2020 Kollekten aus dem Vor-Corona-
Jahr 2019 eingefl ossen sind. Die aufgrund der 
Corona-Aufl agen deutlich eingeschränkten 
Gottesdienstbesuche und damit deutlich ge-
ringer ausfallenden Kollekten vor allem in der 
Advents- und Weihnachtszeit 2020 werden 
sich erst im Jahresergebnis 2021 niederschla-
gen. Die Kollekten aus den Dekanaten belie-
fen sich im Jahr 2020 auf 575 925 Euro. 
Die Kirchenbesucher im Dekanat Hochtaunus 
sind mit insgesamt 28 915 Euro am guten Er-

gebnis ihrer Landeskirche beteiligt. Sie legten 
an Erntedank 5244 Euro in die Kollekten-
Kasse. An Heiligabend waren es 23 671 Euro.
Bundesweit haben Spender die Arbeit von 
„Brot für die Welt“ im vergangenen Jahr mit 
mehr als 76,8 Millionen Euro unterstützt. Das 
ist ein Plus von 12,4 Millionen Euro gegen-
über dem Vorjahr (2019: 64,4 Millionen 
Euro). 
Neu bewilligt wurden im vergangenen Jahr 
669 Projekte, davon mit 240 die meisten in 
Afrika. Im Zentrum stehen langfristige Maß-
nahmen, die Hunger und Mangelernährung 
überwinden, Bildung und Gesundheit fördern, 
Zugang zu sauberem Wasser schaffen, die 
Achtung der Menschenrechte und Demokra-
tie stärken und den Schutz der natürlichen 
Lebensgrundlagen unterstützen.

Ursel: Wer die Wahl hat, hat die Qual.
Fritz: Was willst du uns damit wieder sa-
gen?
Philipp: Ist doch klar. Am Sonntag sind 
Bundestagswahlen, und Ursel wüsste nicht, 
was oder wen sie wählen sollte.
Ursel: Das ist aber doch auch nicht so ein-
fach. Allerdings fi nde ich, die Menschen in 
Deutschland können froh sein, dass sie 
wählen dürfen, und sollten von diesem 
Recht unbedingt Gebrauch machen. Es ist 
ein Privileg. Es gibt und gab auf der Erde 
ganz andere Zustände.
Fritz: Ja und? Einer muss halt der Land-
graf sein und die Entscheidungen für das 
Volk treffen.
Philipp: Ich fi nde es sehr positiv, dass es 
die Demokratie gibt. Eine gute Erfi ndung.
Ursel: Stimmt. Meine Orscheler könnten 
sonst vielleicht nicht frei und sorglos von 
dem großen und vielfältigen Freizeitange-
bot an diesem Wochenende wie etwa dem 
Herbsttreiben profi tieren.
Fritz: Es ist viel los in unseren Städten, in 
Bad Homburg wird überall gejazzt, es gibt 
ein Stadtteilfest in Dornholzhausen und 
eine neue Ausstellung im Sinclair-Haus. Wo 
da zuerst hingehen? Ich bin froh, dass ich 
mir das alles von oben betrachten darf.
Philipp: Bei Friedrichsdorf wirst du ein 
großes vom Kerbeverein Burgholzhausen 
entzündetes Herbstfeuer sehen. Und im Fo-
rum Köppern A-Cappella-Comedy.

Ursel: Da gibt es wahrlich viel zu tun, und 
zwischendrin müssen die Menschen noch 
wählen gehen.
Fritz: Na, in Pandemiezeiten sollten sich die 
Bürger doch für die Briefwahl entscheiden.
Das ist das Einfachste. Ab in den Briefkas-
ten mit dem Wahlbrief und fertig.
Ursel: Von wegen. Nicht jeder traut der 
Post, oder mancher möchte den Wahlbrief 
persönlich im Rathaus einwerfen. Aber 
Pustekuchen in Oberursel. Der Briefkasten 
vorne am Hauptportal soll laut eines Plakat
hinweises vor dem Eingang nicht für die 
Wahlbriefe genutzt werden. Eine städtische 
Mitarbeiterin schickte daraufhin mehrere 
Wahlwillige um die Ecke zum Georg-Hiero-
nimi-Saal. Doch dort angekommen, muss-
ten sie unverrichteter Dinge wieder abzie-
hen. Denn die Briefwahl dort ist nur mon-
tags bis freitags von 8 bis 12 Uhr, dienstags 
und donnerstags zusätzlich von 14 bis 18 
Uhr möglich.
Fritz: Das gibt’s doch nicht. So schwer ma-
chen eure Demokraten es den Wählern? 
Ich als Landgraf hätte verfügt...
Phillipp: Es wird aber hier nicht mehr ver-
fügt, Fritz. Das Wählen an sich ist ja schon 
anstrengend: Man muss sich informieren, 
auseinandersetzen, entscheiden, aber dass 
einem der Einwurf des Wahlbriefes oben-
drein erschwert wird...
Ursel: Sag ich doch, wer die Wahl hat, hat 
die Qual.



1) Gegenüber der unverb. Preisempf. des Herstellers für einen vergleichbar ausgestatten deutschen Neuwagen. 2) Sollzinssatz gebunden p. a. 3,79 %, eff. Jahreszins  3,86 %, Laufzeit 48 Monate. Ein Angebot der Opel
Leasing GmbH, K65/PKZ 98-01, Mainzer Strasse 190, 65428 Rüsselsheim, für die Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Das beworbene Leasinganqebot entspricht dem repräsentativen Beispiel gemäß
§ 6a Abs. 4 der PAnqV. 3) Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen. 4) Drei Inspektion jeweils gemäß Herstellervorgaben, Sie zahlen nur Material und Zusatzarbeiten. Abb. zeigen Sonderausstattung.

5 Jahre Garantie3)

3 Inspektionen4)

Hauspreis ab 20.990 €
ODER 
monatliche
Leasingrate2) ab

Voraussichtl.Gesamtbetrag 2)  12.302,00 €

einm. Leasingsonderzahlung 2)  2.750,00 €

z.B. Insignia Grand Sport „Innovation“

1.5 Direct Injection Turbo Start/Stop, Benziner mit 122 kW (165 PS), EZ 08/18 mit 12.000 km, inkl. heizb.Windschutzscheibe, 

Motorstartknopf, Regensensor, heizbares Lenkrad, Sitzheizung vorne, adaptives Fahrlicht AFL+ (inkl. LED Tagfahrlicht), 

Klimaautomatik, Navigation, 18“-Alufelgen, Spurhalteassistent, Parkpilot vorne u. hinten, Frontkamera, intelligenter Ge-

schwindigkeitsregler, Frontkollisionswarner, Metallic-Lackierung u.v.m.

Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/komb. 7,3/5,2/6,0 l/100 km, CO2

23.09.2021

www.nau.de

Über

5.000
Fahrzeuge

sofort
lieferbar

1) Drei Inspektionen jeweils nach Herstellervorgabe, Sie zahlen nur das Material und evtl. Zusatzarbeiten. 2) Die tatsächliche Reichweite kann unter Alltagsbedingungen abweichen und ist von verschiedenen Faktoren abhängig, insbesondere von persönlicher Fahrweise, Streckenbeschaffenheit, Außentemperatur, 
Nutzung von Heizung und Klimaanlage sowie thermischer Vorkonditionierung. 3) Vertragslaufzeit 48 Monate, max. Laufleistung p.a. 10.000 km, zzgl. Fracht- u. Bereitstellungskosten in Höhe von 995,00 €. Ein Leasingangebot der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt, 
für die der Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Die beworbenen Leasingangebote entsprechen dem repräsentativen Beispiel gem. §6a Abs.4 der PAngV.  Als Verbraucher haben Sie nach Vertragsschluss ein Widerrufsrecht. 4) Staatl. Umweltbonus für Elektromobilität der BAFA (Bundesamt für 
Wirtschafts- und Ausfuhrkontrolle, www.BAFA.de) in Höhe von 6.000,- €. Die Auszahlung erfolgt erst nach positivem Bescheid des von Ihnen gestellten Antrags. 

Abb. zeigen Sonderausstattung 

* Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw. Multimedia), 5 Jahren Lackgarantie sowie 5 Jahren Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß 
den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen. Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen, 
dass die Hyundai 5 Jahre-Garantie für das Fahrzeug nur gilt, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde.

Kraftstoffverbrauch  der beworbenen Modelle komb. 6,3 - 4,5 l/100 km; CO2-Emissionen komb. nach WLTP 159 - 122 g/km; Energieeffizienzklassen D - C. Energieverbrauch 14,3 kWh/100 km; Energieeffizienzklasse A+.

INSPEKTIONEN
NACH HERSTELLERVORGABEN

GESCHENKT! 1)

Einfach einsteigen und lossparen!

** Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für serienmäßiges Car-Audio-Gerät inkl. Navigation bzw. Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel und 2 Jahre für die Bordnetzbatterie), 5 Jahren Lackgarantie (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- 
und Serviceheft), 5 kostenlosen Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Im Anschluss an die Hyundai Herstellergarantie greift die 3-jährige Anschlussgarantie der Real Garant Versicherung AG (Strohgäustraße 5, 73765 Neuhausen). 
Die Leistungen der Anschlussgarantie weichen von der Herstellergarantie ab (Details hierzu unter https://www.hyundai.de/garantiebedingungen). 8 Jahre oder bis zu 160.000 km für die Hochvolt-Batterie, je nachdem was zuerst eintritt. Zudem 8 Jahre Mobilitätsgarantie mit 
kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft).

Einmalige Leasingsonderzahlung 1.107,84 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 5.859,84 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 13.440,00 €
Effektiver Jahreszins  3,99 % 
Sollzins p.a. gebunden 3,92 %

Einmalige Leasingsonderzahlung 6.598,56 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 15.190,56 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 35.650,00 €
Effektiver Jahreszins  2,49 % 
Sollzins p.a. gebunden 2,46 %
Förderbetrag BAFA-Prämie 4) 6.000,00 €

Einmalige Leasingsonderzahlung 1.540,80 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 9.172,80 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 18.990,00 €
Effektiver Jahreszins  3,99 % 
Sollzins p.a. gebunden 3,92 %

Einmalige Leasingsonderzahlung 1.111,68 €
Voraussichtlicher Gesamtbetrag 12.103,68 €
Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 26.800,00 €
Effektiver Jahreszins  2,49 % 
Sollzins p.a. gebunden 2,46 %

HYUNDAI i30 Pure
1.5 Benziner mit 81 kW (110 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 17.290 €           monatl. ab 3) 159€

HYUNDAI KONA ELEKTRO
Elektro mit 100 kW (136 PS) Neuwagen, Reichweite 305-435 km nach WLTP 2)

   Hauspreis ab 30.990 €           monatl. ab 3) 179€

HYUNDAI I10 Select
1.0 Benziner mit 49 kW (67 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 11.890 €        monatl. ab 3) 99 €
oder oder oder

HYUNDAI TUCSON Pure
1.5 Benziner mit 110 kW (150 PS) Neuwagen

   Hauspreis ab 24.590 €           monatl. ab 3) 229€
oder

autoarena-nau.deAutoarena Nau GmbH · Unternehmenssitz: Gießen

Gießen
An der Automeile 20
35394 Gießen
Telefon: 0641 / 95 35 - 0

Marburg
Gisselberger Str. 57
35037 Marburg a.d. Lahn
Telefon: 06421 / 29 97-0

Friedberg
Frankfurter Str. 9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Telefon: 06031 / 72 20 0

Jahreswagen knallhart kalkuliert inkl. BiGDEAL*

*Bis zu 5 Jahre Händlereigengarantie auf die wichtigsten  
Baugruppen, dazu 3 Inspektionen gemäß Herstellervorlagen.  

Sie zahlen nur das Material und Zusatzarbeiten.

Opel Corsa Edition (G4319074) 13.490 €
55 kW (75 PS), EZ 09/20, 10tkm, perlblau

Opel Corsa Edition (G4080596) 14.990 €
55 kW (75 PS), EZ 04/21, 8tkm, quarzsilber

Opel Corsa Edition (G4146248) 14.990 €
55 kW (75 PS), EZ 04/21, 8tkm, jadeweiß

Opel Astra Edition (G002275) 17.490 €
81 kW (110 PS), EZ 12/20, 9tkm, onyxschwarz

Opel Crossland X Turbo 2020 (F4437226) 18.990 €
81 kW (110 PS), EZ 01/21, 9tkm, chilirot

Opel Corsa Elegance (B088461) 18.990 €
74 kW (101 PS), EZ 04/21, 8tkm, chilirot

Opel Mokka Edition (W24122) 19.990 €
74 kW (101 PS), EZ 06/21, 8tkm, jadeweiß

Opel Grandland X 2020 (B051828) 20.990 €
96 kW (131 PS), EZ 12/20, 15tkm, quarzsilber

Opel Grandland X 2020  (G6055826) 21.990 €
96 kW (131 PS), EZ 12/20, 10tkm, mondsteingrau

Opel Mokka GS Line Automatik (M006572) 25.490 €
96 kW (131 PS), EZ 03/21, 8tkm, diamantschwarz

Opel Mokka Turbo GS Line  (S008140) 27.990 €
96 kW (131 PS), EZ 03/21, 8tkm, schwarz perla nera

Opel Vivaro Kombi  (W010000) 32.990 €
110 kW (150 PS), EZ 04/21, 15tkm, mondsteingrau

Opel Zafira Life Edition CDTi (B032791) 41.990 €
106 kW (144 PS), EZ 04/21, 20tkm, diamantschwarz

Hyundai i10 Trend (G070097) 12.590 €
49 kW (67 PS), EZ 06/21, 8tkm, aqua turquoise

Hyundai i20 Turbo Intro (M012548) 16.790 €
74 kW (101 PS), EZ 04/21, 5tkm, polarwhite/schwarz

Hyundai i30 Kombi Intro Edition  (F079651) 18.290 €
88 kW (120 PS), EZ 03/21, 4tkm, enginered

Hyundai KONA Intro (G684592) 19.290 €
88 kW (120 PS), EZ 04/21, 8tkm, phantomblack

Hyundai i20 T-GDI Intro  (G020764) 19.990 €
74 kW (101 PS), EZ 08/21, 8tkm, intenseblue

Hyundai i30 Turbo Intro Edition (M138952) 20.490 €
88 kW (120 PS), EZ 03/21, 5tkm, phantomblack

Hyundai Ioniq Elektro Prime (F074638) 25.890 €
100 kW (136 PS), EZ 03/21, 4tkm, polarwhite

Hyundai Tucson Trend  (G011586) 27.690 €
110 kW (150 PS), EZ 04/21, 8tkm, amazongrey

Hyundai Ioniq 5 Elektro (G002284) 33.190 €
125 kW (170 PS), EZ 05/21, 9tkm, digitalteal Mineraleffekt

Hyundai Santa Fe T-GDI Prime  (G000799) 45.290 €
169 kW (230 PS), EZ 07/21, 8tkm, magnetic force

 (Gießen, Marburg, Friedberg)
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PIETÄTEN✝

Sonntag, 26. September
9.30 Uhr Gottesdienst (Cezanne)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de
www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 26. September
10.30 Uhr Gottesdienst (Gräßel-Farnbauer)

Ev. 
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

Georges Cezanne
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Sonntag, 26. September
18 Uhr Ökumenischer Kirchentag 
Oberstedten, Abendgottesdienst mit Band 
(Ökumenisches Team)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 26. September
11 Uhr Erstkommunion der Gemeinde St. 
Ursula (Unfried) 
18 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus) 

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 26. September
9.30 Uhr Keine Wortgottesfeier 
11 Uhr Ökumenischer Erntedankgottes-
dienst, in der Scheune der Fa. Jäger (Team)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 25. September
18 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)
9 Uhr Erstkommunion (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Hedwig 

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg 10

Sonntag, 26. September
9.30 Uhr Wortgottesfeier (Team)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 26. September
11 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 26. September
11 Uhr Wortgottesfeier (Team)

Kath. Kirche 
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 26. September
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Sebastian 

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Pfarrei St. Ursula 
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Do. 15 bis 17 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

Sonntag, 26. September
11 Uhr Wortgottesfeier (Team)

Kath. Kirche 
St. Ursula 

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 26. September
Kein Gottesdienst

Alt-Kath. 
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 26. September
11 Uhr Ökumenischer Erntedankgottes-
dienst mit Musik, in der Scheune, Fohlen-
hof Jäger, Eschborner Straße (Lüdtke, 
Breitsprecher)

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Herbert Lüdtke
Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr, 

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

Sonntag, 26. September
10.30 Uhr Gottesdienst (Schütz)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Mo. 14 bis 17 Uhr, Mi. 14.30 bis 16.30 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de
www.ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 26. September
10 Uhr Familiengottesdienst (Neumann-
Hönig)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Klaus Hartmann/Elke Neumann-Hönig
Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 

Bürozeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-72488

E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de
www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Lenhard
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Ev.-Lutherische 
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Theodor Höhn
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 26. September
10 Uhr Hauptgottesdienst 

Adventgemeinde
Schulstraße 38

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann  
Telefon: 0171-7160591

www.adventisten-oberursel.de

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

NN
Sprechzeiten: Do. 14 bis 16 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 26. September
10 Uhr Gottesdienst (Born)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 26. September
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

Sonntag, 26. September
9.30 Uhr Ökumenischer Lima Gottesdienst 
mit Abendmahl (Eberhardt, Novotny)

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06171-910733

E-Mail:
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 26. September
10.30 Uhr Gottesdienst

New Life Church 
Oberursel
St.-Hedwig 

Eisenhammerweg 10

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713
www.newlifechurch.site

Ich weiß nicht wohin ich gehe,
aber ich gehe nicht ohne Hoffnung.

Wir sind immer für Sie da und begleiten Sie
in den schweren Stunden des Abschieds

mit unserer fachlichen Kompetenz.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4 a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792
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Beratung für Schwerstkranke
Oberursel (ow). „Leben auf Zeit“ – das 
nächste kostenfreie Beratungsangebot von 
Stadt, Caritasverband Hochtaunus und Hospiz 
St. Barbara findet am Dienstag, 5. Oktober, 
zwischen 10 und 11 Uhr im Rathaus, Erdge-
schoss, Gebäude B, Raum E51, statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Ratsuchen-
de werden gebeten, sich während der Bera-
tungszeit kurz unter Telefon 06171-502425 zu 
melden. Sie werden dann direkt vor dem Rat-
haus abgeholt.  
Das Angebot ist Teil der Charta zur Betreuung 
schwerstkranker Menschen.  Die Erstberatung 
soll der Information und Beratung von 
schwerstkranken und schwerpflegebedürfti-
gen Menschen mit weit fortgeschrittenen Er-
krankungen und ihren Angehörigen dienen. 
Es zeigt verschiedene Möglichkeiten für eine 
angemessene Versorgung der Erkrankten auf, 

immer mit dem Ziel, die bestehende Lebens-
qualität zu erhalten oder zu verbessern. Hier-
bei ist der Wille des Erkrankten von besonde-
rer Bedeutung. Weiterhin gibt es Informatio-
nen zu den einzelnen Versorgungssystemen, 
zur Beantragung eines Pflegegrads und der 
passenden Einstufung und anderen Ansprü-
chen in Bezug auf Kranken- oder Pflegekas-
senleistungen sowie zu Vorsorgevollmachten 
und Patientenverfügungen.
Insbesondere hat die Beratung Menschen im 
Blick, die damit konfrontiert werden, dass ihr 
Leben begrenzt ist. Angehörige und Freunde 
erfahren in der Beratung unterstützenden Bei-
stand und erhalten Möglichkeiten der Trauer-
begleitung. Das Beratungsangebot findet im-
mer an jedem ersten Dienstag im Monat statt. 
Weitere Infos zum Angebot gibt es unter Tele-
fon 06172-59760155. 

Pinbörse für Autofans findet wieder statt
Nachdem sie coronabedingt ausfallen musste, 
findet sie jetzt am Samstag, 3. Oktober, wie-
der statt: Die 9. Rhein-Main Pin + Ansteckna-
del-Tauschbörse in der Taunushalle, Land-
wehr 6 in Oberursel-Oberstedten. Wegen des 
Schwerpunkts auf Pins von Automarken ein 
Muss für alle Autofans, aber nicht nur für sie, 
die kleinen Abzeichen sind heiß begehrt, 
Sammler treffen sich aus ganz Deutschland, 
teilweise reisen sie sogar aus Übersee an. Ein 
Sammler mit 3000 Porsche-Pins hat sich 
ebenso angekündigt wie ein Unimog-Spezia-
list. Aber auch ein Gutachter für historische 
Anstecknadeln wird am Ort sein, er bringt 
nicht nur seltene Stücke mit, sondern steht In-
teressierten mit seiner Expertise zur Verfü-
gung. Eine Anmeldung ist nicht nötig, beim 
Besuch gilt die 3G-Regel: Geimpft, genesen 

oder getestet. Ausgerichtet wird die Tausch-
börse vom Fußballclub Oberstedten (FCO) 
und der Firma Koch. Die Einnahmen sollen 
der Fußballjugend des FCO zugute kommen. 
Weitere Infos gibt es bei Bernd Hora unter Te-
lefon 0174-7400850. Foto: bmi

✝ WIR GEDENKEN

Danke Papa
Gerhard Intress
* 25.04.1936              † 29.08.2021

Regina und Conny

Kondolenzadresse: Regina Schucknecht, Eichwäldchenweg 11, 61440 Oberursel

N a c h r u f

Am 11. September 2021 verstarb unser langjähriger Mitarbeiter

Michael Noll
im Alter von 54 Jahren.

In den mehr als 30 Jahren seines Wirkens bei der Stadt Oberursel (Taunus) haben wir Herrn 
Noll als einen zuverlässigen, hilfsbereiten und beliebten Mitarbeiter kennen und schätzen
gelernt.

Sein Tod erfüllt uns mit tiefer Trauer und hinterlässt bei uns eine schmerzliche Lücke.

Wir werden Herrn Noll in Dankbarkeit ein ehrendes Andenken bewahren.

Oberursel (Taunus), den 17. September 2021

Stadt Oberursel (Taunus)

Der Magistrat
Hans-Georg-Brum

Bürgermeister

Stadtverordnetenvorsteher
Lothar Köhler

Der Personalrat
Jens Gessner
Vorsitzender

N a c h r u f

Am 16. September 2021 verstarb unser langjähriger Mitarbeiter

Björn Eisinger
im Alter von 49 Jahren.

Herr Eisinger ist am 01.05.2005 in die Dienste der Stadt Oberursel (Taunus) getreten und
war seit diesem Tage, zunächst als hauptamtlicher Feuerwehrgerätewart und anschließend
als Sachbearbeiter im Bereich „Brand- und Zivilschutz“, tätig.

Wir verlieren in ihm einen zuverlässigen und hilfsbereiten Mitarbeiter. Sein Tod erfüllt uns mit 
tiefer Trauer.

Wir werden Herrn Eisinger in Dankbarkeit ein ehrendes Andenken bewahren.

Oberursel (Taunus), den 17. September 2021

Stadt Oberursel (Taunus)

Der Magistrat
Hans-Georg-Brum

Bürgermeister

Stadtverordnetenvorsteher
Lothar Köhler

Der Personalrat
Jens Gessner
Vorsitzender

An unseren Vater
Ein Vater liebt – ohne viel Worte
Ein Vater hilft – ohne viel Worte

Ein Vater versteht – ohne viel Worte
Ein Vater geht – ohne viel Worte

und hinterlässt eine Leere, die in Worten keiner auszudrücken vermag.

Adolf Zazvorka
* 11. September 1939    † 3. September 2021

In Liebe und Dankbarkeit
Heike Nebel geb. Zazvorka
Carmen Naas geb. Zazvorka

Andrea Westenburger geb. Zazvorka
Martina Müller-Lampertz geb. Zazvorka

mit Familien

H. Nebel, Berliner Straße 40, 61440 Oberursel (Taunus)
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Freitag, dem 

1. Oktober 2021, um 10.00 Uhr auf dem Alten Friedhof in Oberursel Süd statt.

Ganz still und leise, ohne ein Wort 
gingst du von deinem Leben fort. 
Du hast ein gutes Herz besessen 
nun ruht es still und unvergessen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Adolf Zazvorka
* 11. September 1939     † 3. September 2021

In stiller Trauer
Sigrid Zazvorka geb. Bernhardt

Andreas und Peter Bernd
Jessica und Cheyenne

Glauburgweg 6, 61440 Oberursel (Taunus)

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Freitag, dem 
1. Oktober 2021, um 10.00 Uhr auf dem Alten Friedhof in Oberursel Süd statt.

Sará per sempre nei nostri cuori

Guido Tommaso Potenza
*15.10.1940 † 12.09.2021

in stiller Trauer nehmen Abschied
Cosima,

Davide mit Jessica und Giuliano
Giuseppe und Agni mit Alessio und Laura

   
Marxstraße 39, 61440 Oberursel

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fi ndet am Freitag, dem 1. Oktober 2021 um 10.00 Uhr
auf dem Hauptfriedhof in Oberursel Nord statt.

Statt Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende zugunsten des Caritasverband für den
Bezirk Hochtaunus e.V. IBAN:DE36512500000001130510 BIC: HELADEF1TSK

Stichwort: Hospizdienst, Potenza Guido.
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ANK ÄUFE

Haushaltsaufl ösungen und 
hochwertige Nachlässe ge-
sucht. Antiquitäten Nachlässe 
und Sammlungsaufl ösungen.
Alte Gemälde, Porzellan, Möbel, 
Orientteppiche, Zinn, Bestecke. 
Ihr Ansprechpartner: Herr Bursch 
Tel: 069/59673040.
Gutachter für Schmuck und Di-
amanten (DGemG)
Schultheißstr. 11, Wiesbaden
www.kunsthandel-bursch.de

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Aus alten Sachen Geld machen. 
Suche Goldschmuck, Münzen, Sil-
ber und 90/100 Aufl age Zinn-Figu-
ren, Teppiche, Fotoapparate – fair 
und diskret. M. Schmidt. Weise 
mich natürlich aus.
Tel. 0621/46283828 o. 0163/9809328

Suche Hirsch und Rehgeweihe
sowie Abwurfstangen, Jagdtrophäen 
und Grandeln. Tel. 0177/3947668

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Elektro u. Gartengeräte, Bilder, 
Porzellan, Uhren, Bleikristall, Näh u. 
Schreibmaschinen, Teppiche, Per-
rücken, Bücher, Krüge, Münzen, 
Bernstein, Silber aller Art, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Gardinen, Münzen, Möbel, 
Schallplatten, Orden, Ferngläser, 
Puppen, kompl. Nachlässe aus 
Wohnungsaufl ösung. 100 % seriös, 
kostenlose Beratung und Wertein-
schätzung. Zahle bar Vorort. Tägl. v. 
7 - 21:30 Uhr, gerne auch am Wo-
chenende.  Tel. 069/20168617

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Kaufe ältere Musikinstrumente 
z.B. Geige, Cello, Kontrabass, Brat-
sche, Saxophon, E-Gitarren, auch 
reparaturbedürftig. Komme vor Ort. 
 Tel. 0176/37656265

Frau Czory sucht: Pelzen u. Nerze 
aller Art, Nähmaschinen, Puppen, 
Bleikristalle, Teppiche, Perücken, 
Gemälde, Ferngläser, Rollatoren, 
Modeschmuck, Altgold, Bruchgold, 
Zahngold, Goldmünzen, Silbermün-
zen, Tafelsilber, Taschen- uhren aller 
Art. 100 % Zufriedenheit 100 % Dis-
kret. Zahle bar Vorort. Kostenlose 
Hausbesuche und Begutachtung. 
Auch an Feiertagen möglich. Mo. - 
So. von 8 - 20 Uhr. Vor der Tür aus-
weisbar.  Tel. 069/75004404

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko/Leder-Taschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche, Silber/Alt- 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, 
Spielzeuge. Wohnungsaufl ösungen. 
Kostenlose Hausbesuche. Tägl. von 
7.30 - 21.00 Uhr erreichbar Korrekte 
Barabwicklung.  Tel. 069/98970149

Ankauf von: Pelzen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, 
Münzen, Perücken, Puppen, Fern-
gläser, Bleikristalle, Bilder, Zinn, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsaufl ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr 
 Tel. 06172/9818709

Sammler sucht u. kauft Pelze. 
Nerze aller Art., Silber, Armband u. 
Taschenuhren. Schallplatten, Näh-
maschinen, Schreibmaschinen, 
Bernstein, Münzen, Zinn, Bleikris-
tall, Ferngläser, Perücken, Silberbe-
steck, Teppiche, Gobelinbilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, auch 
Wohnungsaufl ösungen. Komplette 
Nachlässe. Alt,- Bruch,- Zahngold, 
Gold- u. Modeschmuck, Orden, 
Puppen, Bierkrüge, Kroko-Taschen, 
Gardinen. 100% seriös, 100 % dis-
kret. Zahle bar vor Ort. Täglich von 
7:30 - 20:30 Uhr (gerne auch am 
Wochenende) kostenlose Beratung 
u. Anfahrt mit kostenloser Wert-
schätzung. Tel. 06171/9614851

Ankauf Ankauf: Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsaufl ösungen, kostenlose 
Besichtigung, sowie Wertschät-
zung, 100 % Prozent seriös u. dis-
kret. Barabwicklung vor Ort, täglich 
Mo. - So. von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 069/17516793

Direktankauf von Sammler mit 
jahrelanger Erfahrung: Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Goldschmuck, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Münzen, 
Teppiche, Porzellan, Pelze, Silber, 
Nähmaschinen, Uhren, Gobelin, 
Möbel, Gardinen, alte Tischdecken. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Mo. 
- So. 8:00 - 20:30 Uhr. 
 Tel. 06031/7768934

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Suche älteren Mercedes, auch re-
stauratiosnbedürftig.
 Tel. 0176/37656265

Sammlerin sucht: Trachten, Näh-
maschinen, Pelze, alte Handta-
schen, Porzellan, Modeschmuck, 
Uhren, Münzen, Zinn, Silberbe-
steck, alles auch aus Omas Zeiten. 
Zahle bar u. fair. Tel. 06196/7860216

Kaufe alte Motorräder, Mofas,
auch defekt.  Tel. 0176/37656265

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Vermiete Tiefgaragenplatz ab so-
fort – Oberursel Nord, Kupferham-
merweg, 65,- € mtl.
 Tel. 0172/6950089

Königstein, nähe Graf-Stolberg-
Str. u. Adelheidstr. Garage od. Tief-
garagenplatz ab sofort gesucht. 
 Tel. 0152/53200337

Garage oder Stellplatz in Scheune
in Königstein oder nächster Umge-
bung gesucht. Keine Tiefgarage 
oder ähnliche Sammelstellplätze. 
 Tel. 0177/8631706

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich 
auf Ihren Anruf  Tel. 06401/90160

REIFEN

Winterreifen Ford Eco Sport, Rei-
fenbezeichnung: Fulda Montero 3 
Krist LL, Reifengröße: 195/65R15 91T, 
Felgengröße: 6Jx15H2 schwarz, 
Profi l vorn: 5,5 / hinten: 6,0. 
 Tel.  0170/9047509

Gut erhaltene 4 BMW Sommerrei-
fen (7J*15-IS47) preisgünstig zu 
verkaufen. Abzuholen nähe Rolls 
Royce Orschel. VB 99.- €.
 Tel. 0173/6609410, Matthias

KENNENLERNEN

Hallo Elke 79 J., Thea 71 J., Irene 
64 J. Hier ist der Mann, den Ihr 
sucht. Wohne alleine, 4-Zi., bin 83 J. 
Nur Anrf. Tel. 0152/32162653

PARTNERSCHAFT

Wünsche mir Akad., gern Medizi-
ner, der Lust hat, die Freude an den 
schönen Dingen des Lebens durch 
gemeinsames Erleben zu verdop-
peln. Weibl., 64, Akad.
 Chiffre OW3801

Hübsche Russin, 60+, Musikerin, 
v/w, vielseitige Interessen, Partner-
schaft auf Augenhöhe. 
 Chiffre KW 38/01

Topf, 52, 186, 90, mit kleinen Dellen 
und Kratzern, sucht passenden De-
ckel, gerne auch mit kleinen Dellen 
und Kratzern, für gemeinsames Ko-
chen und mehr. Tel. 0179/7724225

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Ich, Sabine, 57 J. mit Top-Figur u. viel
Liebe im Herzen, habe genug vom Alleinsein.
Ich lache lieber als zu streiten, höre gern
Musik, bin eine gute Hausfrau u. Köchin.
Welcher Mann wünscht sich eine zärtl., an-
schmiegsame Frau wie mich? Vielleicht bin
ich die Richtige für Dich, darum ruf üb. pv
an u. finde es heraus. Tel. 0176-43632696

Karin, 67 Jahre, (verwitwet), christlich, 
ehemalige Hauswirtschaftsmeisterin, mit 
Auto, nicht ortsgebunden, sucht guten, 
lieben Witwer bis ca. 80 Jahre, pv.
Tel. 0160 – 7047289        

➤ Margit, 64 J., mit allen fraul. Vorzügen 
u. angenehm ruhiger Art, leider früh ver-
witwet. Bin etwas verzweifelt, weil ich Angst
habe, allein bleiben zu müssen, denn wo
sonst soll ich Dich finden? Bist Du der ein-
same Mann, der die Dunkelheit aus meinem
Herzen vertreibt? Kostenloser Anruf, Pd-Se-
niorenglück Tel. 0800-7774050

Attraktive Witwe Annemarie, 74 
ich suche üb. pv einen guten Mann für 
den ich da sein kann, ich lebe ganz allein 
in meiner Wohnung, bin eine tüchtige u. 
fleißige Frau u. liebe es den Haushalt zu 
führen, aber das Alleinsein ist schwer für 
mich, wenn Sie auch verwitwet sind 
werden Sie mich verstehen. Alles Weitere 
können wir gerne telefonisch besprechen.
Tel. 0170 – 7950816

➤ Marie, 73 J., stehe seit knapp 3 J.
als Witwe leider ganz allein im Leben. Bin
ehrlich, zuverlässig, eine gute Autofahrerin
u. Köchin, habe ein ruhiges Wesen u. eine
schöne frauliche Figur, mag Musik u. die
häusl. Gemütlichkeit. Sehne mich nach e.
ehrl. Gefährten u. freue mich auf Ihren Anruf
üb. pv Tel. 0152-24910120

BETREUUNG/
PFLEGE

24 Std.-Pflegerin
sofort frei, 53 J. Polin,

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch,
über ask senioren-home-service

06172-28 89 191

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

Examinierte Krankenschwester,
mit Erfahrung in der Altenpfl ege und 
Versorgung von Dementen, möchte 
aus dem stationären Dienst in die 
private Versorgung wechseln. An-
fragen bitte unter  Chiffre KEZ 38/01

Auszeit von der Pfl ege. Ich kom-
me. Verhinderungspfl egerin küm-
mert sich. Abhol- u. Bringservice, kl. 
Hausarb., Freizeitgestaltung, Be-
hördengänge, Einkaufen. 
 Tel. 0171/6818578

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Ich biete zuverlässige Seniorenbe-
treuung und Haushaltshilfe an.
 Tel. 01577/3331084

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Gartengrundstück zum Kauf ge-
sucht in Kelkheim, Hofheim, Lieder-
bach Tel. 0176/43540760

Kleineres Grundstück gesucht.  
 Tel. 0176/34494789 
 o. bstraub@live.de

Familie mit Erfahrung sucht 
Streuobstwiese in und um König-
stein, gerne auch Feld zur Neuanla-
ge oder alte Wiese zum Erneuern.
 Tel. 0177/8631706

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Freiraum für Künstlerin und Bastler 
gesucht. HG, HTK.
 markebood@gmail.com

Ehepaar mittleren Alters sucht für 
den Altersruhesitz in Bad Homburg: 
Grundstück ab 1.000 m2 mit oder 
ohne Haus.  Tel. 0160/92033824

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf. 
 Tel. 0177/8040808

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Kleine Familie (Eltern, Tochter, 
Großmutter) sucht Haus für Mehr-
generationenwohnen in Kelkheim, 
Bad Soden, Königstein, Kronberg, 
Oberursel, Bad Homburg etc.
 Tel. 0151/21249286

BELOHNUNG! – Architekt sucht 
Grdst./Abriss oder MFH/EFH/ETW, 
jede Größe – HTK/MTK/Rhein-Main. 
Ich helfe Ihnen – Sie helfen mir.
 Tel. 0170/5750232

Abgelegenes Häuschen am Feld- 
oder Waldrand/Wochenendhaus 
gesucht von jungem Ehepaar.
 Tel. 01590/5049838

Ärztin u. Verwaltungsjurist mit klei-
nem Sohn suchen HAUS (ab 
130 m²) mit Garten (ab 250 m²) zum 
KAUF. Tel. 01573/3938516,
 2021eigenheimsuche@gmail.com

Wir haben uns in Köppern verliebt! 
Familie mit Kind sucht Haus in 
Friedrichsdorf Köppern, Einzug ab 
sofort mit Flexibilität bis ca. 2023.
 Tel. 0176/24053321

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

Nette Familie sucht Haus mit Gar-
ten zum Kauf, ab 140 qm Wohnfl . 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 
 Tel. 0174/4002216

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

3 Bauplätze im Taunus, 220.000,- €, 
Wald-Wiese-See 8 km bis Usingen 
- 25 km Usingen - 25 Min. bis Bad 
Homburg/Oberursel.
 Tel. 0157/52990203

GE WERBER ÄUME

Lagerhalle od. Werkstatt gesucht,
Raum Königstein und Umgebung, 
ebenerdige Andienung, Größe 40 – 
80 m2. Carls Stiftung Königstein,  
 Tel. 0151/42510176

Kronberg: 2 Räume als Büro/La-
bor/Praxis, mit Teeküche, 85 m2, 1. 
OG, Nähe S4 + Bus, Parkpl. 
 Tel. 06173/2759

Kronberg Bahnhofstraße Praxis-
räume langjähriger Psych. Praxis ab 
1.1.22 auch als Büro vom Eigentü-
mer zu verm. 80m2, 3 Räume Teekü-
che ebenerdig sep. Eingang 2019 
saniert (+Datenleitung) € 1150,– + 
NBK.  Tel. 0170/1665522 
 hans.weishaar@t-online.de

MIETGESUCHE

1–2 Zi.-Whg./Appartement, ca. 
50 m², gesucht von Frau, Ende 50, 
NR. Warmmiete bis 550,- €, inkl. 
Badewanne, ruhige Lage, HG 
Stadtnähe (Umgebung).   
  Tel. 07551/9471934

Kreatives Ehepaar (Marketing Ma-
nagerin/Galerist), sucht ab sofort 
oder später einen neuen Lebensmit-
telpunkt in Bad Homburg. Gerne ab 
ca. 120 m2, sehr gerne zentral gele-
gen, am liebsten mit etwas Grün. 
Auch sind wir offen für außerge-
wöhnliche Objekte. Wenn Sie also 
jemanden kennen, der jemanden 
kennt oder selbst ein Objekt in gute, 
wertschätzende Hände abgeben 
möchten, freuen wir uns sehr über 
Ihren Anruf unter:
 Tel. 0171/3854113 o. 0173/9141409

Ruhige Altenpfl egerin, NR, sucht 
zum 1.12.21, ruhig, aber dennoch 
zentral gelegene möblierte 1–1,5 Zi. 
Whg. mit guter Anbindung an öfftl. 
Verkehrsmittel, vorzugsweise Ober-
ursel, Preis VB. Tel. 0170/8077815

3–4 ZKB-Wohnung mit Balkon von 
Ehepaar in gesicherten fi nanziellen 
Verhältnissen, Mitte 50, Nichtrau-
cher, keine Haustiere, in Oberursel + 
OT oder Bad Homburg + OT ge-
sucht. TGL-Bad, Gäste-WC, Keller, 
mind. 90 m², in kleiner WE. 
 Tel. 0151/28946642

Ruhiges Rentnerehepaar sucht 
ruhige u. helle 3–4 Zim.-Wohn., ca. 
95 m², im Raum Oberursel, kein 
Erdges., mit Fahrstuhl, Fußboden-
heizung u. Balkon. Zu sofort oder 
später, zu kaufen o. zu mieten.
 Chiffre: OW 3802

Kleines Haus zur Miete gesucht,
HTK & MTK, bis ca. 1100,– Euro 
kalt.  Tel. 0172/6669237

Rüstiges pensioniertes Akademi-
ker-Ehepaar (Lehrer) sucht sofort 
helle, ruhige 3-4-Zimmerwohnung 
ca 90-120 qm, möglichst Penthouse 
oder Wohnung mit gr. Balkon/Ter-
rasse mit Aufzug oder EG im Vor-
dertaunus: Kronberg, Oberursel, 
Bad Homburg, Königstein, Bad So-
den.  Tel.06173/9951151 ab 18 Uhr

VERMIETUNG

3 Zi + Küche + Bad, 85 m², Dachge-
schoss, Kaltmiete 950,- € + NK + 
KT, ab 15.10. zu vermieten. Oberur-
sel / Oberstedten. 
Tel. 06172/6899118 o. 0173/7084134

3-Zi.-Wohnung Frdf./Seulberg, 69 m², 
1. Stock, Süd- und Ost-Balkon, KM 
750,- €, WM 970,- €, Nähe S-Bahn.
 Tel. 06172/75522

Freistehendes 7-Zimmer-Haus
mit Garten in B-Homburg zu ver-
mieten. 5 Min. Zentrum. 2 Min. 
Schlosspark. Kaution 3 KM. KM 
1.800,- €, NK 130,- €. Gas/Wasser/
Strom sep., o. Küche.   
 Handy ab 18 Uhr 0163/5680953

Kronberg OT, 2Zi.-Whg., kl. WE, 
Hochpaterre, ca. 63 m², Bj. 95, Tgl-
Bad, TG, SW-Loggia, ab sofort 
750,- € + 125,- € + Kaut.
 Tel. 06133/509959

Oberursel-Innenstadt Ruhige 3ZKB, 
Gäste-WC, Einbauküche, 100 m². 
S/W-Balkon (Blick zum Taunus) ver-
kehrsgünstig, ab 01.12.2021 von 
Privat zu vermieten. Miete 1.180,- € 
+ NK + Kt. Tel. 0179/5293143

Möbl.1-Zi-App., Kamin, Dusch-
bad, WLAN, gehobene Ausstattung, 
Waschmaschine, zentrale Lage in 
Kronberg, direkter Zugang zum 
Park, Mietdauer 3-6 Monate, 570,–€ 
Inclusive. Kaution 2MM. 
 Kontakt: lera1711@aol.com

1-Zimmer-App. Kronberg-OHÖ, 
sep. EBK, sep. Dusch-Bad/WC, kl. 
Terrasse, kl. Keller für Waschma-
schine. € 370,00 + NK € 130,00 + 
Kt. Tel. 06173/9969500

Stadtmitte-Dachgeschoss, 3 Zim-
mer, Dusche-Bad, Garage, Keller, 
frei ab 15.11.21.  Tel. 06195/903483

Monteur- o. Handwerker-Zimmer,
möbliert, sehr gepfl egt, neu reno-
viert, ab sofort zu vermieten. 
 Tel. 0176/69141750

Sie suchen, Sie 
bieten, Sie fi nden.
Unser Kleinanzeigenmarkt 
Privat an Privat lässt keine 
Wünsche offen! Egal ob 
direkt per Telefon oder diskret 
über Chiffre:
Suchende und Anbieter 
fi nden schon über wenige
Zeilen zusammen.

Noch Fragen? 
Unter 06171-62880 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

Wer, wo, was, 
wann?

Immer informiert!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauen-See). Zent-
raler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(ab 38,- EUR pro Übernachtung und 
Wohnung).
 Infos: www.ferienhof-march.de,
 Tel. 08561/9836890

NACHHILFE

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

Dein Mathe-Coach für deine indivi-
duelle Begleitung durch ein erfolg-
reiches Schuljahr, inkl. Persönlich-
keitsentwicklung. Kostenlose Pro-
bestunde vereinbaren.
 info@jessica-spelten.de

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorbr. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein.  Tel. 0176/52111811

Mathematiker erteilt Nachhilfe für 
Schüler/Studenten Analysis, Vektor- 
rechnung, Wahrscheinlichkeitsrech-
nung. Hausbesuche nach Abspra-
che.  Tel. 06082/923879

Suche Englisch Nachhilfe für 2 
Std. pro Woche. Für 10G und 
Q-Phase. Tel. 0179/9322989

Mathematiker erteilt Nachhilfe für 
Schüler/Studenten Analysis, Vektor- 
rechnung, Wahrscheinlichkeitsrech-
nung. Hausbesuche nach Abspra-
che.  Tel. 06082/923879

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zuverlässige, fl eißige, deutsch-
sprachige Haushaltshilfe nach 
Steinbach gesucht. 2-Famili-
en-Haushalt mit Hund. 5-Tage-Wo-
che á 5 Std. Festeinstellung, 15,- € / 
Stunde. Impfnachweis erforderlich. 
Bewerbung mit Lebenslauf an  
 Chiffre OW 3702

Suche junggebliebene/n Frührent-
ner/in, Privat in HG, Nähe Schloss, 
der/die Spaß an Gartenarbeit hat. 
Arbeiten je nach Bedarf und vorheri-
ger Absprache. Tel. 0172/6977333

Mache Maler und Lackierarbeiten,
bin sehr zuverlässig. Bei Interesse 
einfach anrufen. Tel. 0176/24806279

Freundliche MFA (mwd) 
für kardiologische Praxis in Ffm bei 
guter Bezahlung gesucht. Jobticket. 

Bewerbung bitte an 
aschmidt@kardiopraxis.de

Frdl. Haushaltshilfe f. 2 Personen-
haushalt. Mindestens 2 x 4 Std. 
wöch. für gr. Haus in HG-Dornholzh. 
gesucht: zuverlässig, ehrlich, Coro-
na geimpft oder genesen, Foto und 
Adresse mit Ausweis, Festnetz. 
Empfehlung erforderlich.
 Tel. 06172/934204 oder
 Fax: 06172/9976795

Suche auf 450,- € Basis (geringf. 
Beschäf., 12,- €/h), für ca. 20 h im 
Monat, zuverläss. Person für „Hof, 
Haus & Garten“ in Oberstedten. Ar-
beitszeit nach Absprache, handwerk-
liches Geschick vorausgesetzt und 
verantwortungsvoller Umgang mit 
Menschen, Maschinen und Werkzeu-
gen. Bewerbungen bitte unter E-Mail:
 hofhausgarten2021@gmail.com

Die ganz besondere Perle als 
Haushälterin wird in Bad Homburg 
gesucht. Gute Deutschkenntnisse 
und Führerschein sind uns wichtig. 
Ebenso sollten Sie Freude haben, in 
einem gepfl egten Haushalt selbst-
ständig und mit Empathie tätig zu 
sein. Wir danken für Ihren Anruf un-
ter: Tel. 0172/6616040

Suche erfahrene, zuverlässige Putz-
hilfe für hochwertigen Haushalt. 1–2 
mal die Woche à 4 Stunden in Bad 
Homburg/Dornholzhausen.
 Tel. 0179/6896145

Familie in Bad Homburg sucht zu-
verlässige Haushaltshilfe auf Mini-
job-Basis, 10–12 Stunden pro Wo-
che. Tel. 06172/2668243

Zuverlässige, erfahrene, deutsch-
sprachige Haushaltshilfe für EFH in 
Bad Homburg gesucht. 1–2 mal wö-
chentlich vormittags. Impfnachweis 
erforderlich. Tel. 0178/1975472

Junge Familie in Falkenstein 
sucht liebenswürdige Haushälterin: 
Aufräumen, Putzen, Wäsche wa-
schen, Kinder (zu Fuß) abholen, 10-
12h pro Woche verteilt auf 3-4 Tage. 
 Tel. 01573/1726115

Suchen erfahrene, mobile Putzhil-
fe (m. Auto) für Haus in König-
stein-Mammolsheim 3,5 bis 4 Stun 
den nur freitagnachmittags ab 14 
Uhr m. guten Deutschkenntnissen.
 Tel. 0160/4202920

Suche Hilfe im Haus mit Kindern, 
Hund und im Haushalt (Kochen, 
Wäsche, Ordnung) an 3 Vormittagen
pro Woche, Festanstellung, in Kron-
berg  Tel. 0151/23015661

STELLENGESUCHE

Gartenarbeit, Heckenschneiden,
Rasenmähen und vieles mehr.
 Tel. 0176/40716044

Erfahrener Handwerker, zuverläs-
sig, preisw. Arbeiten in den Berei-
chen: Trockenbau, Malen und Tape-
zieren, Fliesenlegen, Parkett- und 
Laminatverlegung sowie Gartenar-
beit. Bei Interesse bitte melden un-
ter  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Alles aus einer Hand: Maler-/Tape-
zierarbeiten, Trockenbau, Fliesen, 
Bodenbeläge. Wir renovieren Woh-
nungen. Tel. 0173/6802655

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/4136948

Mod. Innenausbau: Trockenbau, 
Zw.-Wände, Innenputz, Tapeten, Ma-
ler-/Lackierarb., Bodenbeläge, schnell,
zuverlässig.  Tel. 0176/23690725

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me und Arbeiten aller Art, Winter-
dienste. Tel. 0162/9108464

Allround-Handwerker (gelernter 
Elektriker), baut auch Ihre Möbel 
(Gartenhütte) auf. Auch Kleintrans-
porte (Anhänger mit Plane).   
 Tel. 0179/2671359

Gartenarbeiten aller Art, Maurern, 
Streichen, Verputzen, kleine Repa-
raturarbeiten, Heckenschnitt, Baum-
fällung.  Tel. 01577/8843658

Suche Stelle z. Putzen, Bügeln, 
6 Std/Woche, Minijob 450,- €/Mon. 
 Tel. 0151/29596090

Ihre persönliche und vertrauens-
volle Sekretärin (freiber.) für den Pa-
pierkram! Ich unterstütze Sie bei Ih-
ren Immobilien, erl. vorber. Buchhal-
tung für den Steuerberater, Korres-
pondenz, übernehme jegliche 
Organisation und Strukturierung Ih-
rer Unterlagen.  Tel. 0172/9625126

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Ich suche einen Job auf Rechnung: 
Reinigung von Büros oder Treppen, 
morgens oder abends, mit Schlüs-
sel. Tel. 0163/7988323

Gartenpfl ege, Hecken schneiden 
u. Baumfällung.  Tel. 0177/7916500

Ex-IT-Unternehmer (Mitte 50) aus 
dem Hochtaunus bietet unkonventi-
onellem Unternehmer, Vorstand, 
Privatier (m/w/d) seine Expertise in 
Festanstellung bei Firmenaufbau, 
Firmenführung, Firmenoptimierung 
und allgemeinen Verwaltungstätig-
keiten. E-Mail: ht2022@outlook.de

Ich biete Büro - Praxis u. - Privat-
reinigung, Endreinigung. Habe  
langjährige Erfahrung. Nur auf 
Rechnung.  Tel. 0176/64765764

Übernehme Ihre Gartenarbeiten
Beetpfl ege, Rasenmähen, kleiner 
Hecken und Strauchschnitt sowie  
Haus und Hofreinigung mit Unkraut  
Entfernung.  Tel. 0152/08733643
 o. 06195/724874

Übernehme Schreibarbeiten aller
Art, Korrekturlesen von Manuskrip-
ten, Schriftsätzen etc., Übersetzun-
gen Korrespondenz Englisch, Buch-
haltungsvorbereitung, Mietverwal-
tung, gerne auch regelmäßige Ar-
beiten im Homeoffi ce 10-15 Std./
Woche.  Tel. 0157/76832180

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren u. entsorgen Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996 
 06171/8665187

Sehr liebevolle, erfahrene und 
deutschsprachige Frau bittet Hilfe 
im Raum Kronberg  beim Einkaufen, 
Betreuung oder kleinen Haushalt-
stätigkeiten  Tel. 0152/09033202

Gerne übernehme ich für Sie das 
Reinigung des Treppenhaus. Bei 
weiteren Fragen einfach melden. 
 Tel. 01734368502

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden, Platten & Pfl aster 
legen, Palisaden stellen, Bäume fäl-
len, vertikutieren usw. 
Tel. 0178/1841999 o. 06173/322587

RUND UMS TIER

Wer gibt älteren, ruhigen, versch-
musten Katzen ein schönes Zuhau-
se? Sie werden auch einzeln vermit-
telt. Tel. 0172/6915130

UNTERRICHT

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger und 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppen. Tel. 06172/764775 u. 
 0160/93426110

Klavierunterricht 17,50 € / 30 Min., 
mit Lerngarantie & Humor, Frau 
Sternberg (geimpft).
 Tel. 01577/3228892

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

ENGLISCH & DEUTSCH für Schü-
ler & Erwachsene vom Profi  online 
per Skype. Tel. 0173/9300683

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

VK älteres Klavier, 350,- € VB. 
Crosstrainer, neuwertig, 70,- € VB. 
Wohnzi.tisch, 30,- € VB. Massiver 
Fernsehschrank mit Aufsatz in Kie-
fer, tolle Garderobe, 3-teilig mit 
Schuhschr. Tel. 01522/4873061

Kinderfl ohmarkt in Bad Homburg/
Gonzenheim, Haberweg 27, Sa. 
25.09.2021 13–19 Uhr/ So. 26.09.2021 
10–15 Uhr (evtl. auch länger).

Herrenfahrrad gebraucht, Marke 
Scott, wenig gefahren, 26er Reifen, 
7-Gänge, grün, 170,- €.
 Tel. 06172/458025

Garagen-Flohmarkt! Edles für Ba-
res! Samstag, 25.09.2021, 12–18 Uhr, 
und Sonntag, 26.09.2021, 14–18 Uhr, 
Untere Brendelstr. 18, Bad Hom-
burg. Möglich auch nach telef. Ver-
einb. unter: Tel. 0151/20642848

Garagenfl ohmarkt am 25.9. in Kö-
nigstein-Johanniswald: Kinderkla-
motten bis 5 J., Auto-u.Fahrradsit-
ze, Kinderspiele, allg. Hausrat. 
 Meisenweg 18, von 11-15 Uhr

Neuw. TV-Sessel m. Motor, Leder, 
Aufstehhilfe. VB 600,- €.
 Tel. 0174/6002972

iPhone 8, 64GB, Silber 200€, sehr 
guter Zustand, VB und kein Riss, 
Schanden etc. Bei Interesse gerne 
melden: Tel. 0178/6064392

VERSCHIEDENES

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf  
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/1576-2313

Sie haben Apfelbäume, die nicht 
abgeerntet werden? Wir suchen 
Kelteräpfel und würden uns über ein 
Angebot, die Äpfel ernten zu kön-
nen, sehr freuen. Tel. 06171/25464

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge 
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung, + A-Z-Badsanierung.
 Tel. 0160/7075866

Reisepass verloren: Ich, Diyaa Zu-
hairi, habe am 05.09.2021 in Ober-
ursel am Bahnhof meinen Reise-
pass NR A10035170 verloren. Falls 
Sie ihn fi nden, rufen Sie mich bitte 
an unter: Tel. 0176/61829484

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD (N 8, Su8, 
Hi 8, MiDV, MCs, LPs usw.). Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!
 Tel. 06173/68114

Königstein: Wer verkauft mir ei-
nen günstigen Rollstuhl, ca. € 100,–. 
 Tel. 06174/22606 o. 0172/6624990

So., 8.4.18 Wi.-Nordenstadt, von 10.00 – 16.00 Uhr
GLOBUS, Ostring 2

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Floh- &
Trödelmärkte

–Teilnahme für jedermann – 

Sa., 25.9.21, Do., 30.9.21, von 8.00–14.00 Uhr,
Ffm.-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Sa., 25.9.21 von 13.00–17.00 Uhr,

Ffm.-Kalbach, Frischezentrum, Am Martinszehnten
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
So., 26.9.21 Hofheim-Wallau, von 10.00 –16.00 Uhr

IKEA, Am Wandersmann 2 – 4 
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Di., 28.9.21, von 8.00–13.00 Uhr, Eschborn,
MANN MOBILIA, Camp Phönix, Elly-Beinhorn-Str. 3

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Weiss: 06195 91994-0 · www.weiss-maerkte.de

lokal & von privat an privat
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Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
148.850 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Die erfolgreichsten Teilnehmer des TV Weißkirchen bei den deutschen Mehrkampfmeisterschaf-
ten (v. l.): Marlon Urban (2.), Mika Blohsfeld (6.) und Fabian Urban (3.).  Foto: gw

Sport in Kürze
Fußball: In der Kreisoberliga Hochtaunus hat 
Klassenleiter Andreas Hartmann (Westerfeld) 
das Spiel zwischen dem FC 06 Weißkirchen 
und der SG Eschbach/Wernborn für Freitag, 
8. Oktober, um 19.30 Uhr neu angesetzt. Ur-
sprünglicher Termin ist der 10. Oktober gewe-
sen. 
Judo: Die HTG Bad Homburg richtet am 
Samstag ab 9 Uhr im Primodeus-Park die 
deutschen Einzelmeisterschaften der Alters-
klasse Ü 30 aus sowie an gleicher Stelle am 
Sonntag ab 10 Uhr die südwestdeutschen Ein-
zelmeisterschaften der Altersklasse U 21.

Handball: Zum neuen Vorsitzenden im Be-
zirk Wiesbaden/Frankfurt ist jetzt der 49-jäh-
rige Thomas Mair (TSG Oberursel) gewählt 
worden. Frank Pulver (TSG Ober-Eschbach) 
ist neuer Bezirksspielwart, und Sally Kule-
mann (TSG Oberursel) bleibt Schiedsrichter-
wartin. 
Fußball: Der FC 09 Oberstedten richtet am 2. 
Oktober um 17.30 Uhr auf der Gert-Ziegel-
meier-Sportanlage im Tannenwald das End-
spiel um den Ü-35-Hessencup aus. Endspiel-
gegner sind die SG Hoechst classique und der 
TSV Korbach.  (gw)

Sportfreunde im Pokal gegen FVS
Hochtaunus (gw). Attraktive Paarungen gibt 
es im Viertelfinale des Licher-Kreispokalwett-
bewerb 2021/22 im Fußballkreis Hochtaunus. 
Diese sollen laut Planung von Pokal-Spiellei-
ter Christian Oppermann bis zum 21. Novem-
ber ausgetragen werden.
In der Halbzeitpause des Gruppenliga-Derbys 
Sportfreunde Friedrichsdorf – DJK Bad Hom-
burg sind am Sonntag folgende Begegnungen 

ausgelost worden: SG Blau-Weiß Schneid-
hain – FSV Friedrichsdorf, SpVgg 05/99 
Bomber Bad Homburg – Usinger TSG, DJK 
Helvetia Bad Homburg – 1.FC-TSG König-
stein und Sportfreunde Friedrichsdorf – FV 
Stierstadt.
Falls die acht Vereine sich nicht anders eini-
gen, werden die vier Spiele am Donnerstag, 4. 
November, um 20 Uhr ausgetragen.

Silber und Bronze für
Urban-Brüder vom TVW
Oberursel (gw). Den relativ späten Beginn 
des Wettkampfs in der 3. Bundesliga im 
Kunstturnen in Sulzbach haben zwei Urban-
Brüder am Samstag sinnvoll genutzt und we-
nige Stunden zuvor bei den deutschen Mehr-
kampfmeisterschaften im nahegelegenen 
Wiesbaden Silber und Bronze erkämpft.
Den erfolgreichsten Mehrkampf im doppelten 
Wortsinn hat dabei Marlon Urban absolviert. 
Im Deutschen Sechskampf ist er in der Alters-
klasse M18/19 mit 69,643 Punkten zunächst 
deutscher Vizemeister 2021 geworden und hat 
abends in Sulzbach beim Bundesliga-Auftakt 
des TV Weißkirchen gegen den TuS Vinnhorst 
II für seine Riege in der Eichwaldhalle an-
schließend noch zwei Punkte beim Bodentur-
nen geholt.
Die Einzelleistungen des Silbermedaillen-
Gewinners in Wiesbaden: Boden 13,40 Punk-
te, Reck 12,20 Punkte, Barren 11,45 Punkte, 
Weitsprung 5,20 Meter, 100-Meter-Lauf 
11,65 Sekunden und Kugelstoßen (6 Kilo-
gramm) 11,73 Meter. Urban musste sich nur 
dem neuen deutschen Meister Magnus Te-
schner vom MTV Ludwigsburg geschlagen 
geben, der auf 71,344 Punkte gekommen ist.
Marlon Urbans älterer Bruder Fabian belegte 
im Deutschen Wettkampf in der Altersklasse 

M20+ hinter Daniel Charcenko vom TSV 
Buchholz (70,610) und Tom Jasper Bobzien 
vom TV Watzenborn-Steinberg (69,781) mit 
65,461 Punkten den dritten Platz. Dies er-
reichte er mit folgenden Leistungen: Boden 
13,40 Punkte, Reck 11,20 Punkte, Barren 
11,60 Punkte, Weitsprung 6,21 Meter, 
100-Meter-Lauf 12,14 Sekunden und Kugel-
stoßen (7,26 Kilogramm) 9,31 Meter.
Mit dem 14-jährigen Laurens ist auch der drit-
te Urban-Bruder in Wiesbaden bei den „Deut-
schen“ am Start gewesen. Das Nesthäkchen 
der Familie erreichte in der Altersklasse 
M14/15 mit 52,674 Punkten mit folgenden 
Resultaten Rang zehn: Boden 10,60 Punkte, 
Reck 8,95 Punkte, Barren 10,85 Punkte, Weit-
sprung 4,22 Meter, 100-Meter-Lauf 14,75 Se-
kunden und Kugelstoßen (4 Kilogramm) 8,09 
Meter.
Mit Mika Blohsfeld und Ernst Konrad Hiller 
haben außer dem Urban-Trio noch zwei wei-
tere Turner aus der Talente-Schmiede des TV 
Weißkirchen an den deutschen Mehrkampf-
meisterschaften teilgenommen. Blohsfeld ist 
in der Altersklasse M16/17 mit 63,426 Punk-
ten Sechster geworden und Hiller belegte in 
der Altersklasse M18/19 mit 55,442 Punkten 
Platz 12.

Die aktuellen Fußballtermine
Gruppenliga Frankfurt/West: Usinger TSG 
– Sportfreunde Friedrichsdorf, DJK Helvetia 
Bad Homburg – FC Karben, FSV Friedrichs-
dorf – FC Olympia Fauerbach, 1. FC-TSG 
Königstein – Spvgg. 03 Fechenheim, FV 
Stierstadt – SG Westend Frankfurt, SKV Bei-
enheim – TSV Vatanspor Bad Homburg, SV 
Gronau – FG 02 Seckbach, SV Steinfurth – 
Türkischer SV Bad Nauheim, TSG Niederrad 
– SC Dortelweil (alle So., 15.30). 
Kreisoberliga: Usinger TSG II – Sportfreun-
de Friedrichsdorf II, DJK Helvetia Bad Hom-
burg II – FC 06 Weißkirchen (beide So., 
13.00), EFC Kronberg – SG Eschbach/Wern-
born, SV Seulberg – SG Wehrheim/Pfaffen-
wiesbach, SG Ober-Erlenbach – FC 09 
Oberstedten, SpVgg 05/99 Bomber Bad 
Homburg – SGK Bad Homburg, SV Teutonia 
Köppern – Eintracht Oberursel, SG Ober-
höchstadt – FC Neu-Anspach II (alle So., 
15.30).
Kreisliga A: 1. FC 04 Oberursel – FC Mam-
molshain (Do., 20.00); FSV Friedrichsdorf II 

– SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach II, SG 
Ober-Erlenbach II – SG Eintracht Feldberg, 
FV Stierstadt II – 1. FC 04 Oberursel (alle 
So., 13.00), SG Hundstadt - FSG Merzhau-
sen/Weilnau/Weilrod, SG BW Schneidhain – 
SG Eschbach/Wernborn II, TV Burgholzhau-
sen – FC Mammolshain, FSV Steinbach – SG 
Westerfeld (alle So., 15.30).
Kreisliga B: EFC Kronberg II – SV Bom-
mersheim, SpVgg 05/99 Bomber Bad Hom-
burg II – SGK Bad Homburg II, FSG Nieder-
lauken/Laubach – SV Seulberg II (alle So., 
13.00).,
Kreisliga C: SG Oberhöchstadt II – 1. FC 04 
Oberursel II (Do., 20.00), SG Wehrheim/Pfaf-
fenwiesbach III – TSV Vatanspor Bad Hom-
burg II (Fr., 20.00), SG Hundstadt II – FSG 
Merzhausen/Weilnau/Weilrod (So., 13.00).
Frauen-Gruppenliga Südost, Gr. 1: SG 
Westerfeld – Spvgg. 08 Bad Nauheim (Sa., 
16.00). 
Frauen-Kreisoberliga, Gr. 1: 1. FFV Ober-
ursel – SC Dortelweil II (Sa., 17.00). (gw) 

Beachmopeten: Crowdfunding 
für den Traum von Palermo
Oberursel (js). Sie stehen vor ihrer größten He-
rausforderung und vor allem vor dem „Größten, 
was man im Beachhandball auf Vereinsebene 
erreichen kann“. Die Formulierung von Niklas 
Haupt ist nicht übertrieben, der EHF Champi-
ons-Cup der Beachhandballer ist vergleichbar 
mit der Champions League im Fußball. Für das 
Finalturnier der besten europäischen Teams ha-
ben sich die „Beachmopeten“ um Niklas Haupt 
qualifiziert. Nicht als Deutscher Meister, das 
sind dieses Jahr die „Sand Devils“ aus Minden, 
aber durch den Top-Platz als Gewinner der Se-
rie „German Beach Open“ (GBO) und damit 
erster Nachrücker. 
Die Einladung der EHF zum Euro-Finale ist ein 
absoluter Höhepunkt in der Karriere der meist 
jungen Spieler, die im Sand und in der Halle 
alle als Amateure unterwegs sind.
Die Jungs aus dem Team der Beachmopeten 
haben fast alle Wurzeln in der Handball-Abtei-
lung der TSG Oberursel. Beachhandball hat 
dort Tradition, bereits Mitte der 2000er-Jahre 
hatten sich die „Sandhüpfer“ der TSGO mehr-
fach für die Deutsche Meisterschaft qualifiziert. 
Bestes Ergebnis bisher war der vierte Platz 
2019 in Berlin, als das Finale knapp verpasst 
wurde. 
Die „Mopeten“ stellten mit Bennet Wienand 
den wertvollsten Spieler des Turniers, wie Ni-
klas Haupt, Moritz Ebert und Kim Voss-Fels 
gehört er zum Kader der Nationalmannschaft. 
Ein Trip zum Europa-Finale wäre ein Traum, ist 
aber gleichermaßen ein Griff nach den Sternen, 
denn es findet vom 7. bis 10. Oktober am Strand 
von Palermo auf Sizilien statt, 2150 Kilometer 
entfernt von Oberursel. 
Eine „Belohnung für den jahrelangen auch trai-
ningsintensiven Aufbau des Teams“, so Niklas 
Haupt, wäre der Trip nach Sizilien. Zu bewälti-
gen allerdings nur mit einem hohen finanziellen 
Aufwand, den die Jungs, darunter viele Studen-
ten, zum Saisonende nicht so einfach stemmen 
können. Flüge nach Sizilien müssen gebucht 
werden, die Buchung eines Hotels ist von der 

EHF vorgeschrieben, ganze vier regelkonforme 
Trikotsätze müssen organisiert und bezahlt wer-
den. 
Idee ist nun die Suche nach Sponsoren über ein 
Crowdfunding-Projekt, das zumindest eine 
Teilfinanzierung des Abenteuers ermöglichen 
soll. Beachhandball ist aufstrebende Sportart 
mit zunehmender Reichweite, auch wenn der 
olympische Ritterschlag noch nicht erfolgte. 
Die großen Turniere werden international live 
gestreamt, die Zahl der Klicks wächst von Jahr 
zu Jahr. Auch über Soziale Medien werden 
hohe Reichweiten erzielt, die Beachmopeten 
starten in diesen Tagen mit ihrem Projekt auf 
Facebook und Instagram, alle Einzelheiten und 
Möglichkeiten der Unterstützung über www.
viele-schaffen-mehr.de/projekte/beach. 
Die „Mopeten“ werden Unterstützung brau-
chen, damit sie am Strand von Palermo um den 
Titel kämpfen können.

Auf Teamkapitän Niklas Haupt und die Ober-
urseler „Beachmopeten“ wartet das Top-Er-
eignis der Saison. Das EHF-Finale in Paler-
mo soll ein Höhepunkt in der Karriere aller 
Spieler werden.    Foto: js

Die glücklichen DAN-Absolventen (v. l., hintere Reihe): Rüdiger Koch, 2. DAN, Prüfer Amir 
Validkarni, 7. DAN, ein weiterer Teilnehmer von einem anderen Verein, Prüfer Thomas Schwe-
be, 6. DAN, Christoph Schumbert, 1. DAN und (vordere Reihe) Oliver Schaeben, 4. DAN, Vin 
Hao Han, 2. DAN , Erol Ulutas, 2. DAN, sowie Michael Lutz, 1.  DAN.  Foto: Karateverein

Neue DAN-Träger beim Karateverein
Oberursel (ow). Nach jahrelangem harten 
Training haben sechs Karatekas vom Karate 
Verein Oberursel ihren 1. , 2. und 4. Meister-
Grad (DAN) im traditionellen Shotokan Kara-
te verliehen bekommen. Die Prüfung und an-
schließend die feierliche Verleihung fanden 
im Karate Dojo Kelkheim statt. Unter den 
kritischen Augen der beiden Prüfer Thomas 
Schwebe (6. DAN) und Amir Valadkhani (7. 
DAN) haben die Prüflinge in den Disziplinen 
Kihon (Grundschule), Kata (Formen), Bunkai 
(Anwendung der Kata) und Kumite (freier 
Kampf) ihr ganzes Können demonstriert und 
ihre Prüfungen mit Bravour bestanden. Der 
Weg zu einem DAN in Karate ist sehr lang, 

schwierig und erfordert eine große Ausdauer. 
In der Regel dauert es mindestens zehn bis 15 
Jahre, bis ein Karateschüler seinen 1. Meister-
grad (DAN) erlangt. Auch danach dauert es 
erneut sehr lange, unter anderem durch vorge-
schriebene Mindestwartezeiten zwischen den 
jeweiligen Prüfungen, bis man weitere, höhe-
re DAN-Grade erlangen kann. 
Der Karateverein Oberursel, ansässig im 
Schwebe Fitness, An den Drei Hasen 12, bie-
tet Karate-Interessierten aller Altersklassen 
den Einstieg in diese faszinierende Sportart 
an. Weitere informationen unter Telefon 
06171-4599 oder per E-Mail an info@karate-
verein-oberursel.de. 
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Gott und die Welt
Oberursel (ow). Der Gesprächskreis „Gott 
und die Welt“ der evangelischen Versöh-
nungsgemeinde, Weißkirchener Straße 62, 
lädt für Montag, 27. September, um 19.30 
Uhr zum Vortrag „Kroatien, Montenegro, 
Bosnien-Herzegowina“ ein. Referent ist 
Klaus Schlitz. Im Herbst 2018 hat die Versöh-
nungsgemeinde die letzte Gemeindereise 
nach Kroatien unternommen. Klaus Schlitz 
hat von dieser Fahrt einen Film zusammenge-
stellt, den er zeigen wird. Nicht nur die Teil-
nehmer der Reise, sondern auch andere Inter-
essenten sind eingeladen. Die Hygiene- und 
Abstandsregeln werden eingehalten.

Lesen aus „Ritchie Girl“
Oberursel (ow). Am Donnerstag, 23. Sep-
tember, kommt Andreas Pflüger in die Buch-
handlung Bollinger, Hohemarkstraße 151, 
und stellt erstmals sein neues Buch „Ritchie 
Girl“ vor. Es spielt im Camp King in Oberur-
sel, dem ehemaligen Stützpunkt der U.S.-Ar-
my in Zeiten des Kalten Krieges. Der Eintritt 
für die Präsenzveranstaltung kostet 20 Euro. 
Beginn ist um 20 Uhr. Es gelten die Corona-
Verordnungen. Sollte eine Präsenzveranstal-
tung nicht möglich sein, wird die Veranstal-
tung digital stattfinden. Der Eintritt für die 
digitale Veranstaltung mit signiertem Buch 
kostet 27 Euro, ohne Buch drei Euro.

Kinderbibeltag
Oberursel (ow). Einen Kinderbibeltag mit 
dem Thema „… alles zu seiner Zeit“ für Kin-
der von fünf bis zehn Jahren bietet am Sams-
tag, 25. September, von 10 bis 15 Uhr die 
evangelische Versöhnungsgemeinde Stier-
stadt/Weißkirchen an. Um 14.30 Uhr findet 
am Kinderbibeltag zusammen mit den Fami-
lien und allen Interessierten ein Abschluss in 
der Kirche statt. Für den Kinderbibeltag gel-
ten das aktuelle Schutzkonzept und die Hygi-
enevorschriften der Versöhnungsgemeinde. 
Anmeldung ist möglich im Gemeindebüro 
unter Telefon 06171-72488, oder bei Pfarrer 
Klaus Hartmann unter Telefon 06171-709457.

Weitere Impfaktion
Hochtaunus (how). Das Freilichtmuseum 
Hessenpark beteiligt sich an der mobilen 
Impfaktion des Kreisimpfzentrums Bad Hom-
burg und bietet am Sonntag, 26. September,  
von 10 bis 16 Uhr einen Corona-Impftermin 
mit den Impfstoffen Biontech oder Johnson & 
Johnson an. Alle Impflinge, die am 29. August 
eine Erstimpfung mit Biontech erhalten habe, 
können sich ihre zweite Dosis abholen. Auch 
Erstimpfungen sind möglich. Wer sich für Bi-
ontech entscheidet, erhält seine zweite Spritze 
im Impfzentrum in Bad Homburg. Interessier-
te sollten ein Ausweisdokument und, sofern 
vorhanden, ihren Impfpass mitbringen.

 I M M O B I L I E N M A R K T

 In Wachstumskonzept 
Tagesp
 ege investieren!

Top-Betreiber DRK,
Neubau

• Ideal für Kapitalanleger, jetzt Ta-
gespflege mit 15 Plätzen als Spe-
zialimmobilie erwerben  •  25 Jah-
res-indexierter-Mietvertrag mit DRK  
• Top-Standort Idstein  •  sichere 
Sachwertanlage + attraktive Rendite 
• konjunkturunabhängiger Wachs-
tumsmarkt  •  seit Juli 2021 im Be-
trieb • provisionsfrei • Kaufpreis 
994.909,- € • Endenergiebedarf: 
53,80 kWh/(m²a)

Infos: Tel. 02661/1385
anfrage@hsb-bautraeger.de

Die aufl agenstärksten 
Lokalzeitungen 

für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche
Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche
Steinbacher Woche

Kronberger Bote
Königsteiner Woche
Kelkheimer Zeitung
Eschborner Woche

Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Baumpfl ege, Baumschnitt,
Wurzelstockausfräsung,

Bäume fällen
Tel. 06081/5872200 oder 

06171/6941543 
Baumpfl ege Rentel

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Haushaltsaufl ösungen
Entrümpelung

Kleine Umzüge

Mobil: 0152 - 366 851 56
www.ks-facilityservices.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(0 6171) 628 8-0

Das Spiel der Flammen beobachten und dabei frisches Gebäck genie-
ßen: Beides ist mit diesem Ofen möglich.
 Foto: djd/Haas + Sohn Ofentechnik

Für genussvolle Stunden
Kaminöfen mit integriertem Backfach bieten doppelten Genuss und eine gute Zeit

(djd). Kaminöfen stehen für ein Gefühl der Gebor-
genheit und bereichern somit jeden Raum. Viele 
könnten das Spiel der Flammen über Stunden beob-
achten und dabei entspannen. Zudem wird die Strah-
lungswärme als besonders angenehm empfunden. So 
mancher dürfte sich dabei an Großmutters Küche 
erinnern, wo das offene Holzfeuer im Herd gleichzei-
tig zum Kochen und Backen diente. Ein praktischer, 
doppelter Nutzen, der heute seine Renaissance erlebt. 
Kaminöfen mit integriertem Backfach verbinden Ge-
mütlichkeit mit kulinarischem Genuss.

Kaminofen: Wärmequelle für die Übergangszeit

Holz als nachwachsender Brennstoff steht hoch im 
Kurs. Das Naturmaterial verbrennt klimaneutral, da 
es lediglich die Menge an Kohlendioxid freisetzt, die 
es zuvor während seines Wachstums gespeichert hat. 

Bei einer Herkunft aus heimischer, nachhaltiger 
Forstwirtschaft ist sichergestellt, dass der Anbau 
unter ökologischen Aspekten erfolgte. Darüber hin-
aus kann der Kaminofen als zusätzliche Wärmequelle 
die zentrale Heizungsanlage entlasten, gerade in der 
Übergangszeit lässt sich damit so mancher Euro spa-
ren. Diese Argumente sprechen per se für einen Ofen 
als neuen Blickfang im Zuhause. Doch Modelle wie 
der „London II Easy Back“ oder der „Newham 
Easy“ von Haas + Sohn können noch mehr. Mit dem 
integrierten Backfach wird die Wärme gleich zwei-
fach genutzt. Für offene Wohnbereiche, ein großzügi-
ges Foyer oder einen Wintergarten schafft dies gänz-
lich neue Möglichkeiten. Das Prasseln des Feuers 
verbindet sich mit dem Duft nach frisch gebackenen 
Kuchen, Plätzchen oder knusprigen Croissants. Dies 
bedeutet buchstäblich ein Erlebnis für alle Sinne und 
eine gute Zeit für die ganze Familie.
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Zur Unterstützung unseres Familienalltags 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

erfahrene Haushälterin 
in Voll- oder Teilzeit in Festanstellung in Bad Homburg. 

Voraussetzung: idealerweise PKW-Führerschein, Deutsch-
kenntnisse. Arbeitszeugnisse/Referenzen sind willkommen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Chiffre KB 38/1

Reinigungskräfte 
(m/w/d) 

Voll- & Teilzeit gesucht
Wir suchen für ein Großobjekt in der 
Max-Planck-Str. in 61381 Friedrichs-
dorf ab 06.10.2021 mehrere Reini-
gungskräfte. Verständigung auf Deutsch 
und Erfahrung in der Gebäudereinigung 
ist Grundvoraussetzung. Arbeitszeiten: 
Mo. – Sa., 0.00 – 24.00 Uhr.
Bei Interesse melden sie sich bitte unter 
0172 - 278 83 66 oder 0 6145-50 25 - 170.

KÖTTER GmbH & Co. KG
Reinigungs & Service, Essen

NL Frankfurt am Main 

Unternehmen sucht langfristig für 
Bürotätigkeiten, kleinere Handwerksar-
beiten sowie für Botengänge (ca. 10-15 
Std./Woche) Studenten (m/w/d) mit 
Englisch- und PC-Kenntnissen sowie 
mit PKW. Telejet GmbH, Sodener Str. 6, 
61462 Königstein, Tel.: 06174 969910, 
E-Mail: bewerbung@telejet.de

Verkäufer/in (m/w/d)
Obst und Gemüse 

von 6.00 Uhr - 14.30 Uhr für 
Wochenmarkt in Bad Homburg 

und Oberursel gesucht. 
Telefon 0177 - 7471033

Stellenausschreibung
Die Oberurseler Werkstätten für behinderte Menschen sind ein Eigenbetrieb des Hochtaunus-
kreises, der Menschen mit unterschiedlichsten Behinderungen durch individuelle Förderung 
und Betreuung in Beruf und Gesellschaft integriert. Dazu gehören Aus- und Weiterbildung, 
Förderung der persönlichen Entwicklung, Arbeitsplatzangebote und pfl egerische Hilfen.
Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine/n

Person zur Durchführung von Covid-19-Tests (m/w/d)
Geringfügige Beschäftigung / Mini-Job

Techniker/in /
Industriemeister/in oder Handwerksmeister/in 

(m/w/d)
als Fachbereichsleitung Produktion

Sachbearbeiter/in Verwaltung (m/w/d)
für den Geschäftsbereich Berufl iche Rehabilitation

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage www.o-wfb.de!

Für weitere Fragen stehen Ihnen die Geschäftsbereichsleiterinnen Frau Zötzsche-Urban und 
Frau Sedelmaier unter der Rufnummer 06171/9980-000 gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich bis zum 15.10.2021 an:

Oberurseler Werkstätten für Behinderte
z.Hd. Erster Betriebsleiter Herrn Andreas Knoche

Oberurseler Straße 86-88 • 61440 Oberursel (Taunus) • E-Mail: info@o-wfb.de

Mit der Abgabe der Bewerbung willigt der Bewerber in eine Speicherung der personenbezogenen Daten 
während des Bewerbungsverfahrens ein. Ein Widerruf dieser Einwilligung ist jederzeit möglich.
Reisekostenvergütungen werden nicht erstattet.
Aus organisatorischen Gründen werden die Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens 
nicht zurückgeschickt.

Suchen Sie
eine/n

Mitarbeiter/in?

Anzeigen Hotline

Tel. 06171/62880

Wir beraten Sie gerne.

Allein unter Rassisten
und Neonazis
Hochtaunus (how). Am Donnerstag, 23. Sep-
tember, um 17 Uhr wird Mo Asumang im Hof 
des Landratsamts aus ihrem Buch „Mo und 
die Arier, Allein unter Rassisten und Neona-
zis“ vorlesen. Im Anschluss gibt es eine Fra-
ge- und Diskussionsrunde. Die Moderatorin 
und Schauspielerin weiß, wie sich Fremden-
hass anfühlt. In ihrem Buch berichtet sie von 
ihren Reisen zu selbsternannten „Ariern“ auf 
Demonstrationen von Rechtsradikalen. Mutig 
sucht sie die Konfrontation mit rechten 
Hasspredigern. Die Veranstaltung findet statt 
im Rahmen der Interkulturellen Wochen und 
ist kostenlos. Hygienevorschriften werden 
eingehalten. Daher ist die Anzahl der Besu-
cher begrenzt. Anmeldung per E-Mail an 
leitstelle-integration@hochtaunuskreis.de 
oder unter Telefon 06172-9994200.

83-Jähriger bei Unfall  
schwer verletzt
Oberursel (ow). Bei Oberursel Oberstedten 
kam es am Dienstagvormittag zu einem Ver-
kehrsunfall zwischen einem Pkw und einem 
motorisierten Krankenfahrstuhl, bei dem ein 
älterer Herr schwer verletzt wurde. Gegen 
10.50 Uhr befuhr eine 82-jährige Renault-
Fahrerin die L 3003 (Niederstedter Straße) 
von Oberstedten kommend in Fahrtrichtung 
Bad Homburg. Die Autofahrerin überholte ei-
nen Radfahrer und scherte wieder ein. Dabei 
übersah sie einen motorisierten Krankenfahr-
stuhl, dessen 83-jähriger Fahrer in derselben 
Richtung unterwegs war. Der Pkw touchierte 
den Krankenfahrstuhl, wodurch dieser von 
der Straße abkam und der Senior stürzte. Der 
83-Jährige zog sich schwere Verletzungen zu. 
Er wurde in ein Krankenhaus gebracht. Die 
Niederstedter Straße (L 3003) musste bis zum 
frühen Nachmittag gesperrt werden.

Klezmer-Klänge und AnekdotenDemo und Klimacamp
von „Fridays For Future“
Hochtaunus (how). „Fridays For Future“ 
kündigt den nächsten weltweiten Klimaakti-
onstag für Freitag, 24. September, an. Die De-
monstration startet um 16 Uhr am Bahnhof in 
Bad Homburg. Die Demo endet mit einer Ab-
schlusskundgebung am Schlossplatz um 17.30 
Uhr. Ab etwa 18 Uhr beginnt dort auch ein 
zweitägiges Klimacamp samt Infostand. „Am 
24. September werden wir vor der Wahl ein 
Zeichen setzen! Wir machen hier vor Ort klar, 
dass eine klimagerechte Politik keine Ni-
schen-Forderung ist, sondern von der gesam-
ten Gesellschaft gefordert wird. Klimagerech-
tigkeit hat eine Mehrheit“, sagt Yoann Kriegel 
(17 Jahre, Friedrichsdorf). „Wir werden nicht 
wieder eine Regierung hinnehmen, die uns 
nur leere Versprechungen gibt und nichts um-
setzt. An der nächsten Regierung liegt es, das 
Ruder herumzureißen und die deutsche Kli-
mapolitik 1,5-Grad-konform und damit sozi-
al-gerecht zu machen. Das heißt: Egal welche 
Partei oder Kanzler im nächsten Jahr regiert, 
wir brauchen konkrete Maßnahmen“, sagt Sil-
vana Brinza (15 Jahre, Königstein).

Königschießen bei den
Weißkirchener Schützen
Oberursel (ow). Der Schützenverein 1925 
Weißkirchen/Ts. lädt alle Mitglieder für 
Samstag, 25. September, um 17 Uhr zu sei-
nem Königschießen ein. Geschossen wird auf 
einen Holzadler, den Mitglied Manfred Hofa-
cker angefertigt hat. Wegen der Corona-Pan-
demie werden alle Mitglieder gebeten, die 
3-G Regeln zu beachten. Ebenfalls am Sams-
tag findet die Jahresabschlussfeier statt. Be-
ginn: 19 Uhr direkt nach dem Ende des Kö-
nigschießens. Nach dem Bericht über das 
Sportjahr und diversen Ehrungen ist ein ge-
meinsames Abendessen vorgesehen.

Geld für Beachvolleyball-Felder
Oberursel (ow). Mit einer kräftigen Finanz-
spritze kann der Turnverein Bommersheim 
1891 kalkulieren, um nach mehreren Anläu-
fen in 20 Jahren endlich einen Platz für die 
Beachvolleyballer bauen zu können. SPD-
Landtagsabgeordnete Elke Barth berichtet: 
„Das Hessische Ministerium des Innern und 
für Sport leistet einen Beitrag in Höhe von 
45 000 Euro für die Errichtung einer Drei-
Felder-Beachvolleyballanlage.“ Das Geld 
kommt aus dem Sonder-Investitionspro-

gramm „Sportland Hessen“. Die Abteilung 
der Volleyballspieler ist die größte im Verein. 
Die Anlage wird neben dem Bolzplatz an der 
Friedenslinde entstehen und soll ein Treff-
punkt für Jung und Alt werden.
„Das Vorhaben ist begrüßenswert, und ich 
freue mich, dass es vom Land gefördert wird, 
zumal die Trainingsmöglichkeiten durch die 
Corona-Pandemie und zusätzlich noch durch 
den kürzlichen Dacheinsturz der Sporthalle 
erheblich eingeschränkt waren“, so Barth. 

„Applaus für ein Pferd – Wenn Musikanten 
reisen“ heißt es am Donnerstag, 30. Septem-
ber, um 19.30 Uhr (Einlass ab 19 Uhr) in der 
Oberurseler „Portstrasse“, Hohemarkstraße 
18. Tickets gibt es ab 15 Euro in der Buch-
handlung Libra, Rathausplatz 7. Birgitta Ass-
heuer ist bekannt als Sprecherin in zahlrei-
chen Kultur- und Literatursendungen in 
Rundfunk und Fernsehen. Für Hörbuchverla-
ge liest sie Lyrik, Kurzgeschichten und Ro-
mane bekannter Autoren ein. Mit dabei ist 
„Vagabondoj“, ein Weltmusik-Ensemble aus 
dem Rhein-Main-Gebiet. Die Wandermu-
sikanten waren unterwegs und haben Dorfge-
schichten aus Masuren, Anekdoten aus Un-
garn, Erlebnisse aus Venedig und der Schweiz 
mitgebracht. Ein Sammelsurium, hinter dem 
große Autoren wie Elke Erb, Wolfgang Hil-
desheimer, Siegfried Lenz oder Robert Walser 
stecken. Die künstlerische Sprecherin Birgitta 
Assheuer lässt die literarischen Miniaturen 
funkeln, und „Vagabondoj“ spielt im Klez-
mer- und Balkanstil auf. Klezmer-Klarinette 
(Bodo Scheer), swingende Gitarre (Ralph 
Hanl) und die Klangfülle einer klassischen 
Tuba (Matthias Schütz) werden angetrieben 
durch Percussion und Drums (Matthias Lang). 
Eine Veranstaltung von „LiteraTouren.kultur“ 

in Kooperation mit der „Portstrasse Jugend & 
Kultur“. Der literarisch-musikalische Abend 
wird vom Kultur- und Sportförderverein 
Oberursel (KSfO) und aus den Mitteln des 
Sonderfonds des Bundes für Kulturveranstal-
tungen gefördert. Es gelten die aktuellen Co-
rona-Hygieneregeln.  Foto: Paul Englert
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 S T E L L E N M A R K T

Friseur/in (mwd) 
gesucht für Di., Do., Fr. und Sa. 

Freue mich auf Eure Bewerbung. 
Salon Katja R. 

Dornbachstr.34, Oberursel, Tel. 
06171 – 989 0070 oder 
salonkatjar@gmail.com 

Zuverlässige Personen, gerne
Rentner*innen, als Fahrer*innen 
(mwd) für Schülertransport in 
HG gesucht. Minijob. Normaler
PKW-Führerschein. Taxi-Team
Wiesbaden, Tel. 0611-404031

Lagermitarbeiter m/w/d 
für Onlinehandel in 
Friedrichsdorf gesucht. 
Bewerbung an: info@

auktionshaus-bad-homburg.de

Der Kreisausschuss des Hochtaunuskreises 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

medizinische Assistenten (m/w/d)
in Teilzeit mit 25 Std. / Woche 

für den Kinder-, Jugendgesundheitsdienst und den amtsärztlichen 
Dienst im Fachbereich 60.50 Gesundheitsdienste, 

 Veterinärwesen und Verbraucherschutz.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere folgende Schwerpunkte: 

•  Vor-/Nachbereitung und Assistenz bei der Durchführung der ärztlichen Untersuchungen 
überwiegend im Innendienst

• Terminvergabe, Auskunftserteilung und allgemeiner Schriftverkehr wie z. B. Aktenpfl ege
•  Dokumentation der persönlichen Daten und Überprüfung der Vollständigkeit der 

Untersuchungsunterlagen der zu Begutachtenden
•  Mitwirkung bei den ärztlichen Untersuchungen und Impfungen (u. a. Blutentnahme, 

RR-Messungen, Seh- und Hörtest) bei Kindern und Erwachsenen
•  Untersuchungsmaterialien für den Transport ins Labor vorbereiten und den Transport 

organisieren
•  Medizinische Instrumente und Geräte pfl egen und aufbereiten
•  Patientendokumentation pfl egen sowie die Archivierung der Unterlagen unter Wahrung 

der DSGVO
•  Assistenz bei der Erstellung von Jahresberichten
•  Impfbuchkontrollen, Information und Beratung zum altersgerechten Impfschutz gemäß 

STIKO-Empfehlungen

Wir erwarten:

•  abgeschlossene Ausbildung als medizinischer Fachangestellter (m/w/d), 
Arzthelfer (m/w/d), Krankenschwester/Pfl eger (m/w/d)

•  Freude im Umgang mit Kindern und Jugendlichen
•  Einschlägige Berufserfahrung
•  Selbständige und fl exible Arbeitsweise
•  Fähigkeiten in der Koordination und Kooperation
•  Freundliches Auftreten und Organisationstalent
•  Hohes Maß an Belastbarkeit und Flexibilität 
•  Erfahrung im Umgang mit EDV und die Bereitschaft zur Einarbeitung in neue Programme
•  Führerschein der Klasse B und die Bereitschaft den eigenen PKW für Dienstfahrten 

einzusetzen
•  Fremdsprachenkenntnisse sind wünschenswert

Wir bieten Ihnen:

•  Flexibles Arbeitszeitmodell, aber mit festen familienfreundlichen Arbeitszeiten
•  Hausinterne Kinderbetreuung für Kinder unter 3 Jahren bis hin zum Schuleintritt
•  Betriebliche Altersvorsorge
•  Ein kostenfreies Jobticket für das gesamte Gebiet des Rhein-Main-Verkehrsverbundes
•  Fundierte Einarbeitung mit schrittweiser Übernahme der Aufgaben
•  Wir fördern Sie mit umfangreichen Fortbildungsmöglichkeiten bei Ihrer fachlichen und 

persönlichen Weiterentwicklung
•  ein interessantes, abwechslungsreiches und verantwortungsvolles Aufgabengebiet in 

einem aufgeschlossenen und innovativen Team

Die Vergütung erfolgt bei Eignung und Qualifi kation nach Entgeltgruppe 6 TVöD. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Die Stelle ist zunächst für ein Jahr befristet, eine spätere Übernahme in ein unbefristetes 
Beschäftigungsverhältnis ist nicht ausgeschlossen.

Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bevorzugt in elektronischer Form per E-Mail 
bis zum 08. Oktober 2021 an bewerbung@hochtaunuskreis.de oder alternativ in schrift-
licher Form an:

Kreisausschuss des Hochtaunuskreises
- Personalservice -

Ludwig-Erhard-Anlage 1-5
61352 Bad Homburg v. d. Höhe

Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Leitung des Personalservice (Herr Sauer, 06172-
999 1102) und die Leitung des Fachbereichs Gesundheitsdienste, Veterinärwesen und 
Verbraucherschutz (Frau Dr. Friebertshäuser, 06172-999 6500) sowie Hr. Dr. Hedtke 06172-
999 5875 gerne zur Verfügung.

www.hochtaunuskreis.de
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Wir suchen
�exibelen und selbständigen

Mitarbeiter (m/w/d)
Maurer, P�asterer, Forstwirt,

Quereinsteiger
B���� �c���F���c� B����B��!

�and & Forst
Rainer Velte
�auptstr. 22
61273 �ehrheim
�el. (0 60 81) 98 24 90
Mobil (01 77) 2 35 68 96

Mitarbeiter (m/w/d)
Fachkra� als Maurer, Pflasterer,
Forstwirt und Quereinsteiger

Wir suchen ab sofort einen

BAUTECHNIKER (m/w/d)
Vollzeit, unbefristet

Wir bieten Ihnen:
 Einen vielseitigen Arbeitsplatz in einer 39-h-Woche
 Vergütung nach den Bestimmungen des TVöD VKA 

 Altersvorsorge)
 Vergünstigungen innerhalb des Unternehmens sowie  

ARBEITEN, WO ES AM SCHÖNSTEN IST

Interesse geweckt? 

Warum arbeiten Sie eigentlich nicht bei uns?
Wir suchen für unser modernes und angesagtes Restaurant 

Servicekräfte m/w/d
Wenn Du die Gastronomie im Blut hast und Deinen Job liebst, dann 

bist Du bei uns genau richtig. Voll-/Teilzeit oder Minijob.

Deine Bewerbung geht an 

SUSHIya restaurant & bar 
Holzweg 20, 61440 Oberursel 
oder an info@sushiya-bar.de

Wir bieten Dir:
•  einen Platz in einem super 

Team
• 5 Tage Woche z. B. bei Vollzeit
• Mitarbeiter Features
• Gutes Geld für gute Leistung
• Tolle Gäste
• Spannendes Konzept

Wir suchen Kollegen
• die Ihren Job lieben
• die gerne Gastgeber sind
• die gerne im Team arbeiten
•  die selbständig denken und 

handeln
• die einen guten Ehrgeiz haben
• die positiv gestimmt sind

Wir suchen 

(m/w/d) für die Schülerbe-
förderung nach Oberursel /Bad 
Homburg auf Mi  ni job-Basis (bis 
450,– ¤). Gerne Rentner/in u. 
Hausfrau/-mann.
Einsatzgebiet/Wohnort 
Hochtaunuskreis
Hr. Aris, 
Tel.: 069 53058011 
Mobil: 
0157 80671395

Die Kinderbetreuung im Taunus (KiT) GmbH sucht für die 

Albrecht-Strohschein-Schule

Teilhabeassistenten*innen auf 450 Euro Basis
Grundaufgabe

•  Begleitung während des Schulbesuchs 
•  Unterstützung zur Organisation des Schüler-Arbeitsplatzes
• Hilfe in lebenspraktischen Bereichen
•  Orientierung im Schulgebäude / Klassenraumwechsel
•  Begleitung im Unterricht, in der Pause, beim Ausfl ug
• Ermöglichen eines Rückzuges
•  Förderung der sozialen Integration
•  Förderung des Zuhörens und der Regelakzeptanz

Können wir Sie für diese Herausforderung begeistern? Dann bewerben Sie 
sich gleich jetzt. Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen.

Die Arbeitszeit ist von Montag bis Donnerstag von 13.00 bis 15.30 Uhr.

Bewerbungen erbitten wir bis zum 1.10.2021 per Mail an 
teilhabe@kit.hochtaunuskreis.de

Nähere Informationen unter Tel. 06172 - 999 45 21 (Frau Herberth)
06172 - 999 45 22 (Frau von der Wehl)

Verstärkung
 im Bereich der 

Fußpfl ege auf TZ-Basis gesucht

Kontakt: 0163-669 21 26

Zur Verstärkung für unsere hausärztlich-internistische Gemein-
schaftspraxis suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
freundliche/n und engagierte/n

Medizinische Fachangestellte 
Notfallsanitäter / Rettungsassistent 
Gesundheits- und Krankenpfl eger

(m(w/d) 

für eine Voll-/Teilzeitstelle oder 450-Euro-Basis

sowie einen Zahlenakrobat (m/w/d)
in Teil-/Vollzeit zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Anforderung hierfür:
• klare Affi nität zu Zahlen und Abläufen
• gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
•  den Wunsch sich in ein spannendes Themengebiet 

einzuarbeiten
•  Erfahrung im ärztlichen Abrechnungsbereich 

sowie EBM und GOÄ sind wünschenswert

Bewerbungen bitte per Email an: 
bewerbung@taunusmedizin.de

Wir suchen ab sofort für mehrere Objekte
engagierte Reinigungskräfte w/m/d

• mitarbeitende Objektleitung in Flörsheim
• 450 Euro-Kraft in Flörsheim

(verschiedene Schichten möglich)
• 450 Euro-Kraft in Hofheim, Kelkheim und

Kriftel (diverse Objekte)
• 450 Euro-/TZ-Kraft

in Königstein und Oberursel

Ihre Aufgaben:
Unterhaltsreinigung
Einhaltung von Reinigungsvorgaben und Richtlinien
Fachgerechter Umgang mit Arbeitsmaterialien

Ihr Profil:
Sorgfältiges Arbeiten
Zuverlässiges und selbstständiges Arbeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt,
dann wenden Sie sich telefonisch oder schriftlich an

Schneller Gebäude-Service GbR
Niederhofheimer Straße 38

65719 Hofheim · Tel.: 06192 – 25249
Mail: info@schneller-gebaeudeservice.de

Neue Wege – 
neue Chance. 

Hier finden Sie den 
passenden Job.
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Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

06172 • 49 77 280
 8 Personen Bus

Online buchen: www.HBCars.de

PERSONENBEFÖRDERUNG
STADT�, FERNFAHRTEN 

ZU FESTPREISEN

Oberursel
–  Flughafen € 36,–

← AIRPORTSHUTTLE →

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

Konstantin Wecker
UTOPIA. Eine Konzertreise
Alte Oper Frankfurt
11.10.2021, 20.00 Uhr 48,53 – 86,25€

JAZZni ghts 2021/2022
Wynton Marsalis & Jazz at Lincoln Center Orchestra
Alte Oper Frankfurt
12.10.2021, 20.00 Uhr 50,00 – 80,00€

Italienische Opernnacht. "Verismo!"
Dramatisches aus Werken von Puccini, 
Leoncavallo, Mascagni und Giordano
Alte Oper Frankfurt
16.10.2021, 20.00 Uhr 29,00 – 79,00 €

10. INTERNATIONALER DEUTSCHER 
PIANISTENPREIS 2021
Grand-Prix Finalkonzert
Alte Oper Frankfurt
20.10.2021, 19.00 Uhr 30,00 – 75,00 €

Barrelhouse Jazz Party 2021
Barrelhouse Jazzband
Alte Oper Frankfurt
23.10.2021, 20.00 Uhr 32,00 – 50,00 €

Maurizio Pollini, Klavier
Programm wird noch bekannt gegeben
Alte Oper Frankfurt
11.11.2021, 20.00 Uhr 35,00 – 72,00 €

Ulrich Tukur & Die Rhythmus Boys
Rhythmus in Dosen
Alte Oper Frankfurt
21.11.2021, 19.00 Uhr  50,00 – 70,00 €

ADAC Weihnachtskonzert 2021
Neue Philharmonie Westfalen
Nami Ejiri, Klavier ;Ulrich Windfuhr, Leitung
Alte Oper Frankfurt
28.11.2021, 11.00 + 17.00 Uhr  21,00 – 54,00 €

BB Promotion GmbH & Glynis Henderson
& Alte Oper Frankfurt present 
STOMP
Alte Oper Frankfurt
15.12. – 19.12.2021, 19.30 Uhr  34,90 – 84,90 €

BB Promotion GmbH in Zusammenarbeit 
mit der AOF präsentieren
Winterzauber
Die festliche Musical-Gala für die ganze Familie
Alte Oper Frankfurt
21.12. – 31.12.2021, 19.30 Uhr  39,90 – 99,90 €

BB Promotion GmbH präsentiert
BERLIN BERLIN
Die große Show der goldenen 20er Jahre
empfohlen für Menschen ab 14 Jahre
Alte Oper Frankfurt
04.01. – 08.01.2022, 19.30 Uhr  42,90 – 97,90 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Kasia Wieczorek- Klavierabend
Schirmherr: Generalkonsul der Republik Polen 
Jakub Wawrzyniak
Stadthalle Oberursel
03.10.2021, 17.00 Uhr 20,00 €

Jean-Philippe Bordier Quartett
Kulturkreis Oberursel e.V.
Rathaus Oberursel
17.10.2021, 17.00 Uhr 20,00 €

Tschüss(el)
Kabarett u. Comedy mit Peter „Schüssel“ Schüßler
Alt Oberurseler Brauhaus
30.10.2021 – 11.12.2021, 20.00 Uhr 19,80 €

Das Würzburger Klaviertrio
Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
31.10.2021, 17.00 Uhr 20,00 – 28,00 €

Theater Liberi präsentiert: 
Aladin - das Musical
Das Highlight für die ganze Familie!
Stadthalle Oberursel
04.12.2021, 20.00 Uhr 15,00 – 25,00€

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Juke Box Spaß & Asbach Cola
Die 70er Revival Show
Äppelwoi-Theater Kurtheater Bad Homburg
02.10.2021, 20.00 Uhr 22,50 €

11./12. Bad Homburger 
Poesie & Literatur Festival 2020/2021
Katty Salié liest aus: 
„Wer wir waren“ Roger Willemsen
Steigenberger Hotel Bad Homburg, Festsaal
05.10.2021, 19.30 Uhr  34,05 €

Max Moor 
Don Camillo und Peppone – Giovannino Guareschi 
Lesung mit Musik
Sankt Marien
07.10.2021, 19.30 Uhr 11,45 – 43,05 €

The World Famous
GLENN MILLER ORCHESTRA
directed by Wil Salden
Kurtheater Bad Homburg
12.10.2021, 20.00 Uhr 39,00 – 48,00 €

Der tollste Tag oder Figaros Hochzeit
Komödie von Peter Turrini nach Beaumarchais
Kurtheater Bad Homburg
13.10.2021, 20.00 Uhr 20,00 – 35,00 €

Die Mausefalle
Kriminal-Klassiker von Agatha Christie
Kurtheater Bad Homburg
25.10. + 26.10.2021, 20.00 Uhr  20,00 – 35,00 €

Jürgen von der Lippe liest:
NUDEL IM WIND PLUS BEST OF BISHER
Kurtheater Bad Homburg
05.11.2021, 20.00 Uhr 29,45 – 37,15 €

Julia Stemberger & Tango de Salón
Eine Feier der Sinne
Kurtheater Bad Homburg
10.11.2021, 20.00 Uhr 25,00 – 39,00 €

Urban Priol
Im Fluss
Kurtheater Bad Homburg
11.11.2021, 20.00 Uhr 26,20 – 33,55 €

Bei Anruf Mord
Krimi-Klassiker von Frederik Knott
Mit Michel Guillaume u.a.
Kurtheather Bad Homburg
11.10.2021, 20.00 Uhr 20,00 – 35,00 €

Matthias Matschke
Mary Shelley’s Frankenstein
Vivi Vassileva, Marimba und Percussion
Güterbahnhof Bad Homburg v. d. Höhe
12.10.2021, 20.00 Uhr 34,05 – 49,85 €

Benno Fürmann & Sabin Tambrea
S. Fitzgerald: Der große Gatsby
Kurtheater Bad Homburg
16.10.2021, 20.00 Uhr 23,85 – 56,60 €

Andrea Sawatzki & Christian Berkel
Die Schöne und das Tier – 
Jean-Marie Leprince de Beaumont u. a. Märchen
Kurtheater Bad Homburg
17.10.2021, 17.00 Uhr  23,85 – 49,85 €

Benjamin Sadler & Nellie Thalbach
G. Flaubert „Madam Bovary“
Lesung mit Musik und Bildzuspielung
Kurtheater Bad Homburg
23.10.2021, 20.00 Uhr  23,90 – 49,85 €

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo. + Mi. + Fr.  9 – 15 Uhr,
 Di. + Do.  12 – 18 Uhr  und
 Sa.  9 – 13 Uhr
 Di. + Do.  12 – 18 Uhr  und

Schauen Sie jetzt auf frankfurttic
ket.de

nach, es sind noch viele weitere 

Events bei uns verfügbar!

Ein Service für die Leser der

WocheWoche
SteinbacherSteinbacher

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen 
für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche  
Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung 
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche  

Bad Sodener Woche 

Lichtspiele 

 
 

 
 

 

klimatisiert 7.1 

Lichtspiele 

 
 

 
 

 

23. 9. – 29. 9. 2021

Die Alte Liebe 
oder warum Herr Reinke 

zum Radio ging
Fr., 17.30 Uhr mit Werner Reinke
So., 17.30 Uhr mit Werner Reinke 

und Regisseur Andreas Heller
Mi., 20.15 Uhr mit Werner Reinke

–––––––––––––––––––––––––
Beckenrand Sheriff 

Do. – Di. 20.15 Uhr
 Sa. + Mo. auch 17.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Hilfe, ich habe meine
Freunde geschrumpft

Sa. + So. 15.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Vorverkauf:
Keine Zeit zu sterben ab 1. 10.

Vorverkauf gestartet

Manege frei für den Zirkus Rolina

Vorhang auf und Manege frei für den Zirkus Rolina! Der Zirkus Rolina gastiert von Samstag, 
25. September, bis Sonntag, 10. Oktober, täglich (außer mittwochs, da ist spielfrei) um 16 Uhr, 
samstags um 15 und 19.30 Uhr, sonntags um 15 Uhr in der Frankfurter Landstraße/Ecke Bom-
mersheimer Straße. Sonntags ist Familientag und Erwachsene zahlen Kinderpreise. Das Zelt 
ist gut temperiert. Täglich ab 10 Uhr ist der Besuch großen Tierschau (über 60 Tiere) möglich. 
Von 10 bis 12 Uhr findet an der Zirkuskasse der Kartenvorverkauf statt, sowie jeweils eine 
halbe Stunde vor Show-Beginn. Die Kartenreservierung ist unter Telefon 0157-76349187 mög-
lich, gleichzeitig  gibt es unter dieser Nummer Informationen zu Show und Preisen. Montags 
und dienstags kosten die Karten auf allen Plätzen (außer Loge) 8 Euro. Samstags kosten die 
Plätze in der 19.30 Uhr Vorstellung die Hälfte des regulären Preises. Mehr Infos gibt es im 
Internet unter www.circusrolina.de.  Foto: Zirkus Rolina

Treckertreff im Hessenpark

Am Samstag und Sonntag, 25. und 26. September, von 9 bis 18 Uhr gibt es im Freilichtmuseum 
Hessenpark wieder zahlreiche Oldtimer-Traktoren, historische Landmaschinen und Unimogs 
zu bestaunen: Ob groß oder klein, restauriert oder im ursprünglichen Zustand belassen – beim 
Treckertreff sind alle Traktoren willkommen, die mindestens 25 Jahre alt sind. Die Teilnehmer 
kommen nicht nur aus der unmittelbaren Umgebung, sondern zum Teil auch von weit her, um 
ihren Lieblingstrecker zu zeigen, den Besuchern ihre Maschine zu erklären und mit anderen 
Besitzern zu fachsimpeln. Soviel Einsatz wird belohnt: Wer mit einem alten Traktor anreist, 
erhält freien Eintritt ins Museum, einen Essensgutschein und einen Kaffee. Außerdem gibt es 
Urkunden für die „weiteste Anreise“, den seltensten Traktortyp, ein Baujahr vor 1970 im Ori-
ginalzustand und das älteste Modell. Die Prämierung findet diesmal nicht auf dem Dorfplatz 
statt. Coronabedingt schreitet Museumsleiter Jens Scheller von Gewinner zu Gewinner und 
überreicht die Urkunden. Los geht es am Sonntag um 15 Uhr. Mit von der Partie sind auch die 
Eschbacher Traktorfreunde, die am Samstag und Sonntag Arbeiten am Sägegatter vorführen. 
Wer seinen Traktor auf dem Treckertreff präsentieren möchte, findet die Anmeldeformulare 
zum Herunterladen im Internet unter www.hessenpark.de. Kurzentschlossene können sich auch 
direkt am Ort anmelden. Es gilt die 3-G-Regel.  Foto: Michael Himpel




